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24. Jahrgang 


Sonntag, 11. Mai 1941 Nr. 130 


Churchill⸗Rekord: die halbe Wahrheit! 


Statt über 1 Million gesteht er 488 000 Sonnen Schiſfsberluſte im April ein / Neuer Wink an die Vereinigten Staaten 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


Berlin, 11. Mat einigten Staaten ſelbſt im Gange. Es gibt nachdem Churchill im Unterhaus 
Die britifhe amtliche Agitation hat einen dort zwei Lager, von denen das eine Hoffnung Bi ie 
Eifer Rekord aufgeftellt, Gie hat über Immer noch dagegen ift, daß die USW, in ben 
te engliihen Verluste an Handelskonnage zum Krieg hineingezogen wird, während man im 
erften Male em fat 50%iges Zuge, anderen Lager immer noch zu glauben ſcheint, 
ndnis an bie Wahrheit gemacht, Naben Mit einer Einmilchung in den Konflikt ein Ges 
bisher nie über eine 25%Yige „Wahrheit“ ſchält machen zu können. Die Unterftühung 
Imausgenangen, war. Tagelang wurde bie 1100 zweiten Lagers, das ift ber Sinn ber 
englilge der, auf diefe enfation vorte ſenſattonellen Britiihen Annäherungen an be 
bereite, Man wul te je Bah der Bevölferung Wahrheit, 
n 


der Inſel ber res die Glieder fahren E 
gibt aber guch im zweiten Lager jener 
roe anank, daß satten Mele lg. auge orbamerifaner, Leute, die für eine en 
Lon 9225 halbe Mien A da en Mo, weitgehende Hilfe an England eintreten, doch 
den fe kri de 18 fisraum Se dieje ein, 112 es ja nicht bloß auf den 
10 Tage D ei WI W ieh ich aber — man guten Willen der USW. ankommt. 05 erklärt 
Gr ker LEE EA 
Eet 150 de bat von. 100 Schiffen Lo Serlpps-Dowarb-Jeitungstonerns in einem Ara 
488 000. BRT. gebracht hat. el Über die Lage der „Schlacht im Atlantik”, 


es befteht kein Zweifel darüber, daß die amerls 
Damit hat nach engliſchem Eingeſtändnis kanſſche Ne Get an ſich bie e 


ſchon feine 
über proffamierte brlilſche 
„Oſſenſſöe“ im Jahre 1942 begraben hat und 
nur noch zu Ionen wußte; Vielleicht wird das 
Jahr 1949, falls wir es noch als Kriegsjahr 
aushalten, uns leichtere Probleme zu löſen oe: 
ben.“ Der „General Zeit“ ift eben lüngſt 
auch auf die Seite Deutſchlands ag: 
treten und ein ſchlimmer Gegner für die Bri 
ten geworden. 


Kampfplatz Ostmittelmeer 


Von Dr. Kurt Pfeltfer 


Schon im Frühjahr 1940 verfuhie En land 
das öſtliche Mittelmeer zum Kampffeld mflitä⸗ 
rijder Entſcheidungen zu machen. Damals 
ſtand noch die franzöſiſche Wengand⸗Armee in 
Syrien. Damals konnte man noch die muges 
Banane Gre 116 aud Walli GE 
Di rals Wavell in Agypten un aläftina in bie 
Deutfche Seeleute in USA. verhaftet antes e E nnd einen. Damals 

Von unserem CR.-Berichterstatter hatte England auch noch die Chance, nach dem 
Rezept des Salonſti⸗Unternehmens im Welte 
frieg einen Stoß gegen die Südflanke Deulſch⸗ 
lands vom Balkan her zu unternehmen, 

Heute ift die Lage im Dftmittelmeer anders. 
Heute ift Griechenland, das die ai Mel Zuse 
angsbafis für einen Vorſtoß nach Norden ſeln 


Neuyork, 11, Mai 
Über hundert deutſche Seeleute find auf 
Anwelſung Waſhingtons von den Einwande 
rungsbehürden verhaftet worden. Es handelt 
Dë um frühere Bejakungsmitglieder 
von Tanldampfeen der Standard Dil 


der Monat der Flucht aus Griechenland no: meiterte Hilfe zur G D d P $ p olite, bereits zuſammengebrochen. Heute i 
ben Monat ber 9 — Dünkirchen im Juni möchte, al al at E ch both (Se SN e e Ke EE Ziel 
1940 mit bamats eingeftandenen 469000 BRE. in den amtiihen Walbingtoner Kreljen, was DE Autäffine Wu von 0 Sayn 108, Stbenteuer, fondern auh burd feinen Wie 


erfolg in der Cyrenalta belaftet und in bezug 
auf Menſchen und Material geſchwächt. Heute 
kann auch die Beſeßung und Beſeſtigung Kres 
tas durch die Briten nichts. SCH daran Andern, 
daß Englands Kernftellung im Ss 
lichen Miltelmeer, das Gebiet zwiſchen Aguß⸗ 
len, Suezkanal und Paläſting, gefährdet it, 
Selbſt die EL im Srat mülfen im Jus 
ſammenhang mit der Geſamtlage im Oftmittela 
meer belrachtet werden, denn durch den Korris 


an Vexluſten übertroffen. Es ift überhaupt 
die höchſte AAN, abe, die England bisher 
zugegeben hat. Sie ſtellt aber immer nom 
nür bie knappe Hälfte der vollen Wirt 
lichkeit die im beutfhen OK W. ⸗Bericht 
mit etwas über 1 Million BNT, für April 1941 
ausgewieſen Se wobei ni einmal bie 
Berlufte durch Auflaufen auf Minen vim. zins 
pignin find, weil diefe Verluſte ſich der 


im Stillen Ozean eintreten würde, 
wenn die ASA, Flotte Dé allzuſehr auf den 
Atfantit konzentriere. Das ijt ſchon beinahe 
die 1 0 auf den Zeitpunft, zu dem 
die USA. die Zwel⸗Ozeanflotte fer» 
Liggeſtellt haben wollen, d. h. auf das 
Jahr 1946. Für die Briten muß es jeden: 
falls beſonders bitter klingen, wenige Tage, 


nach der Abmufterung abgelaufen ift, wird die 
Beſchuldigung gegen fie erhoben, das Einwan⸗ 
derungsgeſetz von 1024 verletzt zu haben. Da 
die Standard Oif Company nach der Abmuſte⸗ 
rung nicht in der Lage war, die deutſchen Secs 
leute heilmzuſchicken, waren fie in Neuyorker 
Bunte auf Meebereifoften untergebracht 
worden, 


tigen Kenntnis entziehen. 


SA umfaßt auch die von der briti» 
jhen Admiralltät zugegebene Ziffer für einen 
einzigen Monat mehr en als z. B. 
im ee 1940 in den Berei êr 
baut worden ift Es ergibt fa aljo, daß H 

ftärtiten Ar ⸗ 
beit niemals Englands Ton nage 
ſchwund ausgleichen können. Wenn die 
britiſche Propaganda immer wieder die USA. 
hier Jo Wort in den Vordergrund rüdt; jo kann 
man ſich doch in den für die Verſorgung zus 
ſtündigen ait Amtsſtellen nicht länger im 
unklaren darüber fein, daß der Jeltpunkt 
immer näher rüdt, an dem man vor die Wahl 
kel wird, die Muterialfieferungen für die 
ritiſche Rüſtungsinduſtrie DE von Le⸗ 
bensmittelfieferungen ein; uie en, dann fann 
man eine Hungersnot abwenden, ober aber 
die Nüftungsmaterialeinfuhr auf der notwens 
digen Höhe halten: dann ijt die Hungerkata⸗ 
strophe unvermeidlich. 

In dleſer Sachlage legt der Schlüſſel zu der 
verhältnismäßig weitgehenden Konzeſſſon der 
britifhen Abmiralität an die Wahrheit, Die 
USW Hilfe forl [hneller und ftürs 
ter fließen, und ba muß man ſchon einiges 
von dem wirklichen Gruft der e erkennen 
laſſen. Das Spa Ae das um bie Amerſka⸗ 
Hilfe eingefeht hal, iit ja auch nicht nur Über 
den Atlantit hinweg, ſondern auch in den Bers 


Schwere Feindperluſte durch die Luftwaffe 


Brlllſcher zerſloͤrer in Brand geworſen / U. Bool bel Malta vernichtet 


Opfer an Toten und Verleßten. Rachtjäger und 
Marineartilleric 


enge ab. 
Bel Nadıtangt Nen auf Pinmouth zelhnete 
nes Kampfilunzeuges, Leut, 
rſeldwebel Seefeld, 
Abraham, Feldwebel Stöger und Unteroffizier 
tja) beſonders aus, 


Berlin, 10. Mal 

Das Oberkommando der Wehr⸗ 
mach t gibt bekannt: 

Die Luſtwaſſe verſentte Im Seegebiet um 
England zwei anal fe mit zuſammen 3000 
BHT. und beſchäblgte drei weitere Schiſſe, bars 
unter einen großen Frachter, jo ſchwer, daß mit 
dem Ausfall weiteren Shifforaumes gerechnet 
D'Zeen warfen Wat Porlomouth 

ampfilug en ortomou 
einen Drui eritörer in Brand. 

In der leiten Nacht bombarbierten Kampf: 
Mugzeuge mit guter mang Riijtungsmwerte 
und VAN e in den Midlands und In 
Sidengland jowie el 2 an ber LN 
Ihen Ofttüfte und in Welt» und Giboltengland. 
Se pelang es, elu feindlichen Flugzeug abs 
zuſchlehen. 

In Nordafrika verlieſen örtliche Kampf⸗ 
bandlungen bei Tobrut und Solum für die 
e Truppen E Bei 
der Sufel Malta vernichteten deuſſche Sturz⸗ 
kampffiugzeuge ein britiſches Unterſeebook. 

Der Feind warf in der letzten, Nacht an vers 
ſchtedenen Orten Sühmelbeutihlands Spreng 
und Brandbomben! Vor allem in Mannheim 
entftanden Schäden in Wohnnterteln und 
Brände in Induftrieanſagen, die jedoch ſchnell 
EN EE ili E 

eine Flugzeuge griffen anstchliel 
See A d ber Witte ber Reihshanpiitadi 
an. Unter der Zivilbevölferung gab es einige 


Sabotage der Olleitungen vereitelt 


Briliſches ransportſlugzeug beim Landeverſuch von den Irakern abgeſthoſſen 


Fünf engliſche 


Beirut, 11. Mal 
Transportflug fein. 


zeuge verſuchten am 7, Mai Truppen bei Ha⸗ 


ditha, dem Knotenpunkt der beiden Olleitun⸗ 


Freiwillig 


gen nach Tripolis und Haifa, zu landen, in der 


Abſicht, dort einen Sabotageakt 
Einer der Apparate wurde abgeſchoſſen und die 
20 köpfige Beſatzung gefangengenommen. Die 
übrigen vier Apparate kehrten daraufhin um, 
Um in Zukunft derartige Verſuche unmöglich zu 
machen, hat das ſrakiſche Oberfommando fämte 
liche zur Verfügung ſtehenden Flugzeuge auf die 
an der Olleitung 


hauptſächlichſten Stationen 
verteilt. 


Am 6, Mai haben englische Flugſtreitträſte 
eine längere Zeit 
Bagdad überflogen und den Flughafen bom: 
Schaden wurde nicht angerſchtet und 
auch Menſchenleben find nicht zu beklagen. Die 
kralſſchen Truppen, die Basra belagern, has 
ben ſich auf weiter zurilckllegende Stellungen 
um nicht dem Artillerie, 


im Laufe des Nachmittags 


bardiert. 


zurückgezogen, 


Blafartilferie 
zwei brltiſche Fiu 


AE 


Jacobl, mel 


Erdarbeiten zum Einbau der Geſchlihe zu Ende geführt werden, 


batterien ſchon ſchußbereit. 


vorzunehmen. 


ſchoſſen fünf, 


ande daß 
endem Make 
die Grenze de 
Beirut 


Bagdad 
sl auf 
erftaunt 


Nach Mer 
dien macht 


Bemerfens 


bezeichnete, 


Kongrehkreſſen tiefen E 
von allen indifen Nationalijten als beifpiels 
haft betrachtet. 


bereits am 22. 
ſandte britijhe Militär Edge, 
womit 


feuer der engliſchen Seeſtreitkräfte ausgefeht zu 


e ſtrömen nach dem Frak 
Teheran, 11. Mai 


Sämtliche hier eintreffenden Meldungen bes 
trotz aller i 


rſchwerungen in wahe 
Freiwillige aus Syrien 
a Irat Uperſchrelten. Allein aus 


trajen 1000 Mann ein. Der irafifhe 
Rundfunk ſtellte feft, daß die Bepölterung von 


die engliſchen Luflan⸗ 


die Wohnotertel der Stadt mit 
chem Helden mu ertrage. 


eingelguſenen Berichten aus In» 
der GN des Irak in 
ndrud und wird 


wert ift, daß die gombo Times" 
Upri! das nach dem Trat ent, 


diefes engliſche Blatt den 


Vertragsbruch Großbritanniens gegenliber dem 


Irak ſelbſt zu, 


Der Auf 
Jerufalem 
in dem alle! 
dem Kampf 
Unterbrüder 


ſeldwebe 
Irakiſche Volt 


Wacht am Schwarzen Meer 
Bei unferer Marinearlilferie, die die Küſte des Schwarzen Meeres ſchützt. Während no die 


(PK. R 


gegegen hat. 


Iraniſche Sympathie für den Frat 


ruf des Großmufti von 
n an die arabiihe Bevölkerung, 
Araber aufgefordert werben, ſich 
des Irak gegen die britiſchen 
anzuschließen, hal bel der Bes 


völkerung des Iran lebhafte Begeiftes 
rung ‚ausgelöft, 
en geben weiterhin ihrer Sympathie fe das 


Auch die iranifhen Jett: 


Ausdruck, dag gegen die engliſche 


Tyrannei kämpfe. 


find die Rohre ber Kilſten. 
inte, PHI, Zander Multipiek K) 


dor von Transjorbanten und durch die Öl 
leitung nach Haifa ijt der Irak mittelbar zu 
einem Uferſtaak des Ofkmittelmeeres und als 
ſolcher ein Beſtandteil der „ ge⸗ 
worden. Fteilſch; Nach den Abſichten der Lone 
doner Reglerung ſollte das Oſtmittelmeer anse 
schließlich den Engländern vorbehalten bleiben 
und den Achſenmächten mit allen dur Berfügung 
ftehenden Mitteln entwunden werden. Nici 
umſonſt reiſte ſeinerzeit der Get Anthony Eden 
von Kairo nach Antara und Athen. Nun, bie 
Reife des Mr. Eden hat weder den Vormarſch 
der deulſchen Panzer über Sollum hinaus ans 
halten können, noch hat Be dazu beigetragen, 
den tlürliſchen Bundesgenoſſen zur altiven 
Waffenhilſe zu verleiten, Sie hat auch den 
Aufammenbruh Griechenlands nicht verhindern 
nnen. Im en das Gebiet, das Engs 
land zu einem dlplomatiſchen Aktſonsraum ers 
iter Ordnung ausweiten wollte, ift jetzt durch 
die gemeinſame militäriſche Kraft der Achſen⸗ 
ſtreifträfte als ONE fo verengt 
worden, daß England bald die Luft in biefem 
Gebiet auszugehen droht. Wer die Meldungen 
der leßten Wochen genau ſtudiert hat, ift davon 
AN daß der Meg W dur 
das Mittelmeer praltiih bereits gefperr 
in Das Gebiet vom Kap Maleas auf dem 
Peloponnes bis nach Sollum in der Norbjübs 
rihtung und von Sollum nach Haifa in der 
Richtung von Weſt nach, al liegt heute im Bes 
teich der Aktionen der Achſenluftwafſe. 
elt nn Deulſchland und Italien durch die 
Shkiung, er Agälſchen Inſeln und durch dié 
völlige Beſetzung, des grſechſſchen Feſtlandes 
hervorragende Stützpunkte geſchaffen haben, t 
es ihnen ein Leichtes, den Raum bis nach Mis 
byen zu kontrollieren, Wenn Kreta fallen 
würde, dann würde es den Achſenmächten gg: 
lingen, den Aktionsradius für ihre Flugzeuge 
auf eine Strecke von 400 km zu verfürgen und 
damit eine Anflugſtrecke zu EE die det 
von Norwegen nach Scholkland entſpricht. Eng ⸗ 
land wollte durch feine Offenfive in der Cyres 
naifa mit der Eroberung von Tripolis, Tunis 
und Marokko eine Ausgangebafis in Aftita Flle 
feine europätihen Operationen ſchafſen. Se 
haben die Achſenmüchte den Spieh herumgedreht 
und bedrohen ihrerfeiis Agypfen, den 
Suegtana! und den Weg mach Indien, 
der die wichtigſte EE Englands 
darſtellt. Alexandria war bisher ein sicherer 
Hort der britiihen Dittelmeerflotte. England 
wird fih bald nach einem anderen Stühpuntt 
umfehen mifen, denn Alexandria liegt von 
Grlechenland, vom Dodekanes und Libyen her 
im Bereich der deulſchen und italeniſchen Bom, 
ber, Nicht viel befer fteht es mit den anderen 
F im ſtrategiſchen Dreieck Cypern— 
alfa, Alexandria. Cypern, das von Enge 
and 1996 mit ungeheurem Koſtenauſwand als 
e ausgebaut wurde und deſſen 
ots für Kriegsſchiſſe, deffen Militärflughaſen 
und Festungsanlagen bisher die Unangrelſbar⸗ 
teit dieſer den Grſechen gergubten Inſel zu 
rechtfertigen ſchlenen, ift heute bereits von Rhos 
dos aus zu bombardieren. Haifa ift wertlos 
worden, nachdem die Krakiſche Armee die Ol. 
eitung abgeſperrt hat, eine Maßnahme, die 
England zwingt, ſetzt die Filtltationen im Pers 
Dien Golf al ben Bahreln⸗Inſeln zu benußen. 


Selte 2 


Wir bemerken am Rande 


D 
König Minos ber Zweite Ein ſagenhafter Kö⸗ 
nig sl Kreta war 

der alte Minos, von dem uns die griechſſche 
Vorzeit kündel. Er hatte elnen Bau aufge 
türmt, das Labyrſuth, in beljen Mirenis von 
Zimmern und Gängen er ſich ſchlſeßlich ſelbſt 
icht mehr zurechtſand. Wer in dieſes Labyrinth 
geriet, der war unmweis 
erlich verloren, weil es 
ür ihn feinen Ausweg 
mehr gab. 

Auch heute  refibiert 
wieder ein König auf 
Kreta, und er kommt uns 
7 bereits ziemlich ſagenhaft 
vor, Eben hat er eine 
amtliche Mitteilung ere 
gehen laſſen, nach ber bie 
„verbündeten Streitkräfte 
in Kreta“ dem Befehl. 
des neuſeeländiſchen Ger 
neralmaſors, Freyberg 
unterſtellt find. Zieler 
Beauftragte des briti: 
ſchen Empire ift alfo nun 
Diktator auf Kreta, Und 
der Exkönig — ja, dleſet 
König hat, wie einſt der 
alte Minos, einen Bau 
aufgetürmt, in dem er 
ſelbſt ſich nicht mehr zurechtfindet. Einen Bau 
aus angenommenen’ Parantteverſprechen und 
gegebenen Bündnisverpflichtungen, ein Laby⸗ 
zinth, aus dem es keinen Ausweg mehr gibt. 

Und fo iſt Minos der Zweite — Verzeihung, 
Georg der Zweite, geſtern noch König von Gries 
chenland heute ein Landflüchtiger, der fein Volt 
ins Verderben geſtürzt hat und von ihm vers 
flucht wird 

Der alte König Minos hatte in feinem Par 
Tajt ein Ungeheuer, den Minotauxus, der Me 
Kinder feines Landes zerriß. Der brliſſche 
Verbündete Georg des Zweiten hat ſich revlich 
bemüßt, in Griechenland die Rolle des Minor 
taurus zu ſplelen. Blut genug hat dieſer Bere 
bündete dem tapferen grlechiſchen Volk getoftet. 
Den verblendeten Nachahmer des Königs Mis 
nos aber hat er um alles gebracht: um Land, 
Krone und Ehre, 


Aelönung: Yermanı 
„Bilder und Studien“ 


Bleiben no Kreta und Port Saib als engs 
lije Stützpunkte. In Kreta wird auch Me 


Verſchärfung der britiihen Milſtärdiktatur 
nicht verhindern können, daß defe letzte Baftion 
Englands im Mittelmeer eines Tages In bie 
Hände der Achſenmächte füllt. Port Said ift 
als Bollwerk zur Verteidigung des Suezkanals 
nur fo lange noch von Bedeutung, als der Suez ⸗ 
kanal nicht von feindlichen KOREA, ans 
genri fen werden kann. Diefe Vorausſetzung ift 
jereits heute gefallen, Die Truppen der Achſen⸗ 
Mächte, die ſich bereits dem ſtrategſſch wichtigen 
Eifenbahn- und Straßenknotenpunkt Maria 
MNakruk nähern, zielen in ihrer Marſchrich⸗ 
Mat eindeutig nach Oſten. Die Oftfüfte des 
öftlichen Mittelmeeres ift nicht mehr eine Beri 
Aeldigungsgrundlage von der Ausdehnung, die 
e bei Beginn dieſes Krieges hatte, Die tuts 
NM Küſte fällt aus, weil Frankreich 
der Inhaber des Mandats von Syrien, zufa 
mengebrochen und weil die Türkei neutral E 
blieben ijt. Und ift Balältina eine abjolut 
55 Verteldigungsbaſſe, nachdem durch bie 
thebung im Irak den Arabern in Paläftina 
erneut das Signal zur Auflehnung gegen Enge 
land gegeben worden It? 


Die Adje hat demgegenüber eine viel 
günstigere Stellung im üſtlichen Mittelmeer ere 
obert, Ganz abgeſehen davon, af die räume 
lichen Entfernungen bedeutend geringer gewor⸗ 
den find (von Gollum nach Alexandria 450 
km, nad Suez 700 km, nach Haifa 1000 km, 
von Rhodos nach Cypern 400 km, von ber 
Cyrenafta zum Peloponnes 450 bis 500 km) 
haben fih die Achſenmächte durch die ſiegreſche 
Beendigung des Balkanfeldzuges eine Reſhe 
wichtiger Stützpunkte geschaffen, die England 
ihnen nicht mehr entreißen kann. Au Meſſing, 
Syrakus, Tripolis, Bengali und Sollum, zum 
Dodekanes ift die geſamte ägälſche Inſelwelt gg: 
kommen, wodurch eine bedeutende Ausſallſtel⸗ 
lung gegen die engliſchen Stilſpunkte geſchaſſen 
wurde. Rhodos im Dodekanes hat einen mg: 
dern ausgebauten. Krlegahaſen, einen ſehr 
brauchbaren Militärflugplatz und tft mit feinen 
Botten Küſtenbeſeſtigungen ein geſſcherter Ste 
E der italieniihen Luftwaſſſe. Leros mit 


einen unterirdiſchen Benzinlagern ift ein Rer 
ſervolr für die im operlerende 
lotte der Ude, 


UAgnpten ijt für die Engländer eine uns 
fiere Balls geworben, nachdem Deulſchland 
und Italien in der Agäls Wien, nachdom Pas 
Täftina feinen Charakter als ſicherer Fanten: 
Bu eingebißt hat, nachdem Malta als Bor: 
wor Infolge der rollenden Angriſſe der Achſen⸗ 
luftwaſſe wertlos geworden ift, und nachdem 
die Nilarmee Waves durch das Baltauaben⸗ 
teuer ſtarte Verluſte an Menſchen und Mater 
zial erlitten hal. Daß unter dieſen Umftänden 
das Schidjal des Suezkanals immer fraglicher 
wird, ift klar, Das Ziel der Achlenmächte. 
durch die Schlacht Im Stout, wie auch burg 
die Schlacht im Mittelmeer die Seewege 
und Weben n ed e be ung 
lands zu ſtören, ift im öſtlichſten Teil des Mits 
tellänpſſchen Meeres bereits zum großen Teil 
erreicht, Wenn wir in der Geſchichle nachblät⸗ 
tern, dann mijjen wir Immer wieder ſeſtſtellen 
daß England feine Koalitionsfriege, das seit 
die Kriege, in denen es fremde Völker ihr Blut 
für beitiiche Intereſſen vergichen ließ, Immer 
auf dem Festland entſchelden mußte, um fie zu 
gewinnen.“ Der legte Verſuch diefer Art endete 
mit dem Zusammenbruch der beſtiſchen Baltau⸗ 
E, Glaubt England wirklich noch, bie 

chlocht im Oftmiktelmeer gewinnen zu können, 
oder ift es nicht vielmehr ſchon fo weit, daß ber 
Union Jack GEN auch in dielem Machtbereich 
des britischen Empires au ſinken g 


Mittelmeer 


Litzmannſtädter Zeitung — Sonntag, 11. Mai 1941 


Brauchitſch bei den Vezwingern der Thermopylen 


Ru 186 


„Ihr habt der Geſchlchte des deulſchen Heeres ein neues Nuhmesblatt Hingugefgt!” / Von Kriegsberichter Kurt Neher 


10, Mai (P. K.) 

„Ein leuchtend blaues Meer, am Ufer fih out 
löſend zu milbweißer Brandung, die wuchtig 
auf den ſchmalen Sanbitreifen auſſchlägt; dar 
hinter Berge, ſchelndar zum Greifen nahe und 
doch viele Kilometer zl Agaven, manns: 
Kär Kakteen, niebrige Bäume, voll mit gelben 
ittonenfzüchten, Fd in und Eukalyptus, 
darüber ein strahlend blauer Himmel, durch 
den eln ſtelfer Weſt einzelne Wolken fegt. 
Das ijt der Nuheplatz eines Panjer: 
regiments, das im vergangenen Feldzuge 
im Berlaufe von 30 Marſch, und Kampftagen 
2100 km zurücklegte, Noch niemals in der mor 
dernen Kxiegsgeſchichte hat eine Truppe eine 
ſolche Sin pollbracht. Uber 14 fteile 
EE le tletterten die mächtigen 
Wangerkolofje hinauf und hinunter, die in einem 
Gelände kämpfend ſich bewegten, bas ſchon von 
Natur aus eine Festung und ein Hindernis tft, 

Set liegt dieſe Kompanie, bie am 24. April 
auf hiſtoriſchem Boden am Thermopylenpaß 
enen Überlegene engliſche Kräfte den Weg 
zei machte nach dem Peloponnes und auf bie 
Sapite t Griechenlands, am Golf von Kos 
tint) und gönnt ſich einige Tage Ruhe, eine 
Muhe allerdings, fo wie fte der Soldat verfteht, 
Wenn einſtmals bie ere Sorge des Kämpfers 
feinem Alt galt, ſo kümmern ſich dieſe mos 
bernen Ritter des Schlachtſeldes heute um die 
Motoren, Panzertlurme, Raupen und Bolzen, 


von deren Funktlonieren der Erfolg eines fer 
den Elnfahes abhängt, 

Man ſieht es den Männern nicht an, daß 
die größte Lelftung der Kriegsgeſchichte hinter 
ihnen liegt. Geſund, braumverbrannt, mit 
Golfe don GE ſind e am Strand des 
Golfs von Korinth angetreten zum Beſuch des 
Oberbeſehlshabhers des Heeres, Generalfeld 
marjal von Orauchſt 9 der ſich auf einer 
SEAN sfahrt durch Griechenland befindet, 
Auf den ſchwarzen und grauen Uniformen ſieht 
man bei vielen Panzerſchüzen das neue Band 
des Gifernen Kreuzes neben Menden verbliche⸗ 
nen der Kameraden aus dem Feldzug in Por 
len, Flandern und Frankreich, 

Sie find ſtolg auf den heutigen Beſuch des 
Generalfelbmarichafls. Sie willen, daß fein Got: 
Dat der Welt ſich mit Ihnen meſſen kann und ers 

allen das auch durch den Mund ihres Obers 
efehlshabers beftätigt. Nachdem der Generals 
ſeldmarſchall zufammen mit General Stumme 
und Generalmajor Fehn bie Front der out: 
geſtellten Kompanten abgeſcheltten hat, richtet 
er dag Wort an die tapferen Männer, die, am 
welteſten nach Süden vorgedrungen, dem Eng: 
länder Schlag auf Schlag bi) en, wie fie es 
jeit bald zwei Jahren im vielen Geſechten ger 
wohnt find, 

ie Worte, die der Oberbefehlshaber an die 
Männer ritet, find ſoldatiſch knapp; „Ihr habt 
der Geſchichte des deutſchen Heeres ein neues 


inter Aufficht der britiſchen Geheimpolizei 


Der grlethiſche Kronprinz auf Kreia / der Erkönig lebt in Saus und Braus 


Drahtmeldung unseres BR.-Berichterstatters 


Iſtanbul, 11. Mai 

Reiſende, die aus Kreta. SE berichten, 
daß der geflüchtele Exkönig eorg aus 
brlechenland [eine Reſidenz in einem als 
ten, ehemals venezianiihen Palaſt in Kanäg 
aufgeſchlagen hat. Seine Dienft- und Reprä, 
jentationsräume find in aller Eile hergerichtet 
worden. lg bie ber König gibt und an 
denen auch hohe ſfiziere der britiihen Armee 
teilnehmen, zeſchnen ſich durch 
Reichtum aus. 

Das Domizil des, gen Lehen Kronprinzen, 
paares liegt am öftlihen Tell ver Inſel im 
Heinen Ort Epiztopl. Dem Kronprinzenpaar 
iſt ein einfaches Bauernhaus als Wohnſitz an⸗ 
1 worden. Es fteht unter Bewachun, 
Ben beſtiſchen Geheimpolſzei und engliſcher Sols 
gien. 


Das Totenſchiff von Larnaka 
Von unserem BR.Beriöhterstätter" 
Iſtanbul, 11. Mai 

Am 30. April erſchlen auf der Reede von 
SC ein ungefähr 2300 BRT. großer grie⸗ 
chiſcher Frachter mit der bekannten gel» 
ben Quarantäneflange am Achtermaſt und warf 
dort, da das Séil feine Erlaubnis erhielt, 
den Binnenhaſen anzulaufen, Anker. Wie Do 
herausftellte, hatte der griechiſche Dampfer be 
teits Mitte April mit mehreren hundert 
Leicht? und Schwer verwundeten 


Europas Ausfalltor 


Unter den großen Häfen Eu⸗ 
ropas hat Liſſabon ſchon immer 
eine beſondere Stellung einge⸗ 
nommen. Von hier gingen im 
15. Jahrhundert unter Herzog 

ſelnrich dem Seefahrer die 
Forſchungsrelſen aus, die zur 
GE führten und 
den Anfang ber Eroberung bes 
Erbballs durch dle Europäer 
bildeten. Von er aus würde 
das portugleſiſche Kolonlalreſch 
Bär, das im 16. und 17, 
Jahrhundert das bedeulendſte 
neben dem ſpaniſchen war und 
auch heute nom ſehr belräücht⸗ 
lich ift. 

Liſſabon ift bis zur Gegen: 
e Hafen der 
Iberiſchen Halbinſel ger 
blieben. Der Teſo bildet hier 
an feiner Mündung einen Bins 
nenjee, der nach dem Ozean zu 
durch eine enge Mündung ger 
ſchüßt ift; fo formt er ein ides 
ales, natürliches Hafenbecken. 
Mächtige Dodanlagen ziehen ſich 
an der Uſerſelſe Der Stadt TE Beſondere 
Bedeutung hat Liffabon für den Verkehr nach 
Sübamerifa und Afrika . Ale weſtlicher End» 
punkt des internationalen Bahnverkehrs Eu ⸗ 
topag und als Ausgangspunkt der Trangozegn⸗ 
flügzeuge — der KG liegt nordöſtlich 
ber Stadt bei Alverca — hat Liffabon in ber 
Borfriegszeit beſondere Bedeutung für den ger 
ſamteutopäiſchen Verkehr gehabt. 


Glanz und 


Eine der ſchönſten Städte 


Allg eine der ſchönſten Städte Euros 
pas ill Lilfabon mit Recht berühmt. Die Stadt 
breitet ſich ie Über die * Tejo 
abfallenden Hügel aus, bie den Südabhang des 
Holandes von Eſtramadura bilden, Promena⸗ 
den geben dem Stadtbild beſonderen Reiz. Im 
Often 1985 die Altſtabt, gruppiert um das Kas 
Heft Ste Georg und die Kathedrale, im Weſten 
die Neustadt, in die auch die Ulllenvororte Bes 
lem und Alcantarg einbezogen find, Dazwiſchen 
die nach dem Erdbeben von 1755, das den größ⸗ 


Engländern, Auftralien und Nens 
ſee ländern an Bord den Hafen von Pl. 
zäus verlaſſen. In dem Cypernhaſen Larngka 
lehnte die Behörde die wéll ung ber Ber: 
wündeten und Kranken mit ber Begrindun; 
der Reftgefahr ab. So kam das Sch! 
nach SH, Hier waren von Seiten ber Mili» 
tärbehörben bereits alle Sſcherungsmaßnahmen 
getroffen, um jeden Verkehr 5 ai 
und Land zu unterbinden. Nachdem zwei Ber 
ſaßungemitglieder des als Totenſchi Zap 
ne en en ers den Verſuch unternommen hats 
ten, [dwimmenb das Land zu erreichen, gab 
der engliſche Aer ien Nu dem Schiff den 
Befehl zum ſofortigen Auslaufen. Seitdem 
fehlt von dem Dampfer jede Spur. 


Doten von Barcelona wrackfrei 
Von unserem SCHM.-Berichterstatter 
$ Barcelona, 11. Mai 
Das letzte, während des Biltgerfrieges im 
afen von Barcelona verſenkte if iſt geho⸗ 
en worden. Damit ift das geſamte Barce» 
longer afengebiet von allen 
Shiffsteiten befreit worden. Die für 
dieſen Zweck geſchaffene Se 
fion der ſpanſſchen Armada hat mit der nun ges 
meldeten Bergung insgeſamt 99 verſenkte Sl 
von zuſammen 150000 Tonnen gehoben, bie 
einen Wert von rund 200 Millionen Peſeten 
darſtellen. 


nach dem Westen 


DARTE q OUDER UND ETUDIEN 


ten Teil der Stadt vernſchlete, ſehr regelmäßig 
aufgebaute Unterstadt mit ben ` Zentren des 
Verkehrs; dem Handelsplag, bem Platz Don 
Pedro IV. und ber Straße der Freiheit. 

Der Krieg hat Liſſabon zu dem einzigen der 
groben üfen Europas gemacht, der von 

Iodabe und egen blockade n lch t 
unmittelbar betroffen wurde. Nach 
dem Ausfall der großen Sübamerilabanıpfer 
UNIEN, Länder mußten portugleſiſche 
Schiffe auf Melen Linien in verftärktem Um- 
im herangezogen werben. Zeng, hat ber 
Kit wWaeid/ m Hafen von E feit 
Im HN nicht zu» ſondern abgenommen. 
Im Monatsburhihnitt ber erſten acht Monate 
des SE 1991 hatte ber 780 ſleverkehr Liſſa⸗ 
bons 264 5400 mit 100 085 BRT, betragen. 
Im Auguft 1940 wurde Liſſabon noch von 186 
Schiffen mit 883212 BRT, und im September 
1940 von 199 Schiffen mit 053957 BRT, ans 
RICH SInsbefonbere hat auch der Anteil 

r britifhen Flagge am Vertehr im Liſſaboner 
Hafen abgenommen. 


Ruhmesblatt Dm efügt und habt bewiefen, 
daß eine ouer an auch unter ſchwierigſten 
Geländevexhältuiſſen jeden Gegner zu lagen 
imftande ijt. Ihr Habt den Thermopylenpaß ges 
nommen und damit gezeigt, daß nichts Euren 
WA eift hemmen tann,“ 

le Panzerſchügen, wie bk daftehen, Offi⸗ 
der und Mann, den Blick auf den berbeſehls⸗ 
aber Kor haben das Geſühl, als feien diefe 
17 5 ür jeden einzelnen ber 
mmt 


Als der Generalfeldmarſchall ſich von Ihnen 
verabſchledet mit den Worten: „Ich bin ibera 
(ech daß Ihr mit der gleichen Einſahſreudig, 
ett, demſelben Glauben, ber gleichen SA 
und ſelbſtloſen Hingabe wie bisher kämpfen 
werdet, wenn der Beſehl es verlangt", da 
Klingt ihm aus Hunderten von Kehlen das „Auf 
Wiederjehen, Herr Generalfeld- 
marjhalt|" entgegen, wie ein Gruß an bie 
rb Heimat und eln Verfprechen, auf das 

eutlgtoanb ſein ganzes Vertrauen bauen darf. 


Weitere Inſeln beſetzt 


Rom, 10. Mat 
Der eee Wehrmachtobe⸗ 
richt vom Freltag hat Hl Wortlaut: 
Deutsche c von aben ſeindliche. ae 
einheiten [blid von Malta angegriffen, Ein 
U-Boot wurde verſenkt und ein Torpedoboot 


e 
mn Nordafrika haben italfeniſch⸗deutſche 
motoriſterte Truppentelle an ber Sollum⸗Front 
erfolgreihe Aktlonen durchgeführt. Bel Tobrut 
Artillerletätigteit. 

Der Feind Hat einen Elnflug auf Derna 
durchgeführt, 

m gälſchen Meer haben wir dle Inſeln 
der Zykladengruppen Andros, Tinos und 
Thermia OUR 

In Oſtafrika SE an allen Abſchnitten 
der oU) ge Wiverſtand unferer Truppen 
gegenüber dem wachſenden Druck ber eingefalles 
nen britifhen Truppen weiter. In der Nacht 
zum 8, wurde im Abſchnitt von Alagi eln Une 
Ia ſtarker indiſcher Abteilungen abgewieſen. 

in Flugzeug vom Mufter Gloſter würde bei 
Alagi von unferer Flak abgeſchoſſen. 


Dr. Goebbels an die Seeleute 
Berlin, 11. Mai 

Die Sendeſolge „Blintſeuer Heimat“, 
die der deutſche N zur Betreu- 
Jah ber deutſchen Seeleute in Überjee jeit einem 
Jahre zuſammen mit der Auslands⸗Organſſa⸗ 
tion der NGDAP, durchführt, konnte jeht ihre 
25. Sendung über Land und Meere in die Welt 
hinausſchicen. Der feſtlichen Jubiläumsſen⸗ 
dung wohnten 500 Frauen und Angehörige von 
Seeieuten fowie guch Verwundete bei. 

Reihsminifter Dr. Goebbels entbot den 
deulſchen Seeleuten in aller Welt den Gruß der 
Heimat, Gewiß bedeute für jeden ei 
von ihnen die lange Trennung von all feinen 
Lieben ein ſchweres persönliches Opfer. Aus 
der Bereitihaft aller zum Opfer aber erwachſe 
der Sieg. Herzliche Worte der Anerken⸗ 
nung fand Dr. Goebbels auch für die Haltung 
der Scemannsfrauen, die heute auch ihrerſelts, 
zumal ſoweit ſie in {uftbebrohten Städten woh⸗ 
nen, viele Opfer bringen milſſen, nach dem 
Kriege aber mit berechtigtem Stolz auf die 
Heutige Zeit werden zurückblicken können. Wenn 
der Sieg errungen fei, werde die Heimat auch 
ihren heimkehrenden Seeleuten ein verdienles, 
frohes Willtommen bereiten. 


85 Prozent mehr als im Dorjaht 
Berlin, 10. Mat 


des 2, Kriegshilfswerles für das 
daß das Vertrauen des 


Hausſammlung das Ergebnis von 94 557 722,66 
A. Im Vergleich zur 1. Geen des 
1. Kriegshllſswerks für bas DRR, 1940 véi H 

S Ergebnis um 15 876 104,32 An, nd 


INE 0 Betrag Je Haushalten 
rt but ii tag je Haus! 0 
ftieg von rund 81 %% auf 142 %. 


Der Tag in Kürze 


Nach elner United Preh Meldung And die bel ben 
lebten 1 G Quftangriffen in Beiltol, Cardiff, 
Liverpool und anderen englischen akafen an 
gerichteten Schüden „geradezu phankaſtſſch“. 

Der Führer hat dem König von Numänlen zum 
Nationaltag drahtlich feine Gilgwülnſche übermitielt, 
An den tümänſſchen Staatsführer, General Ante ⸗ 
nescu, hat der Führer ebenfalls ein Glügwunſch⸗ 
Telegramm gerichtet, 

In London wurden fir Kommandoſtellen der 

Imatfront zwei „üngere“, Im Ulter von 55 Jahren 
chende Generale ernannt, General Laurence Carr 
bernimmt das Kommando über die Oftormee und 
Generalleutnant Thorne wird der oberste Beſehls⸗ 
haber ber ſcholtiſchen Truppen, 

Der Geller der ſpanſſchen Arbeltsfront, Minifter 
Salvador Mering, der als Galt Dr. Leys mehrere 
Sch Deulſchland weilte, it nach Spanien zurige 


Auf Einfabung ber ungarifhen Neglen er 
Ve, enden Dres 
tag nach Budapeſt abgereilt, 


erlag und Drud: Sihmannftäpfer Jeltung, Druderel 
a A EE 100 ee Wilhelm 

ooann ambi EE 
VK alt Eigen at J. Eh e 


„J. Angeigenpreislifte 2 


Nr. 


Nr. 130 


„Ohne Globus fommi man heute faum 
mehr aus. Man braucht ihn nicht nur gele⸗ 
jentlich, ſondern fortwährend: Um die politis 
Wen Ereignlſſe zu verfolgen, um Kreuzwort⸗ 
rätſel zu löſen, um eine Weltreiſe zu machen — 
freilich nur mit dem Bleiſtift in der Hand, aber 
as macht auch Spaß — kurz und gut! Der Glos 
bus konzentriert in ſich das Wiſſen von Jahr⸗ 
underten der gefahrvollſten und eifrigiten 
'orſchung, Schon Columbus bewies mit Hilfe 
eines Globus die Möglichkeit, durch eine Fahrt 
nach Weſten ſchlleßlich nach dem geſuchten Gotb: 
land Zipangu, das ift Japan, zu gelangen, cin 
Ee, das zur Entdegung Ameritas 
rte. 


Vom Meinften bis zum Rieſenglobus 

Ein Beſuch In einer weltberühmten Firma 
in Berlin, die jeit 1909 Erdgloben in 24 vers 
ſchiedenen Spraden  beritellt, gibt Auſſchtug 
über Art und Herstellung der Globen. Gerade 
dieje Auswahl ift impönſerend: Vom Spar: 
lobus mit einem Schlitz für bie Spargroſchen 
ber die billigen Schul, und dene und 
die zahlreihen polltiſchen, phufltaliihen, vere 
Sal nde bie zu den Großgloben für 
Staats: und YWirtfchaftsführer, die vom Fuhr 
boben bis zum Nordpol über anderthalb Mes 
ter groß find, findet man jede Ausführungs, 
art. Daneben gibt es noch Nelieſgloben mit 
überhöhler Darletlimg der Gebirge, Höhen⸗ 
ſchichlen und Tiefenlinien, die von einem Lehe 
zer fonftruierten Hängegloben mit Zug 
zur Beſeſtigung an der Zimmerdecke, ein Der: 
vorragendes Lehrmittel der modernen Schule, 
ferner Induklionsgloben für die Demonſtra⸗ 
Hon der ſphäriſchen Dreiecke in der Trigono⸗ 
metrie und in der mathematiſchen Geographie 
ſowie qem Aufzeichnen  geographiiher und 
geopolliiſcher Zuſammenhänge auf dem Globus 
und ſchließlich noch Stern» ober Himmelsglo⸗ 
ben. Gelbe Sterne leuchten auf dünkelblauem 
Grund, weißlich ſchimmert die Milchſtraße hers 
vor. Es find nur die wirklich ſichtbaren Sterne 
verzeichnet, daher die wunderbare Klarheit. 

„Am meiften perkauſen wir“, fo er: 
gan der Senforchef der Firma, „unfere poli⸗ 
iſchen Globen für einen mittleren Preis, 
Der Norddeutſche Lloyd in Bremen beſtellte 
einmal von unſerem Rieſen⸗Weltverkehrs⸗Glo⸗ 
bus, der rund 100 Mart koſtet, 5000 Stück für 
feine Schiſſe und Büros in belger, SE 
und franzöſiſcher Sprache auf einmal, Wir füh- 
ren alle Aufträge auch jetzt im Kriege durch, 
ſoweit es natürlich überhaupt möglich ift.“ 


Wie die künſtliche Erdkugel entſteht 

Wir waren inzwiſchen in die Halle getre⸗ 
ten, in der die weißen Kugeln, aus denen ſpä⸗ 
ter die Globen entstehen, hergeſtellt werden. 
Die vorher ausgeſtanzten, tüde werden 
hyodrauliſch zunächſk zu Halbkugeln durch gas: 
gehelzte Stahlformen gepreßt, dann zulammens 
EE die Narbenſeiten ausgefittet, Die vor⸗ 
er gedruckten Kartenbilder werden ſodann 
aus dem Drudbogen in zwölf Teilen Heraus: 
leſchnitten und auf dem Globus aufgekelbt, mit 

ad überzogen, im Trockenraum getrocknet, 

worauf der Globus im Montageraum mit 
Achſen, Meridianen und Flüſſen fertingeftent 
und ſchließlich vor dem Verſand noch einmal 
geprüft wird. 

Wir ſtanden icht vor einem Rieſenglo⸗ 
bus, der 2000 Art tojtet. „Das ift unfer 
größter in Serien hergeſtellter Erdglobus“, 
erläutert man mir „Er hat einen Durg: 
meſſer von 108 cm, Umfang etwa dreleinvier⸗ 
del Meter, Höhe Über anderthalb Meter. Die 
Kugel beſteht aus nicht roftendem Metall.“ 
Wir kamen auf die Vorarbeiten zu ſprechen. 
„Die Vorarbeiten bis zur Herſtellung bes 
erften Großglobus dauerten awel Jahre! 
Die Bearbeitung ift eine geophyſiſche, d. h. daß 
neben dem poltiiihen Kartenbild das Fluß. 
und Geblrgsinften mit berudfihtigt wird. Die 
Beschriftung tft, entſprechend dem Kartenbild, 
wuchtig, damit jederzeit der Ginn des Globus, 


Lisgmannftäbter Zeitung — Sonntag, 11. Mai 1941 


Nach dem Kriege: Globüs mit neuen Kartenbild 


Beſuch in einer Berliner Spezlalfabrit Am meisten find heute polltiſche Globen gefragt / von unserem Dr. HG.-Berichterstatter 


die großen Zuſammenhänge deutlich und ibere 
zeugend zum Ausdruck zu bringen, gewahrt 
bleiben, Außer den üblichen polltiſchen Ein 
tagungen zelgr der Globus das in den letzten 
Jahren bejonders engnafelg gewordene Bers 
tebrent der Welt. ie Orte find unterſchle⸗ 
den in ſolche mit mehr als elner Milllon Eins 
wohnern, bis zu ſolchen mit weniger als 25 000 
Einwohnern.“ 


Der Globus der Zukunft 

„Hier ſehen Gie Übrigens etwas Neues, une 
Joren NEE von einem Ingenieur 
erfunden, in der ganzen Welt patentiert. Dies, 
jer Globus der Jukünft, der gleichſam Lilo 
meterweit Wiſſen fpendet, hat teine Achſe, um 
bie man ſonſt fo ſchön den Globus drehen kann 
Statt einer hat dieſer Globus viele Achſen, fa 
daß er wie eine richtige Kugel gerollt werben 
kann.“ Jede Entfernung läht Wé mit Leichtig⸗ 
teit mellen, Das Fußgeſtellt beſteht aus einem 
hohlen Kegelſtumpf und einem in gwel Eine 
ſchnitten eingebetteten krelsringſörmigen Bil. 
gel. Will man Entfernungen meſſen, ſo dringt 
man den Nullpunkt des 9 id auf den einen 
Ort, ſchlebt dann den Bügel, der einen Made 
fab von 020 000 km Lin knterteilungen zu 
1000 und 100 km) trägt, zum anderen Ort und 
Det dort die Kllomelerzahl direkt ab. Dabei 


wird der loſe Bügel, der etwas mehr als 180 
Grad umſaßt und auf ber Nüdfeite eine Skala 
von 0 bis 180 Grao aujweilt, mit dem Kegel 
auf der Kugeloberfläche Dier 

„Wie weit ijt es zum Beliplel von Berlin 
nach Hollywood, jagen wir: Qos Angeles?“ 

„9500 Kilometer, Die Luftlinie Tipet über 
Siid- Grönland,” 

„Braucht man auch gum Meſſen kleinerer 
Entfernungen den Viger? 

„Nein. Diltanzen bis 3500 km kann man 
mittels einer Skala mellen, die am Konus ſelbſt 
angebracht ist.“ 

Der Senlorchef überreicht mir zum Abſchled 
einen der hübſchen Spargloben von 12 
em Dur mees mit Schlitz und Schloß 
und fagi abſchließend; „Im Anfang reicht Dies 
fer! Ein Globus, und fei es auch nur dieſer 
Meine, gehört heute ebenſo auf den Schreib» 
liſch wie Tinte, Feder und Papier,“ 

Nach dem Kriege werden die Globusfabris 
fen viel Arbeln betommen. Denn die Wellkarte 
wird dann erheblich anders ausſehen als heute, 
Man braucht ſeinen Globus aber trohbem nicht 
gleich zum alten Elfen zu werfen, Denn gegen 
einen Pie Unkoſtenbeltrag fann er ſeder⸗ 
zelt mit dem neuften Karienbſſo verſehen wer⸗ 
den, und er bleibt daun der getreue Berater, 
der er vielleicht (Hon Jahrzehnte hindurch war. 


Blick auf Moſſul im Irak 
Im Vordergrund die Schiffsbrücke dle nach Ninive, einer ber Haupltſtädte bes alten Aſſyriſchen 


Reſches, am Oſtufer des Tigris, führt. 


(Gander, Multiple K.). 


Bänmexke, die un Au] dem Papier stehen 


Die Akropolis ſollte ein Könſgspalaſt werden / Schinkelausftellung in Berlin 


Anläßlich des 100, Todestages des grohen 
preufiigen Vaumeiſters Karl Friedrich 
Schinkel eröſſnete die Berliner Stadi 
bibliothek eine sehenswerte Gedüchtnisaus⸗ 
lellung. 

Wie fo viele andere geniale Künſtler ift 
guch Karl Friedrich Schinkel in feiner 9 1 
le der Wirklichteit oft weit vorausgeellt. Er 
huj die großartigſten archttektonſſchen Enis 
würſe, von denen viele nicht Pit Ausführung 
famen. Dies gilt vor allem für die Mehrzahl 
feiner Kirchenpläne, für die fih Schinkel dle 
alten Baſiliken zum Vorbild nahm. Sie blier 
ben alle nur auf dem Papier ftehen. Dasſelbe 
Schickſa hatte Schinkels Entwurf zu einem [pas 
ter von Rauch verwirklichten Denkmal Friede 
richs des Großen für Berlin, einer Umwand⸗ 
lung der weltberühmten Akropolls von Athen 
in einen griechiſchen Könlgspalaſt, ferner der 
Billa Orianda in der Krim. Dieſe Bauwerke, 
die mit Ausnahme des Monumentes niemals 
ihrer Bestimmung Übergeben werden konnten. 
ſtehen im Mittelpunft einer Ausſtellung, die 
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Eine Stadt verändert ihr Antlitz 


Elgenbericht der L. Z. 


Berlin, am 11. Mai 

Schon vor tem Krlege begann der General» 
bauinipeflor Brofeflor Speer mit der Erweir 
terung und, ede der Neſchehaupt, 
Hond, Liegt ieyt im Kriege die Bautütigteit 
an vielen Stellen still, fo wird doch eifrig an 
ber leging weilergearbeitet, wobei man fo 
prob gig wie erh verjährt. Nach dem nog 
legenden Plan filr bie tonttia Genaktung der 
Reihshauptftadt wird die Wohnungsbautätig⸗ 
teit nad) Ben vier großen Sak, ausge 
tihtet, die in ihrem ftadtinnern Tell die Dior 
numentalbauten des Reſches aufnehmen w. 
den. Die Ahlen werden wirkliche Hauplſtra⸗ 
en werden, AGürgerſtelge und Hamme follen 
© breit wie möglich angelegt werben, um ben 
u erwartenden Verkehr bewältigen zu können. 
u bleſem Iwede ift auch der weitere Ausbau 
don unterirdlihen Schnellbahnen geplant. Die 
hlen untereinander werden durch vler og: 
talet zueinander laufende Ningittahen vers 
bunden, Zieler neue Strapenpfan bedingt auch 
den Bau neuer Wohngebiete. An den Molen 
KU werben die Bauten hochgeſchoſſig fein und 
ſellwärte an Höhe abnehmen, wobel man alle 
mählih zur Cimgelhausbebanung, zur Kleine 
SE und zu den Kleingarlenanlagen iber: 


t 

Sehr ausgedehnte Bezirke werben vor allem 
im len 905 Neſchehauptſtadt der Bebauung 
erihloffen, ohne daß doch dabei die vorhande⸗ 


nen Wald- und Grünflächen Im ſehr einge 
schränkt werden. Im Gegenteil umfaßt Der 
neue Stabtbauplan Die len! bjw, KR 
rober Grünanlagen, die mit dazu beitragen 
allen, die Innenltadt zu „entlüften“. Wenn 
man erfährt, daß in der Berliner Innenſtadt 
tellwelſe bis zu 00 Menſchen je Hektar moie 
nen, während ſpäter durchſchnitklich nicht mehr 
als 150 Menſchen auf bieſe Fläche kommen 
follen, dann begreift man, bah gerade dieſes 
Problem bejonders vordringlich ift. Man will 
andererjeits nicht die Gewerbegebiete in der 
Junenſtadt zentrallſteren, ſonſt wären die 
Wege zwichen MArbeitsftätte und den neuen 
Wohngetlelen am Rande der Stadt gar qu 
weil, Man wird dagegen zum oipe n 
den neuen Sildraum vier zuſammenhängende 
Gewerbegebiete legen. Die Zon muß aber 
ſchon darum beſonders großzügig Ei weit 
ſchon jetzt rund 190000 Wohnungen in Berlin 
fehlen, wozu noch 80.000 auszulhaltende Nor 
wohnungen und die in den nächſten Jahren zu 
erwartenden 200.000 neu begründeten Haus hal⸗ 
tungen kommen. 


Straßen ohne Namen 

Im Rahmen dieſes großen Ausbauwerkes 
wird daun wieder ein anderes Problem akut 
werden, das Jet ebenfalls bereits die Stadt: 
väter beſchäftigt: ſo und jo viele neue Berliner 
Straßen müſſen neue Namen erhalten. Und doch 


die Berliner Stadtbibliothek anläßlich des 
100. Todestages des großen Künſtlers am 
9. Oktober 1041 jetzt bereits eröffnete. 

Doch werden dort in Dokumenten, Bildern, 
Büchern und Plänen auch jene Meiſterſchöpſun⸗ 
gen gezeigt, die Schinkels Ruhm als Bors 
lämpfer für die Erneuerung und Wiederbele⸗ 
bung der klaſſiſchen Architektur begründeten. 
Zu feinen großartigsten Werten auf dieſem Ge» 
biet gehören das Muſeum und das Schauſpiel⸗ 
haus in Berlin ſowſe das ehemalige Palais 
des Prinzen Karl, die Sternwarte, einige 
Wohnhäuſer und dle Verlängerung der Wil⸗ 
helmſtraße in der heutigen Reichshauptſtadt. 
Im reinten attgeiechifchen Bauſtil gehalten 
find ferner der Charlotienhof und das Shlöh: 
dien Glienlge bel Potsdam, das Schlößchen 
Tegel und das Gelellihalishaus im Friehrich, 
Wllhelm⸗Parten bei Magdeburg. Eine freiere 
ANNE der antiten Bauformen zeigt dar 
gegen die Neue Wache in Berlim, Schinkel war 
jo ſtark für die Grundgeſetze der 


Hajjiihen 
Architektur eingenommen, 


daß er fogar den 
gibt es ſetzt jhon rund 1000 Berliner Straßen. 
die einſach mit Buchſtaben und Ziffern benannt 
ind, Es handelt ſich hier um noch „unbe 
eftigte“ Straßen und läge der Neshat 
tabi oder um ſolche Straßen, die erft auf den 
Fluchtlintenplänen der Vermeſſungsbeamlen 
stehen. Aber auch au folden praktiſch noch uns 
ebotenen Kindern der Tieibautehnit wohnen 
thon Bürger der Stadt Berlin, und es iſt zwei⸗ 
elos kein angenehmes Gefühl, an der „Sirahe 

2" zu wohnen. Uns geht in dieſer Bezle⸗ 
hung die Sachlichtelt der Amerllaner ab, denen 
es ja nichts ausmacht, in der 375, Avenue Au 
wohnen, Dann nehmen dle Berliner, wie es 
um Beſſplel in dem Randbezirk Blankenfelde 
Di 111 It, fon mit einer fo unpoetſſchen 
Straße wie Kürtoffelfteig vorlich, 


Auch ſonſt gibt es In Berlin manche Kurios 
fitäten, was die Straßennamen betrifft. Keine 
andere Stadt in Deulſchland dürfte zum Beir 
Inte zwanzig Strafen haben mit dem Namen 
„Berliner Straße“, Um Verwechſlungen zu 
vermeiden, geht aljo die Tendenz dahin, dieje 
Straßen oder wenigſtens einen Tell von Ihnen 
umzubenennen. — Wiederum eine Aufgabe, die 
19 an die Phantaſſe der Stadtväter rittet, 
Ind was haben fie ſich ſchon angeltrengt! Ans 
gefangen von Perſonennamen aller Art und 
von ein hiſchen Namen, wobel hauptfüce 
lich, anten e Orte berllaſichtigt wurden, bis 
u Pflanzen⸗ und Tiernamen reicht dieſes Ge: 

iet. Daneben ift man in den Bezirk der Sar 
en» und Märchenfſguren eingedrungen und 
ennt ſetzt einen Jupiter einen Rolkäppchen⸗, 
einen Heinzelmännchenplaß, man hat die Ster⸗ 
nenwelt bemüht und elne Sonnenallee, eine 
Sirlusſtraße, einen Venusplaß geſchafſen. In; 
einem Vorort geht es mit Aktordien⸗ und Har⸗ 
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London berichtet 


Zeichnung: Roha Bilder unp Stublen® 


„Sie find nicht, E Sie gingen mit Glück 
Und nur auf Bitten der Griechen zurüd. 

Es war feine Flucht. Es war lein Verrat, 
Es war eine herrliche Waſſentat. 


Es IN auf dem Balkan fein Unglück potert, 
Man hat dieſeg Land nur evakuiert, 

Die ſchweren Waſſen als peinliche Laſt, 

Die hat man den dummen Deutſchen verpaßt.“ 


So rühmt ſich London im Lligenton, 

Wir kennen dies Lied von Dünkirchen ſchon. 

Geſchlagen, erheben fie Siegesgeihrel, 

Doch einmal ijt es auch damli vorbei! 
Marabu 


Stil der Gotit nach ihnen 
ſuchte. í R 

Der Lebensweg des Meifters verlief keines⸗ 
wegs fo einſach und erfolgreich, wie dies nach 


umzubilden ver⸗ 


jeinen großartigen Schöpfungen anzunehmen 
ift. Schinkel, der aus Neuruppin ſtammte, die 
Gymnaſien in feiner Waterftadt und Berlin ber 
ſucht hatte, um fih ſodann unter den beiden 
Gillys dem Studium der Architektur zu mids 
men, konnte zunächſt in der Baukunſt Überhaupt 
nicht ſeſten Fuß Teilen, ſondern wurde durch die 
Zeitverhältniſſe dazu veranlaßt, Landſchafto⸗ 
maler zu werden. Crit im Alter von 20 Jahe 
zen gelang es ihm, eine Anftellung als Aſſeſſor 
bei der neuerrichteten Baubepulation zu erhale 
ten. Schinkel brachte es auf dieſem Wege bis 
zum Profeſſox, Mitglied des akademiſchen Ser 
nats und Oberfandesbaubireftor. Mit ſechzig 
Jahren erlag der große Künftler, deffen Meis 
ſterwerke uns heute noch zu rilckhaltloſer Bes 
wunderung binteißen, den Folgen einer Ger 
hirnerkrankung. 
Tüdigche Knife 

Paris. Auch die bisherigen recht Harma, 
tojen Erſtmaßnahmen zur Einſchränküng und 
Aurüdbämmung des jübiihen Einfluſſes in 
Frankreich haben bei den Franzoſen, die Juden 
find und es nicht mehr fein möchten, allerlet 
Kniſſe aufkommen laffen. 

Die zur Zelt noch lediglich verwaltungs⸗ 
mäßig E Vorſchrift, daß die Juden in 
ihren Ballen und Perſonalausweſſen den roten 
Stempel „Juif“ führen müffen, iſt ihnen ſchon 
unbequem genug, daß ſie ſich eine Fälſchung 
hierzu zuxechtgelegt haben. Die franzöfiihen 
Juden nd taſch zu ihrem zuſtändigen, Polizei 
tomntifjar gelaufen und haben newehlfagt, fie 
hätten feider ihren Paß verloren. Gie bäten 
um die fofortige Ausfertigung eines zweiten 
Exemplaxs. Nach kurzer Nahprüfung ſtellte die 
Polizei biefen Paß aus und verfa im aw 
glei mit dem erforderlichen Sudenjtempe) 
Alles in Ordnung, denkt man, Nein: Der jle 
diſche Betriiger hatte feinen alten Ko nie vers 
loten. Er hatte jekt einſach zwei Bälle, feinen 
neuen mit dem Judenſtempel, ben er den Bea 
hörden ordnungsgemäß vorweilen konnte, und; 
ſelnen alten Paß, der den Judenvermerk nicht 
trug und den er bei feinen geschäftlichen Schie⸗ 
bungen und überall da, wo er glaubt, als Nicht⸗ 
jude ſegeln zu können, mißbrauchen kann. 
ſenweg, Dfarina und Zimbefftrahe ſehr muflta⸗ 
liſch zu. Die neue Zeit meldete ſich in Skra⸗ 
bennamen wie Leſbſtandartenweg, Fronte 
kämpferweg an. Nun erwartet man neue Bore 
ſchlüge. 

Erwachſene üben Klaplerſpiel 

Mancher Mann und manche Frau hätte gern, 
die Klavierftudien der Kinder und Jugendzelt 
forigefeht, wenn fih nur irgendein eh, 
fände, der bieje Ubungen beauffihtigte und vers 
beſſerte. Andererſelts fürchtet man ſich davor, 
wieder bei der damals oft gefürchteten. Kias 
vierlehrerein anfangen zu müſſen. War es 
nicht ſchrecklich langweilig und miühfelig das 
mals? Und da der Antrieb von außen fehlt, 
läßt man alfo. die Technik vollkommen eins 
roſten. Nun hat die NS. Semeinſchaſt „Kraft 
durch Freude“ einen Klavſer⸗Borſplelturſus 
ins Leben gerufen, der raſch viele Teilnehmer 
000 „Hier tonnie man endlich die alten 
Nenntniſſe auffriſchen und im reife Gleſchge⸗ 
ftimmier wieder erlernen. 

Bel den Anmeldungen waren alle Berufe 
und alle Altersklaſſen vertreten, und To Jamie 
man gleich drei Kürſe nebeneinander einrichten. 
Was bier angeſtrebt wird, ift beifcibe keln 
kUnſtlich hochgezlchletes Artiſtentum, ſondern 
eine gute Hausmufit, Wer junächſt ehrgeizig 
mit einem ſchweren Klaplerkonzert zum Vors 
ſpielen aurückte, mußte einfehen, daß er damit 
entſchieden zu hoch gegriffen hat, und begnügte 
Dë das nächſte Mal damit, ein Shubert Ims 
promptu wirklich ſauber wiederzugeben, Mes 
ben der „Lehrerin“ find auch die anderen Kurs 
fusteifnehmer zur Kritit berechtigt, denn fe 
können daraus ſa nur lernen. Hier gibt es 
teine e und keine Sthreden, denn 
diefe Klavierllbungen find freiwillig! 
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Eines Morgens ſtand er im Maſchinenſaal 
neben meiner Tlegeldrupreſſe, Er ſtrich fih 
den breiten Schnurrbart und beobachlele aufs 
merkſam, wle ich die Zurichtung für einen 
Brieſtopf auftlebte, Ich wurde etwas nervös 
unter dieſem prüfenden Meifterblid, Ich hatte 
den Mann in dem unbefledten hellblauen Mar 
ſchiniſtenanzug noch nie geſehen. 3 

„Alſo du lernſt künftig bei mix, mein 
Zunge! Berthold it mein Name“, ſagte er, 
und es war ein freundliches Blinten in feinen 
Augenwinkeln. Ich blickte erſtaunt hoch. Das 
aljo war der Berthold! Ich hatte im Betrieb 
Thon viel Gutes von dleſem Meiſterbrucker ger 
hört, der uns Stiften immer als Vorbild Hine 
geftellt wurde. Er lam Jet im Frühjahr 1919 
aus dem Kriege zurüd, Nach faft fünf Jahren 
hatte er nun ben Wallenrod ausgejegen „Wie 
ſeſht du denn?“ fragte er mich. Ich erwiderte, 
daß man mich Hermann rufe, well der andere 
Lehrling den gleſchen Vornamen habe wie ſch. 

„Gut, Hermann“, lächelte Berthold. „Wenn 
bu bir Mühe gibſt, werden wir uns ausgezeich⸗ 
net miteinander vertragen.“ Ich nickte und 
wurde rot, denn ich hatte die Empfindung, daß 
mein Grſeſtopf vor bieſem Meſſter gar nichts 
tauge. Ther Berthold begrüße bereits drüben 
an der Schneüpreſſe den klelnen Ebert, 

Alle umriagten ihn, E dem aus der 
Eefangenihaft Heimgekehrten die Hand und bes 
Kürmten ihn mit Fragen. „Ein Ott, vah die 
wieber da biſt, Mäx“, ſagte der alte Obermeis 

tr Wallner. „Denn Hier ging kuzwiſchen alles 
runter und drüber.“ Berthold Tieg feinen 
Blick über Wilzen und Drudjormen hinwan⸗ 
dern. Mit einem verlorenen Lächeln ſtand er 
wall feinen Schnellpreſſen. 

lößzlich ſtraffte er ih und nickte! „Na ja, 
dann wollen wis mal!“ Mehr ſagte er nicht 
nach fünf Jahren Krieg. Und er krempelte 
bie Armel auf und ging unverzllglich baran, 
die Ki an Schliehmaterial, Farben, Wals 
zen und Erfaßteilen zu prüfen. Und es begann 
nun ein Proßreinemachen. Der Meiſter vers 
langte, daß die Maſchinen von oben bis unten 
E gereinigt wurden. H Tage 
ang ſchtuppten, wuſchen und ölten wir, Kein 
Gründen blich Unberührt. Wir ſahen aus 
wie die Schornſtelnſeger. Die Unlegerinnen 
rollten. „Was füllt dem ein!“ ſagten fie. „Er 
ütte mal feinen Feldwehelton draußen laſſen 
tollen!" Aber Berthold ſtand mit gerungelter 
Stirn zwiſchen ihnen, eine Walze gegen ſeinen 
Seberjdura geſtemmt. „Das it nicht fauber, 
Eltſe“, ſagte er. „Die müllen Sie noch einmal 
waſchen.“ Elife folgte unwirſch der Anordnung 
des Heimkehrers. Den alten Wallner hatten 
fie oft übers Ohr gehauen, aber hier, das [pürs 
ten fie, gab es leinen Widerſpruch. 

Nach zwel Wochen war une Druckerei 
blihblant. Auch die erten Aufträge kamen, 
dalſächlich, fie kamen. Berthold verlangte ge: 
naue Innehaltung der Lieſertermine. Wenn 
der kleine Evert ftihelte: „Na, Meifter, mors 
en ift auch noch ein Tag!“, dann ſchoh Berthold 
tine Pfeife nur in den anderen Mundwinkel 
und knurrte: „Los, Kinder, um fünf liegt es 
in der Buchbinberei.” Dabei war er keines⸗ 
wegs ein Treiber. Er wußte, daß eine ſolſve 
Arbeit ihre gute Zeit brauchte. Darum ſchlinpfle 
er auch gelegentlich durchs Telephon mit dem 
Faktor, wenn der die Lieferfrſſten zu kurz Der 
maß. Gab aber Berthold fein Wort, dann 
lagen die Drucſachen auch pünktlich zur Stunde 
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Mein Meiſter Berthold / Erſunerungen von Guſtav Zenter 


ſchnittſertig in der Buchbinderel — und wenn 
Sal: ſelbſt durch die Maſchine hätte jagen 
mijjen, 

Sa, es wehte ein friiher Wind in unſerem 
E Uns Stiften war zunächſt nicht 
ſehr behaglich zumute. Wir konnten uns nicht 
mehr jo viel in der Buchbinderel herumdrügen, 
wie früher, nein, das fonnten wir nicht. Der 
Meiſter hatte ſeine Blide überall, Und wenn 
ich ihm mit leichtem Herzklopfen eine fertige 
Drudjache zur letzten Priifung vorlegte, dann 
jur er das Blatt bedächtig gegen das Licht, 

lies ein paar Züge NEN] brübermeg, 
jab mich betümmert an und grollte: „Die Zur 
richtung machſt du noch mal, Hermann! Sleh 
bir das an! Das wird 10 Malulalurl. Mehr 
Ri er nicht. Aber es Jah. Zähneknlrſchend 
ſchuſterte ich die A eh nochmals, von 
einem zornigen Ehrgeiz beſeelt, mich nicht mice 
der zu blamteren. Kei aber Berthold dann 
hinterher ſagte: „Na alfo, mein Junge, es geht 
doch!“, da wurde id rot vor Stolz. 

Der Melſter D? es auch nicht bei einer 
Brit bewenden. Er kam hin an meine Mas 
ſchine oder ans ELISE und zeigte mir 
mit wenigen, erſtaunlſchen Handgriffen, wie 
behutſam und sauber fo eine Arbeit angepackt 
werden mußte. Er hatte die hohe Geduld bes 
Könners, der ſich ſelbſt nichts ſchenkt und feiner 
Sache ſicher it. Mit meinem Jutrauen zu ihm 
wuchs mein Zutrauen zu mir ſelber. Von fets 
ner breiten, feiten Hand vc Ruhe aus. 
„Slehſt du woll!“ konnte er lächeln, wenn er 
mir dann eins feiner Drudblätter vorhielt, auf 
benen die Schrift wie geſtochen ſtand, nicht zu 


Hart, nicht zu blaß, ſondern fatt in der Farbe 
und gleichmäßig im Druck, Ich merkte dann, 
welch handwerkliches Vergnügen ihm dieje 
Arbeit bereitete, Und etwas von biejer Lë 
am Gelungenen übertrug ſich auf mich, ja auf 
Wieren ganzen Maſchlnenſaal. 

Wirklich, es ging vorwärts. Auch die grol⸗ 
lenden Unlegerinnen mußten das zugeben. Die 
Karren der Schnellpreſſen liefen wie auf Bute 
ter, Die Werktiſche waren jauber und aufge 
räumt. Alles klappte wie am Schnürdhen. Res 
kamatlonen der gar c kamen übers 
haupt nicht E vor. Mit einem Scher wort, 
das aber nie plump war, ermunterte Berthold 
die Anlegerinnen. Eine fachliche Helterkelt 
ging von ihm aus. Wir wurden nach und nach 
wie eine große Familie, nur weil OK ent⸗ 
ſchſeden, väterliche Mann den Maſchinenſgal 
zu einer Stätte ber Lelſtung machte. „Alles 
was recht ist“, ſchmunzelte der Kleine Evert, 
"CA hat doch draußen in der Champagne 
nicht einen Handgriff verlernt!“ ein, das 
hatte er auch uſcht. 

Einmal nach der Mittagspaufe ſagte der 
Melſter zu mir: „Ab Montag lannſt du an der 

rohen Frankenthaler arbeiten, Hermann!“ 
os war wie ein Ritterſchlag für mich, denn 
die Frankenthaler war unfere spende und 
ſchönſte Schnellpreſſe. Ich ftotterte vor Freude 
und Stolz, ah ich nichts ſehnlicher wülnſchte 
als bies, „Ja“, lachte Berthold, „aber vorher 
mußt du bie die Haare ſchnelden Taffen, mein 
Lieber. Denn ſonſt 0 du Schlingel mir 
mit der Mähne in dle Walzen.“ Das war nun 
ſtellich ein Wermutstropfen in meinen re: 


Aus dem Kulturgeſchehen in unſerer Zeit 


Kunst und Wissenschaft 


Behraufträge an der 1. en Hochſchule 

Der Meicheminifter, flr Witenjdaft, Ere 
alehung und EG, hat ben an i deln 
tið Baus in Königshütte beauftragt, in der Fa⸗ 
tuitt für Bergbau und Hütienwelen bie Koterele 
tünde einfhliehlih Noteret und Gaswertsbau zu 
veritelen, Die dem Dozenten Dr. Ing. habil. Her 
bent Knauf erteltte Behtbefugnis wurde für bie 
Fächer Maſchinenelemente und Maſchinentunde au 
das Fach Fördertechnik ausgedehnt. 
ber, Sberingenleur Franz Lé enert, Ber, 
lin‘Siemenoftadt, einen Berkreiungsaufttag in ber 
atultät Malhlnenwelen und der Patentanwalt 

pl. Ing. Kurt Meyer den Auftrag, in der Yas 
tuktät file Raturwillenihaften und Ergänzungsfächer 
Deutſches Patent» und Gebraumsmufterreht zu ver⸗ 


treten. 

Zandeoleitung ber Reichskammer für bildende 
Künfte in Danzig. Auen, vor einiger gelt eine 
Zandesfeltung ber Reldstámmer der bildenden 
Kinfte filr Le Reichsgau Danzig Weftpreuhen tu 
richtet worden ift, wurde nunmehr der Landesleſter 
ernannt, Auf Ace des Sandesfullurwaltere ift 
der Danziger Arhitelt Fru vom Prälldenten der 
Reinsfulturlammer zum, ehrenamtlihen Vandeslelter 
der EE der bildenden Fünfte für den Gau 
Danzig ⸗Weſtpreußen ernannt worden. S 

In dem Preisausfhreiben für die Nonele bes 
XX. Jahrhunderts des Eugen, Dlederſche, Verlages 
haben die Preisrichter, Qulu von Strauß und 
Torneg, Heinrich 31111 0 und Gifelher Wir 
Ting, den 1. Preis Karl Ude für bie Novelle 
„Die Wierde auf Elfenhöhe" zuerkannt, Weitere Preife 
erhiellen: Elifabeth Poppelbaum, Der 
Anabe Dagobert — Arnold Wik, September 
nacht — Jojef Martin Bauer, Die Namie 
wache — 4389 Schwabe, Ein Überfall — 
Erig Müller, Die Eisfholle, Ausführlich ber 
richtet darüber das Waihelt des XX. Jahrhunderts, 


Theater 


Groher Aufführungserfolg In Danzig. Die meiſten 
Johann Strauß Operetten Thb in Vergelfenbeit ges 
taten, Diefes Shidjal teilte auch jein „Canlioftro“. 
Diefe Operette hal, jet Im Etaatstheater Danzig 
eine Ed nefelert, die einen berartia 
gen Erfolg auslöfte, daß an einem man mch des 
„Sagliojtro“ über giele deuſſche Bühnen nicht zu 
aweifeln ift. Die texliſche e bat, Gustav 
Quedenſeld beſorgt, wütend arl Tutein die mufie 


Ne 
Breslau, 


Ferner erbieli 


kallſche Neubearbeltung vorgenommen hat, Tutein 
land felbft am NACH und führte die Ope 
relle zu einem ftürmifhen Erfolge. 

Bom Danziger Thenterleben. In den Splelplan 
des Danziger Staatstheaters find jekt drei Werte 
von neuen Autoren aug; war 
die Dramen „Die [höne Melferin“ Mens 


N ger 
apellmeis 
m det Uraufführung 


Das ajtiest in 
prag, übel am 
d. unb 17. Mai im Prager Deuifgen Opernhaus 
zwel Gaftfpiefe durch, Zur Aufführung gelangen u. a, 
„Der Zauberſaden“ von Rolin/Rejpigbi und „Tane 
freds und Klorindas Streit“ non Monteverdi⸗Toni. 
Bei biefem Gaftipiel Handelt es ſich um das erſte 
Auftreten der Mailänder Scalg im Reih. 8 


Ausstelluneswesen ` 


„Die fächfſſche LandiGalt in der Kuni", Por 
wenigen Tagen wurde in der Slädtiſchen Kunſthalle 
u Dresden eine Ausftellung „Die fächſiſche Lands 
Ba in der Kunſt“ eröffnet, Leihgaben der Staat 
lichen Gemäldegalerie und des Stadtmuſcums ums 
fallen Bilonilfe der Jahrhunderkwende. Das gell 
ed Schaffen repräfenlieren rund 170 Merle, 
gemälde, guarelfe, graphijhe Arbeiten. Die 
Schau bleibt bis zum 30. Juni geöffnet, 


Film 


Kelchswoche für den deulſchen Kulturfülm. Im 
vergangenen Jahre halle das Kulturamt der Stadt 
Münden eine Kulturfilmmwohe burhgefühtt, der ein 
außerordentlich Warte Erfolg beschieden war, Mit 
Rüdfiht darauf ward Neie dere Jet alljährlich 
wiederholt. Nat einem Eniſcheſd des Relhsminifter 
tiums pr Vol GE, und Propaganda wird 
dieje jeranftaltung zuklinftig die Wi eihnung 
SE EE für den deutfhen Kulturfiim" tragen. 
Damit wird der Woche der Charakter einer reihs. 
wichtigen IT AE: verliehen Das bedeutet 
eine verdiente Auszeſchnung für ben beutfhen Kul⸗ 
Aurfilm, der in der Welt nicht ſeineogleichen hal. 


12, Fortſetzung. 


Lutz warf den Motor an. Die Lippen ſeſt 
ſulammengepreßt, folgte er dem voranfahrenden 
url, Es ging einen schmalen Weg entlang 

bis zu der Einfahrbahn, die inmitten eines dem 
Werk gehörenden Kleſernwaldes lag. Das war 
eine regelrechte Rennbahn, mit etwas überhöhr 
ten Betonturven, deren Oval eine Länge von 
vlelleicht vier Kilometern ao Hier fonnte 
man um Wagen ſchon auf recht anſehnliche 
Geſchwindigtelten jagen, und die Kurven erſor⸗ 
berten mehr an Fahrenkönnen, als es auf den 
eriten Blick ſcheinen mochte. 

Kaum hatte Turri die Bahn erreicht, als 
Ruh feinen Wagen mit ſpürbatem Ruck vor⸗ 
wärisihiehen (eh, Ehe Ng's Doris Harlau 
verJah, rafte der von Lutz geſteuerte Wagen bes 
zelis an dem anderen weißen Phantom pors 


ber, 
Luß kannte die KE genau. Er 
Hatte fie in den letzten Wochen oftmals beſah⸗ 
zen. Aber der Elan, mit dem er durch bie 
Krümmungen der Bahn preſchte, raubten Doris 

Artau falt den Atem. Sie berſihrte mit der 

and leicht feine Schulter, um ihm darauf Ins 

hr zu rufen: „Ich nehme den ‚Anfänger zur 
rück, Lutz!“ 

Der Fahrer jedoch ſchüttelte grimmig den 
Kopf. 
„Ich fahre troßdem, wie ich will!“ ſchrle er 
ihr zu, mit feiner ganzen Stimimkraft das Don» 
nern des Motors Übertinend, 

Noch näher brachte Doris Harlau 


Ihren 
Mund an ſeln Ohr. 


„Aber ich will nicht mit meinen dreißig Len: 
zen das Genit brechen!“ 

Da mußte Luß lachen. Er lenkte den Wagen 
char van rechts und lieh auch gleichzeitig dle 
Weſchwindigkelt abſallen. Sofort jagte ber 
Wagen Turris an Ihnen vorüber, 

Nur noch wenige Runden, dann wurde bie 
Verſuchsſahrt abgebrochen, da die Reifen: auf 
dieſer Strecke durch hohe Geſchwindigkelten zu 
ſtark beansprucht wurden. 

t ber Halle der Rennwagen kletterte Dor 
tis Dorian, die bis dahin kein Wort mehr ger 
ſagt hatte, aus dem Wagen.. 

5 ab n Augen ſtreckte fie Luß bie 
and hin. 

„Das war ſehr fein, Lutz!“ 


7, 


an der Wintermonate war Here Ans 
dreas Neumann Skilehrer in einem Neft hoch 
oben in den Dolomiten, im Sommer singe en 
verfah er die Amter eines Reſſemarſchallo, 
Quartiermachers, Preſſecheſfs und Rennleſters 
der MESSE Obgleich von umgäng« 
lichen win, duzte er ſich dach mit niemandem 
gun dem Mert — das untergrabe dle notwen⸗ 
dige Autorität, hatte er einmal angedeutet, 
Vom Techniſchen verſtand Herr Neumann 
nicht übertrieben viel, doch Hatte er eine uns 
Ae Naje dafür, wie ein Rennen ablieh 
und mie er feine abrer zu dirigteren hatte, 
Jetzt ſtand er, 


. wel EM vor bem groben 
Eifelrennen, über einen Kalt 


en mit acht Stopp⸗ 
uhren gebeugt in einer Box des Erfahtelllaners 
am Nürburgring und beobachtete das Training. 


„El SA breifünfiel“, ſagte Nens 
mann dle Rundenzeſt von Turri Harlau an, die 
Lutz in ein Notizbuch eintrug. e 

„Achtung!“ rief Neumann wieder. 

Dod) der Wagen, der JN antam, ſchoß nicht 
im Renntempo vorbei, Langſam kam er ange, 
krochen, und ſtotternd war der Laut ſeines Wios 
tors. Die Hartgu⸗Leute ſprangen aus der Bor 
hinaus auf die Bahn. 

„Verdammter Mlſt, verdammter!“ ſchlmpfte 
Albert ZU los, während er ausſtleg. 
„Komm ich da mit alle Neune drauf ins Ras 
ln und geht der Gashebel nicht mehr jurid! 
Ich denke, ſetzt gehts über die Böschung. Ich 
trete die Kupplung aue, da ſtellt ſich die Karre 
quer, und im ſelben Moment haut auch Turri 
an mir vorllber. Wie der noch vorbeigefoms 
men iit, ift mir ſchleterhaft. Na, und nachher 
bin ich eben hergeſchlichen. Natütlih ſämtliche 
Kerzen verſaut!“ 

Während Albert Lengler noch berichtete, 
atte Turri Hartau feine Trainingsfahrt abge⸗ 
tohen und war zu der Gruppe geireten. 

„Was war denn mit dit los, Albert?“ 


EICH 
„Das werben wir gleich fehen“, erwiderte Bis 
lemeyer an Lenglers Stelle, „Mach mal 'n 
Se auf, Lutz“, befahl er kurz, „und guck 
nad! 
Au entdeckte, daß die Rüdholfeber des Gass 
gelingen ausgeſprungen war — ein Schaden, 
ber ſich ſchnell beheben lich, Er wechſelſe gleich 
die Zündkerzen, dann wandte er Dt nach kurs 
zem Überlegen an Turri Hartan. 

„Ich möchte den Wagen mal um den Ring 
nehmen, Turri", bat er, 


Nr. 130 


denbecher. Denn wir jungen Männer trugen 


das Haar damals in einer Art Künſtlertolle, 


auf die wir nicht wenig ſtolz waren. Berthold 
ſah wohl, wie mich feine Forderung verbroß 
Er lachte: „Ja ja, anders geht's nicht, Here 
mann. Du kriegſt die Schnellpreſſe nicht eher.“ 

Da ging ich hin und ließ mir die Haare 
ſchneiden. Es war ein Opfer, das ich den Mas 
nen Gutenbergs brachte. 

Daß ich gleich in der erſten Woche an der 
großen Frankenthaler Pech hatte, war für mih 
ein harter eich Eine heißgelauſene Walze 
ſchmolz mir wie Butter weg. Der Meiſter jah 
mich nur betümmert an. Er ließ die Walze 
auswechſeln, und ich gab mir doppelte Mühe, 
Wider Erwarten erzielte ich auf der Fame 
ſchule die beſten Zensuren. Der Meifter kam 
mit dem Fachſchulhericht an meine Mafhine, 
Gr machte ein ernstes Geſicht und zaufte mic 
am Ohr. Ich befürchtete ſchon, ich hätte wis 
der was ausgefreſſen. Dann aber lächelte er: 
„Sag' mal, du haft da fogar eine Rede gehals 
ten in der Fachſchule, zum Jahresabſchluß? Du 
bijt doch ein Tauſendſafſg!“ Und er ging mit 
dem Bericht zum Alten, Daun kam er strahlend 
mit dem Chef an meine Maſchine. „Bravo, 
mein Junge!“ ſagte der Alte, und „eller fol" 
Und er dellgte mir einen 50.Mart:Scheln in 
die Hand, Mir tanzen, Funken vor den Augen. 
„Run nimm Thon!“ lächelte der Meſſter, und 
es war eine Herzlichkelt in feiner Stimme, die 
er ſonſt felten durchblicken ließ. „In alten 
Zeiten erhielt der Drucker den Degen, wenn er 
Fein Penjum ſchaſfte. Heute neht das leider 
nicht mehr.“ Da merkte ich, bah ich dem Mels 
ës eine Freude gemacht hatte, fah er doch all 
1 bie 910050 mit yi gegeben, als nit 
erforen an, ir war, als (ia ich an der 
Hüfte den Gutenbergdegen. 58 

„Und nun wieder an dle Arbeltſe rief Mois 
Rer Berthold mir zu. „Die fünftausend Bogen 
müſſen heute ausgedrückt werden.“ Mein, er 
ah mo auf meinen ſchmächtigen Lorbeeren 
ngt ſchlafen. Und das dante ich ihm Heute 


Zeltſchriſtenſchau 


Das MaisHeft Nr. 9 pon Beyers Mode für y 
Via, Zi Key Lehre eite bringt eine 
unte Auswahl ſchöner Sommer. Modelle. Kir bie 
ſounigen Tage bietet es eine Fille leichter Klelber, 
ergänzt durch Meine Sädhen oder ſeichte Mäntel, 
Bicle Die Kieinigtelien aus bunten ‚Stoffreften, 
entzlitenbe Blufen zum, ftrengen Koſtüm, bunt bes 
Wide Stindertleiber findet man in immer wieder 
neuen Formen, bie ſowohl zum Nacharbelten wie 
auh zum AUmändern vorhandener Kleidung anregen. 
Sümfliche Über 90 Modelle vieles much Lë MACH 
Ok Heften, das filr 80 % überall erbäi 
ift, ind auf den zwei großen beiliegenden Schnitte 
bogen enthalten. 

` Rünjtler im Kampf. Unter diefem Titel zeigt 
das MaiHeft ber „neuen Unie: IC sou), 
Karitaturiften, vie Pinſel und Bleiſtift in den Dienft 
des SE potent haben und beren Zeichnungen 
leber Zeitungsiefer täglich fleht. — as Thema 
Ktlegseinfag behandelt von elner anderen Selle 
Hannes Kremer, der über das geſahrbofle und ane 
firengende Leben der Frontacbelter berichtet, während 
Do Karl Pintſchopus an Hand non [hanon Porträt- 
aufnahmen werfehiebener Rilterkreuzlräger mit den 
Begriffen „Heldentum“ und „Held“ en e 
An den Rand bes Krieges, ſevoch mitten hinein 
in den Zauber bulgarischer Lanpſchalt führen 
liche Aale le Barblafeln, Das auh ſonſt 
reichhaltige Heft toket A 1,— (Verlag Dilo Beyer, 
Leipzig, Bertin). 


Textil- Kurzwaren 


Heinrich Berndt 


Zdunska-Wola 
Adolf-Hitler-Straße 10 Ruf 12 


„Unmöglich! Du Haft den Rennwagen noch 
nicht auf dem Ning gefahren. Wir haben nur 
bie ER hier. Nimm dir einen von den Sports 
wagen!“ 

„Nein! Ich muß wiſſen, ob der Wagen hier 
in Ordnung ift. Ein zweſtesmal darf uns 
nicht pallieren |" N 

„Gut, wenn bu meinft, Aber nicht Rennſay⸗ 
zer [pielen, Zub, und immer ſtramm rechts Dieis 
ben, Ich möchte es nicht mit der Sportkom⸗ 
miſſion zu tun kriegen“ 

Puh nidte und Em in den Wagen. 

Während er die Kappe ſeſtzog und bie HR 
brille über die Augen ſchob, hatte Fritz il e 
ſchon den Motor angeworſen. Turri rief ihm 
noch etwas zu, was Luß aber im Lärm des aufe 
brilllenden Motors niht mehr veritand. 

Mit einem Ruck ſchoß der Wagen 
auf die Nennitrede, 

Der Nllrbürgring, der Dë in zahlreichen 
Kurven und Schleifen durch die Eſſellaupſchaft 
windet, If sicherlich eine der ſchönſten Straßen 
in Deutschland. Wer aber in einem NRenneins 

het mit 170 PS unter der Haube darüber» 

rauft, hat von dleſer Schönheit nicht viel, Da 

RSA bie wenna Geraden fo zuſammen, 
oh fie überhaupt nicht mehr da find, und es 
bleiben nur noch die Kurven übrig, eine böse 
artiger als die andere. Von Landschaft und 
schöner Ausſicht ganz zu Ihweigen ... 

Durch die winzige Windſchußhſchelbe ftarrie 
Luß auf das graue Band der Straße, das une 
ter ihm hinwegrgſte. 

In dieſen eriten Minuten fuhr er krampf⸗ 
haft, nervös und unſſcher. Er geriet mehr als 
einmal bedenklich welt nach links, vk bie 


davon, 


Grasnarbe, verxriß das Lenkrad und trat fo brus 


tal auf die Bremie, daß die Räder blocklerlen 


und wilſte ſchwarze Spuren aus Gummi auf Die 


Sirahe ſchmletten. 


Nach und nach erit fanh Lutz das rechte Ge 


fühl für den Wagen und für deje Strecke, 5 
Jortſetzung folgt 
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Sonntag, 11. Mai 1941 


Der Tag in Litzmannstadt 


Der Gauleiter im Landkreis Litzmannſtadt 


Geſtern beluchte der Gauleiter und Reichsſtatthalter die Stadt Zgierz lowie mehrere deutſche Dörfer 


Der geſtrige Tag ſtand diesmal für den Lands 
treis Litzmannstadt im Zelden des Gauleiter ⸗ 
befuches, Überall wurden der Gauleiter und 
ciue engſten Mitarbeiter erwartet, Die zur 
fahriftraßen ber Dörfer waren mit Tannengrün, 
ahnen und KAuſſchriften geſchmügt, und auf 
allen Gefichtern bel e ſich die frohe Erwar“ 
tung ab, die fih beim Eintreffen des Gauleiters 
zu einem jubelnden Empfang gestaltete. 


In der freisleitung 


Am frühen Morgen ſtattete Gauleiter Greifer 
dem Haus der Kreisleitung Lihmannk⸗ 
ad Land einen Beſuch ab, wo ihn Kreise 
leiter Mees herzlich willtommen hieß. In 
einer Anſprache vor den Politiſchen Leitern und 
den Führern der Gliederungen der Erd ſtellte 
der Gauleiter zwei grundſäßliche Forderungen 

eraus, Die perſönliche, harte und tompromihe 
loje Haltung des einzelnen ift für alle Arbeit 
entscheidend, Nach perſönlicher Haltung des 
Deutſchen hier im Oſten wird man das Deutſch⸗ 
tum beurteilen. Vorbild fein für andere, heiſſt 
bier in erſter Linie vorleben. Zum anderen ijt 
es bie ſeellſche Haltung des einzelnen, fein 
Glaubensbetenninſs zum Volt und dem Führer, 
das ſich in irgendwelcher Form des täglichen, 
Lebens immer wieder zeigen muß. Der Gaus 
Teiter dankte den Männern für ihren bisherigen 
Einſaß und gab Ihnen als Parole für die toms 
mende Arbeit den Gedanken mit auf den Weg, 
daß wir hier in vorberiter Front kämpfen im 
ALR baf dieſer Boden endgültig deutſch 
ift und es immer mehr werden muf. 


Igierzer Bürgermeifter beftätigt 


Beſonders ſeſtlich war der Empfang des 
Gauleiters in Igterz, wo Bürgermelſter Dr. 
Eifrig dem Gauleiter ausführlichen Berſcht 
über die 8005 durchgeführte Stadtplanung 
erſtattete, Das Schmuckläſtlein der Stadt, das 
neugeſtaltete Rathaus, wurde von Gauleiter 
Greifer eingehend beſichtigt, Bei dieſer Gele ⸗ 
ſenheit konnte der Gauleiter ſchon ſetzt Dr. 

ifrig eine EM Ernennung zum Wär, 
germeiſter mitteilen, die zugleich eine hohe Ans 
erfennung für hervorragende Arbeit bedeutet. 
Die Gauleitung wird auch weiterhin die Plar 
nung der Stabt weitgehend unterftüßen, 
feder AE darunter auch giele 


* 


Umfiedfer, hatten Dé eingefunden, um ihren 
Gauleiter zu begrüßen. Gauleiter Greifer lich 
ſich die Sorgen der einzelnen Volksgenoſſen 
DOSE, wobei er, wenn das möglich war, ſo⸗ 
fort Abhilfe ſchaſſen ließ. Anſchließend würde 
doch das Parleihaus und die Fabrit der A. G. 
der Iglerſer Baumwollmanufakkur befihtigt. 

Gauleiter Greifer überreichte zum gehen 
er Anerkennung dem Bürgermeiſter Dr. Giftig 
fomwtg bem Orlsgruppenfeiter Prockhoff jein Bild 
mit Namenszug. 


Deutfdje Bauern grüßen 

Auch in Strylom wurde der hohe Gaft 
auf das herzlichſte begrüßt. Der Ortsgruppens 
leitet berichtete dem Gauleiter über die Arbeit 
feiner 1 0 und Gaul Greifer bes 
ſuchte nach dem Parteihgus verihiedene Amter 
und überzeugte ſich perjönlid von dem Zort, 
fritt der Arbeiten, 

Auf der Weiterfahrt traf der Gauleiter mit 
feiner Begleitung noch in Qipta überraſchend 
bei SEEN Anſiedlern auf ihren 
Höfen ein. Eingehend berichteten die deutſchen 
Bauern von ihren Arbeiten. Auf ihren Geſich⸗ 
tern las man babei bie Dankbarkeit für ihre 
Umftedlung, Der Gauleiter konnte auch hier 
Anordnungen treffen, Me eine kleine Hilfe für 
die Bauern bebeuten, Als Geſchenk des Gans 
lelters wird es ihnen in ſteter Erinnerung 
bleiben, 

Von dem orl! der Arbeiten auf dem 
ſchönen und würdigen Ehrenfriedhof Bor 
ee überzeugte fih der GauTeiter 
perſönlich, 

Um die Mittagszeit traf dann 


eer 


Greifer in Löwenſtadt auf dem hiftorifhen Bo. 
den von AEN ein, wo er von Bürgers 
meifter SU Oberführer Jans begrüßt wurde, 
Der Bürgermeifter berichtete dem Gauleiter 
ausführlich über die politiſche Entwicklung 
2öwenflabts und unterrichtete ihn über den 
Stand der Planungsarbeiten. Auf der Fahrt 
nach Wilhelms wald grüßten immer wie» 
der deulſche Jungen und Mädel ihren Gaulei⸗ 
ter burch Hellruſe, während zahlreiche Volksge⸗ 
noſſen den Straſſenxand fäumten, Transpas 
rente drüden, weithin ſichtbar, den Willtom⸗ 
mensgruß aus, und immer wieder mußte der 
Wagen des Gauleſters halten, um die. Grüße 
und Wünſche der Bevölkerung entgegenzunchs 
men. 

In Wilhelmswald ergriff der ſtellvertre⸗ 
tende Gauleiter Pg, Schmalz das Wort zu 
einer zündenden Anſprache, in der er den Dant 
des Gauleiters filr die bisher dee Arbeit 
aussprach. „Der Führer braucht Euch und Eure 


26 Jugendherbergen im Wartheland 


Zum heutigen geichswerbe⸗ und sopfertag für die Jugendherbergen 


Wenn wir heute eine ganze ahrtenausrüftung en und Fahrten wieber aufnehmen wird, daß 
der Hltlerſungen im kën och tragen, wenn fie Iun en und Mädel bom ein viel 3.2 
wir uns an Fanfare und Fahrtenmeſſer, gung. und größeres Deulſchland kennenlernen, als fie 


Gaulelter 


volftrommel, „Affen“ und Kochgeſchler, Broi es vor dem Kriege zu tun vermochten. So hat 

beutel AT erfreuen, Dann clten un. man bereits einen ganz neuen Wanderweg im 

Je herzlichſten Y dër biefem Jugendher. Often ſeſtgelegt, der von Wien durch das ro. 

tgswerl, für das die Strafenfammlung bes teltorat, Ober ſchleſten, den War theg au, den 

immt ift. Wir wiſſen, bah ſich das Werk, bas Gau n an die Gu Tür, 
de 


m Fri Bohr wurde, im Kriege aufs 
hönſte bewährt hat. Denn im Augenblid fies 
en Me Jugendherbergen den von der NGB. ver. 
Hitten Müttern und Kindern zur Verfügung, 
dienen, als Lager ye Urbeitsmaiden und 
tbeitomänner fowie als Hurchgangolager für 
ie Rüdwanderer und — ihr vornehmfter Jwet 
— als Hllfslazarette und Genefungsheime für 
tmfere verwundeten Soldaten. probni ige 
Aufbau und Ausbau, die parie Könierige Ure 
beit der Organifation hat Dé alfo glänzend ger 
opt, auch wenn die Jugendherbergen jeht in 
Rriegszeiten ihrer eſgentlichen, Bejtimmun 
sdf? chend entzogen nd. Wir willen, da 
unſere KR dem Kriege ihre Wänderun⸗ 


In dieſen leten find darum auch viele Sus 
R 8 Das Pros 
lettotat wird acht, ber Gan Wartheland 
ſechzehn und Panzig⸗Weſtpreußen zehn neue 
Herbergen bekommen. Aber auch die weſtlichen 
Gaue werben einbezogen in das Werk. So find 
für das Sieh ſteben neue Jugendherbergen, dar⸗ 
unter eine Groß⸗Herberge Straßburg mit taus 
fend Betten, vorgefehen. Auch für Saarbrilden 
und Lu, emburg werben [don neue Baupläne 
ausgearbeitet. Da man Ae die Grunbftlide 
ſchon ausgeſucht hat, auf denen Wé die neuen 
Jugendherbergen 7 ſollen, kann man nach 
dem E ort mit dem Bauen nnen, wo 
bei auch das Altreich natürlich nicht vergellen 
wird, denn hier hatten Dé in den, 

iffern beiräd) 


leten Jah: 


ren die Nbernadtungszi lich erhöht, 

Diefes EIS und Vorbereiten mitten im 

K $ A dk am WË a 1 mit 
Laus m das beutiche Volt dem Ausgang des grohen 
"Ordner Ningens entgegenfieht. eigen wit ch Une 


Spendenfreudigteit, daß auch wir dlefes uter: 
e Se, den Führer und bie 
hrmacht kent 


Der gute Hebel Ordner! 


PAR 


Igierzer beutſche Kinder grühen den Gauleiter 


Gauleiter Arthur Greiser in Zgierz 
Empfang vor dem Rathaus durch den Ortegruppenlelter Brodhoff und Bürgermeiſter Dr. Eifelg 


e 8 Biet 


| 
"3 


(Aufnahmen [2]: A. Meyer-Zgierz) 


Arbeit und Ihr braucht den Führer“, fo rief der 
Redner aus, „und Ihr werdet dafür jorgen, daß 
der Warthegau ſich einmal in nichts mehr vom 
Altreſch unkerſcheiden wird.“ Auch hier konnte 
Gauleiter Greifer der Partei für die weitere 
Arbeit ſeine Unterſtützung und Hilje zuſagen. 
Beſonders herzlich war der Abſchied der Jus 
gend vom Gauleiter. 

Sehr ſeſtlich wurde der hohe Gaſt in Së 
nigs bach empfangen, wo ihn echte Schwa⸗ 
benfreue und ehrli Offenheit hrühten, Fri⸗ 
ihe Stimmen brachten alte Volkslieder zu De: 
hór, und bald wickelte fih ein kleines Feſtpro⸗ 
gramm ab, das mit viel Liebe und Sorgfalt 
ſuſammengeſtellt war. Gedichtsvorträge aus 
fimi hem Brauchtum wechſelten mit Sprech⸗ 
hören ab, und ſchlleßlich zeigten ſich in einem 
flotten Spiel dle Schwaben des Warthelandes 
noch ald gute Schaufpieler, Auch hier wurde 


den Volksgenoſſen der Dank der Gauleitung 
übermittelt. 
Am Abend fand noch ein Gemeinſchalts⸗ 


aent mit Studenten des Facheinſaßes Dft aus 
Litzmannſtadt ſtatt, über den wir im Zuſam⸗ 
menhang mit der Kundgebung im Umſieblerxla⸗ 
ger Aich berg noch berichten werden. 


— nkl — 


Don der Derwaltungsakademie 


Die große Zahl der Voll» und Kurfushörer 
der Verwaltungsalademie läßt eine Abhaltung 
der Vorleſungen In dem Tagungshaus ver 
Stadt, Straße der B, Armee 1, nidi mehr zu. 
Als neuer Vorleſungsort ijt der Saal des 
Amtsgerichts, Frlderſeusſtraße 21. gewonnen 
worden. Bereils von Dienstag an finden dle 
Vorxleſungen der Verwaltungsakademie regel⸗ 
mäßig dort ſtatt. 


Theater-Exſtauf führung 


Am, Sonnabend, dem 17. Mal, gelangt als 
16, Vorſtellun, ür die Erſtaufführungsmlete 
unter der Spielleitung von Guſtav Mahncke das 
Quftfpiel „Die Freundin eines großen 
Mannes“ von Alfred Möller und Hans Los 
teng zur Aufführung. Es fpielen: Trude Heeh, 
Marlon Najfieur, Lifelotte Ulbrich, Selma 
Walker, Frieberſte Zastrow; Hans ECH 
Ernit Hallenberg, Gurt Gonell, Hugo Krüger, 
Gustav Mahnde, Hanns Merd und Theo Sedat, 
Um barauffolgenden Sonntagabend findet zum 
lehtenmal das Luſtſpiel mit Mufit „Meine 
Schweſter und ich“ von Ralph Benaktg ſtatt. 


Bon der HE fürſorgeſtelle. Die Sprech ⸗ 

ſtunden in der Säuglingsfürſorgeſtelle (Adolf. 
itlexStraße 118) finden jekt Dienstag und 
ſreltag von 18 bis 14 Uhr Datt, 


Sette 5 

Befördert 
Der Generalſtaatsanwalt hat den Juſtiz⸗ 
inſpektor Erich Blankenhagen⸗Kloß 


aus Berlin zum Juſtſzoberinſpektor beim Obere 
ſtaatsanwalt in Lihmannftadt ernannt. Fer⸗ 
ner wurde Juſttzinſpektor v. Ahlften' vom 
Amtsgericht Hamburg⸗Wandobek, z. Zt. beim 
Landgericht Ehmannſadt tätig, zum "ki, 
oberinſpektor ernannt. 


Entrümpelung 


Der Polizeipräſident als örtlicher Luftſchußz⸗ 
leiter ordnet an: 2 

Die Entrümpelung ſämtlicher Gebäude If 
fofort durchzuführen, und zwar in ſämtlichen 
Räumen eluſchließlich Boden und Keller. In 
Gebäuden ijt das Aufbewahren von Gerümpel 
verboten. In Dachboden räumen und Nebens 
Amen dienenden Baulſchtelten (Schuppen, 
Ställe, Waſchhäuſer, Lauben, Schuhvächer ulw.), 
die weniger als fünf Meter von Häusern ents 
fernt tiegen, ilt verboten: 

das übermäßige und feuerfiherheitomibrige 
Anſammeln von verbrauchbaren Gegenſtänden 
jowie das Abſtellen anderweitig unterbringe 
barer oder ſchwerbeweglicher Gebrauchogegen⸗ 
ſtände. Gerümpel find alle brennbaren öder 
Iperrigen Gegenftände, die für den Beſiiher 
dauernd entbehrſſch oder für ihn geringwerkig 


find. 

Die Überwachung der Durchführung der Ente 
rümpelung erfolgt durch Polizeibeamte, Amts 
träger bes Reichsluftſchußbundes oder fonftige 
vom örtlichen Luftihuhleiter beauftragte Pers 
fonen. Auskünfte ertellen die zuſtändigen Pos 
lizeiteviere und die Beratungoſtellen des Reimsa 
lüftſchußbundes. 


Wann wird verdunkelt! 
Sonnenaufgang um 5.11. 
Sonnenuntergang um 20.42. 


Fiſchzutellung 

SCHER Verbraucher, die den Wunſch has 
e oder Fiſcherzeugniſſe zu kaufen, 
Me ſich bel einem der vom Ernährungs und 
lrtſchaftsamt in Moler Nummer bekänntge⸗ 
BEBERER Jon? te einzutragen. Vorzulegen 
ft die roja Nährmitteltarte D, die vom Filda 
händler zu ſtempeln und mit einer Laufnum⸗ 
mer (Kundennummer) zu verſehen ijt. Der Abe 
ſchnitt 13 D 20% 4 ijt vom Fiſchhändter abzu⸗ 
trennen und au D am 21 Mai dem Gr 

nährungs⸗ und Wirtſchaftsamt vorzulegen. 


Seſchäftsſchließungen 
Ein Großhändler in der Danziger Str. 142 
iſt vom e wegen Ver⸗ 
ſtoßes gegen die Preisbejtimmungen mit einer 
Ordnungsſtrafe in Höhe von 5000 RM beſtraft 
worden. Außerdem wurde das Geſchäft ges 
ſchloſſen. 
Ein Kolonialwarenhändler in 


Unser Theater spielt 
Spielplan in der Woche vom 11. bis 18. Mal 
So. 15.30 Der Reiter (A); 20.00 Der Reiter 
(FV, WM). 
Mo. 15,30 Der Reiter (A); 20.00 Jan der Wun⸗ 
derbare (FV, WM). 
Die. 20.00 Der Reiter (FV, WM). 
Mi. 20,00 Der Reiter (A), 
Do. 20,00 Ian der Wunderbare (A). 
00 Geſchloſſene Vorſtellung (A). 
e Mell eines großen Mannes 


( A * 
So. 15.30 Der Reiter (A); 20.00 Meine Schwe ⸗ 
fter und ich (FV, WM), 
A Musvertauft, D = Dienstagmiet;, E. = 
Erftaufführungsmlete, FV m Breier Bertauf, WM = 
Wahlireie Miete, 


d gier ſpricht die ad Ap. 


Bolttiihe Leiter. Sonntag, 9 Uhr, Helenendol 
Ausbildungsbienit für die 2 GN Sëch 
und Walbborn, 
Denifhes Franenwert, Op. Sporthalle, Mitiwo 
14, Gë 19 Uhr, Bb WC 
frae 109 (Gefolnihafistaum der Ya. Eifert), 
BDN.. und SungmäbelsGruppenlportwartinnen 
bes Untergaues Lipmannfindi-Land und Leniihüht 
Sportloger für die einberufenen Sportwartinnen, 
Montag, den 12. 8. in Erghauſen. Unreife bis 11 Uhr, 
Zebensmitteltarien nit vergeflen 
Die Ro: nanaehörigen des NSRR. /ig vom 
bag HS den 16, Sat, 19 Uhr, im 
en Mefferäumen der Standarte, AholfrSliler-Gtr. a. 
Führerſcheine, auch polnſſche, mitbringen, 
NE.Strlegsopferverforgung. Montag, 20. Mie, 
wihlige Beſprechung ber Ontmtsleller in ber 
Sol, Horft-Mefjel-Stt, 13, I. Bei dringender 
Verhinderung Wertreler entfenden, Jebe Og muß 
vertreten fein 
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Brzeziny dé Wir jeden Deutſchen ein Begriff, 
Die mutige Tat des Generals Litzuann un 
einer tapjeren Soldaten iſt ein Beltandtell 

er Geſchichte des deutſchen Soldatentums. 
Es ift das Verdlenſt Theodor Jakobs, des 
mecklenburgiſchen. Dichters deutſchen Frontſol⸗ 
datentums, in feinem Buch „Der Löwe von 
Brzezing“ dieje todesverachtende Lerſtung beuta 
ſcher Männer und des Kämpfers Lipmann fels 
nem Volte wieder bewußt werden zu laffen, 
Brzeziny, das ift für tauſende deutſcher Welte 
krlegetämpfer ein Fanal RE Ein 
te ein Dente 


ſaßes und im ganzen deutſchen Wo 
mal deutſcher Soldatenehre. 


Ich bin ſchon mehrſach mit eigenen Gedan⸗ 
ehemaligen Schlachtfelder von 


ten über die 


Der Dichter Theodor Jalobs 


HR dun Dee e niemals aber A mir das 
Er) DÄ leſer Landſchaft tiefer zum Bewußt⸗ 
fein gekommen, als mit dem Dichter Theodor 
Jakobs, der mit ſeiner ganzen Erlebniswelt in 
dleſem oſtdeutſchen Lande wurzelt. 


Es ift ein Tag, wie geſchaffen das Schlacht 
feld des Oſtens zu erleben. Die Sonne hat 
ich ſtegreich durch die Morten gekämpft. Ein 
heftiger Sturm fegt über das Land, vom Früh ⸗ 
ling Kunde bringend Im Splel des Windes 
knallen die ıhlanten Zweige der Birken und 
über dem weiten Land ebe dicke, ſchwere, 
drohend dunkle Wolken. Regen wechſelt mit 
Schnee und Hagel. Immer wieder aber kämpft 
ſich die Sonne ſiegreich durch die oft pechſchwar⸗ 
zen Wolken. In der Luft liegt das ahnungs 
volle Klingen des Kommenden. 


Der Often tarn garſtig fein. Er ift es an 
dieſem Tage. Schon lange nicht mehr daran 
zu denten, mit dem Wagen auch nur einen Zen: 
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Mit dem Dichter Theodor Jakobs in Brzeziny 


Der Dichter des General=LigsmannsBuches ‚Der Löwe von Brzeziny” befuchte die Schlachtfelder von Bızeziny 


Eine Straße in Brzeziny 


timeter weit zu kommen, Grundloſer Schlamm 
uberſpannt alle Wege, Wir merken daß kaum. 
Theodor Jakobs erzählt von den Taten, die hier 
unter General Litznann zur Ehre Deutſchlandse 
von jedem einzelnen Kämpfer gezeigt wurden. 
Er ra nicht viel, aber was er Gi ‚It Bure 
lint von ber Freude, auf dieſem Boden au 
tehen, der ſchickfalhaftes Geschehen Joh, Auf 
Gut Maliſchow gehen wir falt jeden Fußbrent 
Erde ab, für tebes Fleckchen intereſſtert fih der 
Dichter. Ich weiß, daß dieler Tag, der in lets 
ner ungebändigten Wilphelt jo recht in unſere 
Stimmung paßt, für Theodor Jakobs ein Er 
lebnis eigener Art iſt. 

Wir haben den Dichter als Kameraden ken» 
nengelernt. Er ift ein Mann, der nicht gern 
unnötig viel Worte macht. Das tft eine Einen: 
art feiner eben e eimat, Er Act 
aber einen derben, röhlichen Humor, Wir 
Jungen haben uns gefreut, daß er, der Allee 
aber im Herzen Junge, folh fabelhafter Kerl 
ijt. Aber das tft gar nicht weiter verwunders 
lich. Wer fo uhr wie er innerlich Soldat ift, 
muß fo fein, Wie könnte er fo ſchlichte ehr⸗ 
liche Worte für den ewigen deutſchen Soldaten 
inden, wenn es nicht ſelbſt einer aus ihren 

eihen wäre, 

Und dann ſtehen wir auf dem hiſtoxiſchen, 
Marfiplah von Brzezinn. An derſelben Stelle, 
an der General Litzmann nach den ſchweren 
Kämpfen als Sieger einzog. Theodor Jakobs 
erzähl! uns, Er kennt den Lebensweg des 
„Löwen“ ſo genau wie kein anderer. Es fit, 
als habe er drejes heldiſche Leben des Genes 
tals Litzmann ſelbſt gelebt Wir willen, daß 
Theodor Jakobs einer der wenigen und treuen 
Vertrauten des alten Vater Lißmann war. 

Als wir wieder nach Litzmannſtadt zurück 
fahren, ſchauen wir uns vor den Toren der 
Stadt nochmals um und leſen das fremde Mort 
„Lßwenſtadt“ Theodor Jafobs, den mehr als 
einen anderen Menſchen mit dieſer Stadt und 


Eine Großrazzia auf dem Waſſerring 


Dem schwarz / und schleichhandel wird fur immer das Handwerk gelegt werden 


Der Waſſerring erlebte am Freitag in ben 
Vormittagsſtunden eine überraschung, die Tür 
manche Beſucher dieſes Marklplaßes noch unan⸗ 
genehme Nachwirkungen haben wird, 

Blihartſg um 11.30 uhr wurde der geſamte 
Waſſerking mit allen feinen Jufuhrſtraßen vom 
Kommando der Schuhpolizei unter Einſatz von 
wei Kompanſen aßzgerſegelt. Und als der 

teis Dë nach der Mitte des Ringes ſchloßz, 
hatten id) 345 Männer und Frauen, vorwiegend 
Polen, an Ort und Stelle einer eriten Bernch- 
mung zu unterziehen. 

Der Waflerring war ſchon immer ein Tume 
melpfal für Etelöhändler und kriminelle Eles 
mente, Unter verantwortungsloſeſler Umgehung 
aller kriegswirtſchaftlichen Verordnungen mr: 
ben dort vom licht. und arbeſtoſcheuen Geſindel 
alle nur erdenklichen Gegenstände des täglichen 
Bedarfs gehandelt. 

Nur dem Weis unerwarteten und energiſchen 
Zugeiff des Kommandos der Schußpollzel, die 
mit dem Ernährungs» und Wirtſchaftsamnt der 


. 


DURCHSCHREIBE-BUCHHALTUNGEN 
FOR ALLE ZWECKE UND ALLE BRANCHEN 


Stadtverwaltung aufs engſte aufammenarbeitet, 
ilt es zu verbanten, daß dieſen Volkeſchädlingen 
allmählich das Handwerk gelegt wird. 

So konnten auch am Freitag wieder 112 ars 
beltsſcheue Männer und Frauen dem Arxbelks⸗ 
amt zugeführt werden, während 39 Männer 
und Frauen erhebliche Ordnungsſtraſen zu gt: 
warten haben. 

In dieſem Aufammenhang melt das Koms 
mando der Schüßpolizeſ noch einmal eſndring⸗ 
lichſt darauf hin, daß es für jeden höchſt unans 
enehme Folgen haben kann, wenn er A bei 
BA Nagzten durch Flucht einer Unterſuchung 
entziehen will. Die viel beobachtete Fahrlällig« 
teit aber, keinerlei rechtegllltige SCC bei 
I zu führen, tann zur Folge haben, daß, wie 
as am teog der Fall war, nicht weniger als 
150 Perſonen die unerfreuſſche Fahrt nach Ras 
degaft mitmachen mußten, wo fe erft freigelafr 
DG wurden, nachdem ihre Perfonalten ſeſtge⸗ 

eilt worden waren. 

Die Ausbeute der Razzia an beſchlagnahm⸗ 
ten Waren, die im Augenblick des Erſchelneng 
der Polizel weggeworſen wurden und zerſtreut 
auf dem Marftpla a war beachtlich. 
In nicht wenigen Fällen brachte aber erft eine 
Zelbespifitation die geſuchte Schleſchware ans 
Tageslicht. 

Zu gegebener Zeit peren ii ſolche Razıten 
wiederholen, Gie werben dafiir Jorgen, daß den 
Schwarz und Schleſchhändlern für immer das 
Handwerk gelegt werden wird. Ha, 


ms 


F ne 


(Aufnahmen [2]: Hubert Miller) 


ihren heldiſchen Schlachtfeldern verbindet, 
jtimmt uns zu, alo wir meinen, es müſſe der 
Tag kommen, wo man den Namen Brzeziny 
an dieſes hiſtoriſche Flegchen Erde zurückgibt. 
Der Dichter der ſoldaliſchen Heldentaten 
des deutlichen Weltkriegskämpfers, die dieſe 
Stadt gelehen hat, war in l 
Hubert Müller. 


Zeugnistermine file die Höhere Schule. 
Durch Erlah des E eLA EnA iA Uu 
angeordnet worden, daß vom Schulfahr 1941 
ab von den Höheren Schulen Zeugniſſe am leys 
ten Schultage vor dem Weihnachts, den Oſtes⸗ 
und Sommerferſen (Berjehungszeugnis) auss 
zuſtellen find, 
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Wartheland— Berlin 


Unter dem Titel „Poſt aus dem 
Wartbelan de ift fochen ein Elternbrief der 
Erweiterten Kinderlandverſchicung Gau Große 
Berlin au Warſheſand im Drug erſchlenen. 
Die graphiſch ſehr anſprechend hergeftellte Zeite 
wä hat den Zweck, eine Brüde zu Ichlagen 
zwichen den Berliner Eltern und ihren Kine 
dern, die hier im Wartheland, fern der durch 
Luffangriſſe beſonders gefährdeten Gebiete eine 
zweite, nlüdtihe Heimat gefunden haben. Die 
uns vorliegenden erſten awet Folgen des auf 
beſtem Papier gepruckſen und mit vielen Wie“ 
dergaben von Lichtbildern und Zeichnungen 
ausgeltatteten Blattes laſſen erfennen, daß 
biefes Ziel erreicht werden wird. Die Eltern, 
die die „Poft aus dem Wartheland" regelmäßig 
erhalten werben, werden ſich bald davon übers 
zeugen, daß ihre Lieblinge in den beiten Hüns 
den find, Alles das, was ihre Jungen und. 
Mädel in ihren Briefen ungeſagt laſſen, werden 
fie aus dleſem einzigartigen Elternbrief erſah⸗ 
ren, Und daß das nicht ong und auch nicht 
unintereſſant Nein wird, dafür bürgt die Schrift⸗ 
leitung, die, wie die beſden Nummern der Zeite 
schrift bewelſen, ihre Aufgabe mit Herz und 
Verſtand angepackt hat, 

Die Elternbriefe der Erwelterten Kinder, 
landyerſchigung erſcheinen in Zufanmenarbeit 
von Amt für Volkswohlfahrt, Amt Volksge⸗ 
ſundheit, Amt für Erzleher und Hltler⸗Zugend 
und wird von der Gauleltung Wartheland der 
NEDUR. herausgegeben. x 


Ein Kulturſilm von der Freiwilligen Fener: 
wehr. Ausreſchender Feuerſchutz und damit der 
Begriff „Feuerwehr“ ſtehen heute mehr als in 
Friedenszeiten im Mittelpunkt des öffentlichen 
SInterelles, arbeitet der Gegner doch bei feinen 
Einflügen in das deulſche Land auch wahllos 
mit Brandbomben. Wenn bie Freiwilligen 
E heute ihren Dienſt verſehen, denkt 
aum jemand darllber nach, was diefe Männer 
lelſten, um das deutſche Volksvermögen gegen 
Seustsnelahe zu ſchüßen. Was weiß der eins 
delne überhaupt von dem Werdegang des IM 
willigen A e von feinem Dlenſt 
und von feinem Einfab? 

Einen Einblig in diefje Ausbildung vermits 
telt ein Kulturfilm, der unter der Bezeichnung 
„Erſtes Rohr vor! demnädt o hier in 
Rihmannftadt zeigt werden wird. Diefer Film 
ift unter ſachlſcher Beratung der zuftändigen 
Dienitftelle bes Reſchsführers A und Chefs der 
Deutſchen Polizei entftanden. 


Tarpan und Prfchewalfkij=Pferd 


Etwas über die noch lebenden wilden Verwandten unfres Hauspferdes 


ente finden nach, langer Pauſe wieder 
e in haa Ch 

Bor mehreren Jahrhunderten waren faft alle 
Doug Deutſchlands der Tummelplak elngebore⸗ 
ner GR 0: die buſchige gen und ber 
dunkle Wald, das Gebirge wie bie Ebene; 
überall dort, wo ihnen die Anſiedlung der Men⸗ 
ſchen einen angemeſſenen ungeſtörten Bereich 
Überkteh, Dieſe Wildpferde waren der Stolz 
der Nation, ein Bild ungezähmter Kraft und 
ein Zeichen des Wohlſlandes einer Naton. Zahl⸗ 
loſe Herden wilder Pferde folgten durch Gers 
manlens Gaue, beſonders durch Weſtſalen, das 
„Land der Roten Erde“. Gie lobten in Gemein⸗ 
ſchaft mit dem Wiſent und Elch und wurden 
von unferen Vorfahren beſonders verehrt, Als 
aber das Elgenzumsrecht an Grund und Boden 
ſich immer ſchärſer herausblldete, die Besiedlung 
immer weiter foriidjritt und man anfing, grohe 
Heideflächen mit Pflänzlingen aufzuſorſten oder 
in Ackerland umzuwaldeln, da wurden die 
Wildpferde welter und welter zurlldgebrängt. 
Das freie Umherſchweiſen der Tiere hörte fortan 
auf, Das Schidjal der letzten Wildroſſe hatte 
geſchlagen, Sie wurden eingefangen und ge⸗ 
zähmt. Fortan mußte das edle Tier das Joch 
harter Arbeit fühlen. 

Diele Wildpſerde deutſcher Gaue frſſteten ihr 
Dajeln ganz oder größtenteils ohne menſchliches 
Jutun, Bon Jugend auf an Wind und Wetter 
und teilwelfe targe Nahrung gewöhnt, anſpruchg⸗ 
los, von unglaublicher Muskelkraft, welterſeſt 
und hart, jeßrig, vortreffliche, armen leicht 
aahmbar, leiten fie dem Menſchen gute Dienite, 
manchmal bis zum hohen Alter von 40 Jahren. 

Während es in Euxopa feine wilden Pferde 
infreier Wildbahn gibt, beherbergt Aſien 
noch zwei Arten echter Wildpferde, den Tar⸗ 
vanunddase®rihemwalltifpferd, Dieler 
wilbe Verwandte unſeres Hauspferbes, der in 
der Dſungarei lebt, wird nach dem berühms 
ten Ee, Borihungsreifenden Hrſchewalſti 
„Equus Prihewalltij" genannt. Disks ferd 
hat Eſelogröhe, einen großen Kopj, eine turae, 
dunfelbraume, jlarre alen d Mähne, ber 
Stienfhof fehlt. Die Mähne beſteht aus, meler. 
Tei Hoaren, einem äußeren, paarigen Streifen 
auf ſeder Seite, der braun wie bie Körperſarbe 
ilt, und einem mittleren |hwarzen, der ſich als 
Aalſtrelſen Über den Niiden ſortſeßt. Auch der 
Schweif tit zwelſarbig. Der obere, 5 ber 
haatte Teil, weifwurzel genannt, ft 
ber tonge Tell des Schweſſes ſchwarz gefärbt. 
Der Leid ijt In den Flanten Sach unter dem 
Bauch weihlich ſchiminernd, der Kopf rötlich, das 
Maul weiß, unter den Knien find die Heine 
dunkel gefärbt, Eine ſolche Fürbungoverſchle⸗ 
denheit findet fi bel den Hauspferden nur 
Höfe ſelten. An der Innenjeite der Hinter 


wle. 


beine befinden ſich dle dee Kaftanien 


(Hornwarzen),, die den Wildling wie auch die 
orm Des Schädels ſowie die Geſtaltung der 


N pi einem Benin des Zeg en. 
n * u n pe in len 
finden ſich viele rießen Serben von finds 
Abtfzehn Stück. Da fie eine ausgezeſchnets Wit 
terung, vortrefſliches Gehör und Geſicht it: 
und aupßerft vorſichtig find, gelingt es ſehr tels 
ten, ihnen nahe g Tommen. Dich Wilppferde⸗ 
taife, heute auf Inneraſien beſchränkt, wat fris 
het weiter verbreitet und lam im Diluvium im 
Europa vor, wie wir befonders aus paläolithi⸗ 
ſchen Höhlenzeſchnungen 1 können, in der 
nen fie [ehr naturgetreu dargeſtellt ijt. 

Der Tarpan ift ein kleines hähliches Det 
mit Ramskopf, Heinen, jeurigen, boshaften Mus 
gen, langem, dünnem Halſe, nach vorn gerichtes 
ten Ohren, kurzer, krauſer Mähne, dichteim, fahl. 
braunem oder mausgrauem Haar, zumeilen mit 
schwarzen Apſeln auf der Kruppe und an den 
gem Das Ridenhaar ift oft wollig, Die 

ine find ſchwarzgelblich, der weif Ih kurz, 
das Fell im Winter ſtruppig. 

Die Tarpans leben in Rüdeln, die von mutia 
gen Hengſten geführt werden. Sie ſcheuen den 

enſchen ungemein, bo nm ſtellen fie E ai 

Wächter aus, die auf Gefahren acht geben. Auf 
das Gewieher der Siherheitspolten ergreifen 
fie mit unglaublſcher Schnelligkeit die Kéi 
Dennoch willen die pferdezlchtenden Mongolen, 
ihnen bin und wieder beizukommen. Obwoh 
tat unzähmbar, ift es mehrfach agiit, ihn zu 
zähmen. Die Tiere find ſehr Intelligent. 
; Der Dessen: an 11 Alen In ben et 
en Ebenen und Grasitep ens gejagt uni 
verzehrt, Bis vor einem N abehlnderf‘ Gen 
bieh ſerdeart die wolganıtalifden Steppen 
in Herden bis zu 200 Sud, Heute gibt es in 
dieſen Steppen feine ‚Tarpane mehr; fie find 
nach an. Jui verdrängt worden. In Nudeln 
zu zehn, awil Zeie dieje Wildlinge dem Winde 
entgegen, die weiten Sleppen des ungeheuren 
Grasmeeres vom Axalſee bis zu ängen 
des turkeſtanſſchen Alpenlandes. 


® 


Hygienische 


Gummiwaren 


Ringsauger/Kappensauger 


Vertreterlager: Posen, Fritz Borger 
Bismarckstraße 8/9, Telephon 4818 
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| ed o 


beim Börstent iu es Ne und 
ut Schier Zohnfalsch neigt 


Lohnaufträge in 


Möbelsioften 


und anderen Papfergeweben, in einfachen und Phantafier 
bindungen in großen Mengen zu vergeben, 

50 ebe . mit Angabe über die bisher fabris 
EE titel oder Bemuſterung erbeten unter 8246 an 
ie Litzmannſtädter Zeitung. 


PERI IKN 
ucalıntus 


ZAHNC CREME 


/AUERGESELLSCHAFT AG., BERLIN N 68 
hal e 


DT] 1, Zur Kräftigung des Haarwuchſes | 
Deutſcher, kan nu Wa 2. Gegen Schuppen und Haarausfall 


vorzüglich reinigend, 
wundervoll erfrischend 


OFFER -ARNICHE 
AdotfHiller-Stasse35 


uder⸗ b 


Jimi og los ele eee Darlehen, AN, ef 
Li E und mit’Evcalyptus:Gehal g e u dr DK 3. Gegen ſchädliche Haarparaſſten | 
Mpman $ 

9905 Tiha WP le Wie waſche ich mein Haar eihtig? - Was | 
Der — 9 Wer gibt feinen Jungen, hlbſchen.“ it typischer männlicher Haarausfall? ~- Wie i 
y jabeianonsbeltiei oder Wettiebswerfjtat vue Heinen Hund (Langhaar) a?) ` Fiert man die hädliche Settabfonderung 
ener fiir bie Serftellung non Damen und Kinder: ERS 3247 an die] des haarbodens? = 28 die Kopfbedeckung 

ko Sgr au taufen gefuht, Evil, Meiterbeteiligung Jig. * verantwortlich für den Haarausfall? = ii 
is in AE En bag “ m 100 Wirkung bat das Haarſchnelden auf 

, SH B 3 elhe Wirkung hat das Haarſchnelden au l 
E Kohlengroßhandlung „Consortium: 6. m. bl.“ Berpachtungen eu | 
pes Mujftverein ill Kommissarischer Verwalter Willi Alex Becker ee von fofort zu Diefe und viele andere wichtige Fragen be: 
SH um Freitag dem 10. Mal 1941, um 19 Uhr im Meistorhausstraßo Nr. 62. verpadten, Angebote unter zeig] antwortet dle neue Crilnfin-Broflire, Ste 
l eriten und 20 Uhr im zweiten Termin findet Im d an bie L. 89 1 j 
inner Rolale, RubollFcEtirafe Nr. 17, ein Hiermit bringe ich der geschätzten Kundschaft enthält auf Grund wiſſenſchaftlicher Feſt⸗ 
gegen Se Pone EG EEA zur Kenntnis, daß ich ab 15, d. M. außer Kohle und Koks || mm, m mg í 

eine außerordentliche Generalverjammiung Auch" neier Loz Tühren"warde; Gule Werbung Stellungen alles, was Sie über das Haar, feine 
j yl att. Tagesordnung: Auflöfung des Vereins. Lotlx zündet ohne Holz und wird von der Versuchb- hilft nur N 7 y) Erhaltung und feine Pflege wilfen müllfen. 

enfi Erfhelnen der Mitglieder If Pflicht. stelle für Hauswirtschaft des Deutschen Frauenwerks emp- lÀ Wir jenden Ihnen diefe Brofchlire gern hoftene 

tmit Du 1 kohlen! guler Ware! d los und unverbindlich zu, Füllen Sle diefen 
nung ath SEURI Pen) < Abschnitt gut lesbar aus, 


R Slaſchen RM t.82 und RM 3,04 
i R D) nase Werk Kosmetik, PromontaG.m.b.f, Hanıburg26 
y Zei agon Bitte Jenden Sie mir koftenlos Ihre neue Crilyjfine 
Broſchäre. 
M AI E RWE R KS TAT T Rug = C 3 


Stadt: 
es Hermann-Göring-Strafe 26 Ruf 152-55, 102-53 


Straße und De N 


Dan Haas (eren Vote 


anien = | 
D dle i 
55 leine zeigen der 4. 3 
haften 
ah) Nähmaſchine zu verkaufen. Qus r 
ti | Verkäufe Andreh⸗Maſchine dherſtraße 7, GES 22842 KR Nähmaschine Heiratsgesuche machten ea 
baut buch Ma, Hermann Siberſuchs u. Blaufuche zu ver 7 ` ton Ebapartnor unter eher vielai | 
r leie eniſch in Gl . ſerſuchs u. Blaufuchs zu o Oberteil für Malhi 1 in, Khapartoor unter K i 
ferbea | 15 ` mit Door, a OT: Taufen. A 78, Een er nei ee e Miton M Sahte, ame, 17500 1 ée Marla Ci | 
bie en, Angebote unter an Atkorbeon, 80 Bälle, zu verfaur die „23.“ lig, feh i x phani, kale 
dk Baumaschinen die 23 0 le. De alle ie (een — d z GER HEREN I, ern 21, Rut 31000 d 
ON trahe der Straßburger Linie). und freuen Berater, Beamter h 
5 eh oder Geſchüftsinhaher von 52 bi | 
e éen on IW bis Ian ees, Se) Pauertrandoten (Koks) |e geite aitean RER a 
Pferd irderbänder Damen- u. Kinderhandschuhe, Lat reiswert zu verlaufen, Unger zu kaufen gesucht lernen. Nur ernſtgemeinte Zus RAY. und D.160 Mi H 
n ue Pumpen 1 PS liefert ote unter an die L. Alg 0. Grunewald A DA unter 3184 an die L. 3. ern Spenser dg 8 j 
SH Hebezeuge Won ab Lager feen, Verkaufe Aguarelle U. Bthiiber|| Horst-Wessol-Str. 1a, Rut 181-04 - In Vu. Bi FOE red 
fahl. Zimmerelmaschlnen eee en Wippe, ſowie ein Kinder : ei alleinſtehende deutſche 00. — — 
n mit bett (Korbmöbel). Straße ber Frau von 50-80 Jahren mit] Größere Gejältsangeigen 
Lat N 1 9 9 E Nüßeres|8, Nemee 210, W. 7, von 15 bis Wir Kaufen sofort 11000 e ain ein 05 bie eine gute begeben ce | 
Aatelsenwaren Kart Marktſtraße 10, W. 5. 2719|17 Uhr. 23214 ‚gebrauchte, gut orhalteno d N Iſtaltung erfordern, werden möge 
P wünſcht einen älteren allein. 
Kr EN verfaufen 2 Zentner Farbe, Guter Gasherd, Sflanımig, mit FAHRRÄDER ſtehenden Heren mit 6—8000 % Gesche nen benen, Bot Mae 
mutis De u ba g ichenfahen, 2 Tife, Kredenz, Backröhre, zu verkaufen, bzw. ge- ae Heirat Tennenzulernen? gabe bis 12 Uhr tann nachmit⸗ 
n den R SE unb Tonjtige èn Elektroherd, zu laufen, Saen e ee enftgemeinte Angebote unter mp noch ein Korretturabjug 
H u. Be, Tauentaienntr. 127 ec 500 e nur SE ne [19241 an die L. 29 220371 geliefert werben, 
reifen Inaſſender Lehnſtuhl Shöner) Ju verfaufen: Läufer, Kellm, Outsbenttzarstoenter, 
19 dom und Raugtirg, e Teppi, 9X2, Gerste, fle eanna 23V, ne Innungsnachrichten | 
Nähmaschinen elengarnitur, afgimmers u. 12 und 6 Petſonen. Gpinnlinte Kuter Charakter, m A 
wohl Fahrräder Sweet. u verkau, 112, W. 8, Front, von 12 Uhr. ZUGOCHSEN tik- u. aporkllebend, N 
, W. , ` " "| Mm Dienstag, dem 18, Mal 1941, tinbet Im ei, f 
bam Botenräder kn, Zeta unter 3236 St e Ae f ee unde des . Ri Into, Jett. h 
SCH Lioferrlider „ Alg. 2 Kaufgesuch Aalen e e 18000, Lac) face Fand 8, um 10 ige de weh o 
Motortaheräder begeſchirre (Stelen), mii ct ee Zut da. foree | 
d und Zubehör 2 Berde e see (Fielen) m — — . chen. Wünttliches Erſchelnen aller Mitglieder if Pflicht 
onie Neuſlberbeſchlag, eine junge Kauſe leere elſerne Füſſer, An Gebrauchle Nühmaſchine zu faw us, 
eppen Handwagen bereit || Tra Duer: Bar reit lgebote unter 9228 an die L. Zig. fen gh Makler verbeten. |i we paniis 
Kinderwagen Bi V 1 7 der Konditor, Innung 
a GR Ip 9 05 155 Si nn, Teppich, 3X4 (auð größer), in Söhne Rinie 11, U, TE er HE) Dugo Hoffmann | 
deln 9 AD eee gutem Sultande, au taufen geſucht. Dezimalwaage, 300 kg, su Tau 25 | 
Binde Hugo Piel & Co. U verlaufen: Shränten für Ungepote unter 3230 an bie 9. 3. sen qefucht. Angebote unter 9201 | 
üfhe oder Bücher, Wandregal, te ta emt, an die L. gig. 29204 | 
euren Litzmannstadt Blumenftänder, Nähe oder Suche zu kauſen Tiſche, Stühle, An. Die AN, el | 
ängen Adolt-Hitlor-Strasso 104 biofifihen, Ofenvorfeher. Avolf Läufer (Kokos oder Linoleum) Größerer Teppich in gutem Zur | 


1 —— Hitler“ Str. 271, W. 22, täglich) Schlageterſtr. 211, W. 12. 22802 ftande zu taufen geſucht. Ange⸗ 

SE 1 ees 1155 „ Ach Kaufe gebrauchte Reiſe-Schreib⸗ Derange RelſeSchreib⸗ bote unter 3177 an die L. Kg 
95 15 II tren bereit Jieferwagen, Mare Pauzal, maſchine und Nähmafdine, An⸗ Frack in gutem Zustande, Gr. 48, 
AT Bamow, Post eig Kreis || Nutfalt 800 kg. billig zu verkau⸗ gebole unter 9222 an die L. Jig. Ju taufen mut, Angebote uns 
manual. i fen. Deolfauer Str. 18, Ruf 177.07, ai ja, ar KUER zu ler 9170 an dle L. Jig. 22874 
———— ERW, Chevrolet, jofort qu vers toufen gefucht, "a ote an Elekteiſche Kochplatte mit? Plat. 

kt Fab beter al x Hoffmann, Deſſauer Straße 12, ten auf 120 Bolt kaufe. Sal 

Fabrikobje faufen, Abolf⸗Hitler⸗Strc fa Ai Son Zei) SEN / 


Fabrikgobku- d 
do Nutzfläche oa 8800 qm, lp tak . linie 1 2620 


iges Wohnhaus, im Zontrum geleg 


Neues Zelt ſtahigrau, WI neuwertig, Sandgut von 50150 ha im 


jer DEEG zu kaufen geſucht. Angebote uns| Krels Litzmannſtadt wird zu 
adi d f 
Der 8 nt er GC fer 8210 on bie ag. 20220 pachten oder zu taufen pelud ` 
Lebensmittelgeschaft verlaufen, Mfeganderhofftr. 110, Modernes Spellepimmer, den Angebote unter 9141 an die | 
mit da weten f ab 80° W. 9. ober RT au Dr d geluct, | 
lort zu verkaufen. Rut 24) Ölgemälde und Kobat-Rolfims KI E, . meebo Lët Alton, Jedoch gui erhaltenes | 


1 Gasbabeojen, Spiegel, 2 Da, apparat zu verkaufen. Zu befiche| ter 
memon elle Au aertaufen. 3 Bon 15—20 Uhr, Gnelfenau« 
F 200, W. 4, von|ftrahe (3elinowitiego) 54, W. 10. 
UE ahe, 000, Gold. Damen, Armbanduhr, gul 
erhalten. Au 1 ngebote 
kär Doppel- unter 8228 an bie L. Jig. 22899 


in Litzmannstadt gu ff ne de Mom DC Auskunkt über das Bezugscheinverfahren durch: 
Mannschaftebetten Einige Srafsenfputmalginen von 
Einzelbetten, Gofolgsohafts- 12, bis 18 Spindeln zu verkaufen 


taufen geſucht. 
Zugelaufen 
sohränke, kurzfristig, auch || König⸗HeinzichStr. 85. 22000 


Ungebote unter 3180 an die L. Bin. 
Jagdhund zugelaufen; braun, 
in grönssron Mongen, ab Fa Klein. Sportwagen DAT zl Sache Mildichmeinberiten | gene weiß mi braunen gunt 
brik lieferbar, verkaufen, Ludendorſſſtraße 113, 2 gezogene Büffelhanre za ten, a . kurz, alles Halss 
Hel Anfragen unter Mut dien en Jengi von 15—18 Uhr, mëll bie egg bete unter 277 an bend wn, Mpzuhofen; Koff gan, 
An, Dos W 35 17—19 Uhr. 22022 —— ſerſtraße 26. 22004 


Kistenmaterial $ nm hl at | 
Fabribobjebt Ist kaufen gesucht, Dennoch e Cadel | 


mit groben Räumen |] open Jeg a or 


Generalvertretung im Osten 


Hans-Heinrich Zimpel 
Litzmannstadt, Buschlinie 138 ½ Ruf 177-57 


Seite 8 


Aus den Osigauen 


Elbing. Ausſteuer auf Koſten 
fremden Eigentums. Margarete F. aus 
Toltemit war Krantenſchweſter und hatte eln 
für ihre Verhältniſſe ganz nettes Sparkonto. 
Aber allem Anſchein nach ging ihr das Sparen 
zu langſam, zumal fie heiraten wollte. Junächſt 
Has) fie fih in Marienwerder an bem Elgen⸗ 
tum einer Ditfhwefter, der fle bares Gelb und 
Kleidungsſtde entwendete. Als fie dann nach 
Elbing kam, führte fie eine Reihe von Dichs 
ftählen aus, indem fie fih nicht nur an den 
Wilſchebeſtänden ihrer Dlenſtſtelle vergriſſ, fon: 
dern auch Patienten Geldbeträge entwendete. 
Das Urteil lautete auf ein Jahr Gefängnis uns 
der Anrechnung der Anterſuchungshaft und Ab: 
erkennung der Berufsausübung auf drei Jahre, 

— Rabeneltern wurden beitraft, 
Drei Jahre war der uneheliche Sohn des rieds 
lich E. aus Elbing alt, als ihn der Water zu 
ſich nahm in feine junge Ehe, angeblich um dein 
Kind eine beſſere Heimat zu bieten, Aber der 
Junge hatte einen schlechten Tauſch gemacht. 
Nachbarn waren oft Zeugen, wie her Junge for 
wohl vom Bater, als auch von der Gtiefmutter 
in röher Welfe geſchlagen wurde und wie ihm 
eine liebloſe Behandlung zuteil wurde, Die 
weſentlich von der der inzwiſchen geborenen 
ehelichen Kinder abwich, Aus deim Sachberſtündl⸗ 
gengutachten ging hervor, daß ber kleine Junge 
am ganzen Körper und am Geſicht blaue Flecke 
auſthſes, die nur von Mißhandlungen herrühren 
konnten, Das Geriht ſchickte die Rabeneltern 
auf je 4 Monate ins Gefängnis. 

Riefenburg, Sechs führtger erſchoß 
Bünfjährigen. Ein ſchwerer Unfall ig: 
nete Dé dleſer Tage in Niefenburg. Ein ſechs, 
jähriger Knabe hatte ſich gemein hariri mit 
einem ‚zwei Jahre älteren, ae e mit 
Hilfe eines Dietrihs Zutritt zu der elterlichen 
Wohnung verſchafft und aus der verſchloſſenen 
Schkeibtiſchſchublade des Waters deſſen Piftole 
genommen, mit der dle Knaben vor der Hauss 
tiir zu hantieren begannen. Beim Verſuch, dle 
ae zu laden, löfte ſich in der Hand des 

echsjährigen ein Schuß, der einen zuſehenden 
fünfjährigen Knaben tödlich traf. 

Gotenhafen. Bluttat in Gotenhaſen. 
Sonnabend ereignete ſich in Gotenhafen eine 
ſchwere Bluttat. Der Wachmann Roman Mis 
halte erſchoß um 4 Uhr morgens in feiner Woh ⸗ 
nung ſeine Ehefrau und flüchtete vom Tatort, 
Der Täter konnte ſedoch bereits zwei Stunden 
ſpäter von Schußpollzeſbeamten auf der Touto: 
nenftrahe geſtell! und feitgenommen werden, Er 
wurde ins Bolizeigefängnis eingeliefert. Die 

ölizeilihen Ermittlungen find noch im Gange. 
über die Motive der Tat beſteht noch keine 
Klarheit. 

— Lebensmittelfhieber- Bande 
lebt Eine Anzahl Perſonen, die fih damit 
befaßte, Lebensmittelſchlebungen nach Gotenha⸗ 
fen durchzuführen, konnte dieſer Tage geſtellt 
werden, und zwar wurde die Polizei davon in 
Kenntnis geſetzt, 200 auf dem a in 
Lauenburg mehrere Perſonen auf die Weiters 
fahrt nach Gotenhafen warteten, die große Men» 
nen Fleiſch, Butter, Eier und andere Lebens: 
mittel bei fih führten. Während zwei der vers 
bädtigen Perſonen beim Einkreſſen der Polizei 
ihre Pakete ſortwarſen und im Gedränge ent 
tamen, gelang es, ſechs weitere Perſonen zu 
verhaften. 


Aus dem Generalgonvernement 

A. Kralau, A 1 70 nsi te eröffnet. 
Unter dem Namen „Zur alten Kaſematte“ wurde 
in der Nähe Krakaus für die Deutihen eine 
ee ite eröfjnet. Zu der jeftliden Er: 
öffnung ſprach der Beaufltagte des Eheſs des 
Difttitis für die Stadt ratau, Prüfibent 
alt, einige Worte. Er ſagte, man habe 
elonders daran gedacht, den Soldaten in Kras 
tou eine Stätte des Frohſinns und der Kamer 
radſchaft zu bereiten. Hierauf erklärte Gouver: 
neur Dr, Wächter die Stätte als erdjfnet, 
Der Eröffnung ſchloß ſich ein Rundgang durch 
den Garten an. 

A, — Neue Wohnungsbaugeſell⸗ 
Haft. In Kratau wurde mit einem Geſell⸗ 
ſchafterkapftal von zwei Millionen Zloty eine 
„Städtiſche Wohnungsbau (. in b. H, Krakau“ 
gegründel. Dieſe Geſellſchaft ſoll den Bau und 
die Verwaltung neuer Wohnungen, ſowie den 
Um, und Ausbau beſtehender Häuſer, die Yer 
tigftellung im Bau begriffener Anweſen und 
den Erwerb dieſer Grumdflüde durchführen. 


Brauchen die Pagerräume? 


| Rufen Sle 18,0, 18 an 


Spedition Ladwig Kaal 


Litzmanuſtädter Zettung — Sonntag, 11. Mai 1941 


Mus in der Welt nussiert 


Das Modell war allein auß weiter Zo 


Der Trick eines gerlſſenen Gauners „Nur alte Zeitungen im Koffer 


„Es werden heute ee eine Anzahl 
Damen zu mir kommen“, erzählte der Maler 
dem EE des großen Hotels in Ro m, 
nachdem er fein Zimmer bezogen halte. „Shit: 
fen Sle jie bitte zu mir hinauf, ich ſuche nämlich 
ein Modell,“ 

Tatſüchlich hatte am Tage zuvor ein Inferat 
in der Zeitung geſtanden, nach dem fih ele: 
gante RE ein gutes Stiick Geld als 
Modell verdienen konnten. Und fie rückten in 
Scharen an. Der Maler erwies ſich aber als 
ſehr anspruchsvoll. Er prilfte jede einzelne Be 
werberin ſehr eingehend, fand aber dann ime 
mer wieder, fie reihe nicht an feine Vorſtellun⸗ 
gen heran, und ſchickte die Damen wieder fort. 

Endlich erſchlen ein junges Mädchen, das 
ihm bejjer gefiel als ihre Vorgängerinnen, Die 
junge Dame war in der Tat ſehr elegant, Te 
trug einen kostbaren Perfianermantel und machte 
auch Jonft Taler Eindruck auf den Maler, 
Der Herr bat die Bewerberin nun, doch obt, 
legen oder vielmehr, Wë RRG MSC 
da er die Dame auch als Aktmodell brauchen 
würde. Auch dleſer Bitte kam die junge Dame 


nach, fie enztleldete ſich, der Maler war entzüdt 
und beſchloß gleich eine Probeſtigge zu machen. 
Das Modell mufte ih In abgewandter Poje, 
das Geſicht in den Händen vergraben, hinſtel⸗ 
len, und der Maler verſenkte ſich allſoglelch in 
feine Arbeit, Er war jo eifrig bei der Sache, 
daß fein Wort weiter fiel und eine atemloſe 
Sillle im Naume Ru chte. N 

ET ER wurde dem Modell dieſe Stille 
geradezu unheimlich, die Dame drehte fih um 
und entdeckte zu ihrem Schrecken, daß fie allein 
auf weiter Flur war. Während ihr der Kopf 
wirbelte von Vermutungen und Beflürchtungen, 
kleidete fie ſich raſch wieder an, und da bes 
merkte fie, daß ber ſeltſame Dialer mitfamt 
ihrem köſtbaxen Pelz verſchwunden war, 

Der elite Geschäftsführer des Hotels 
konnte im Augenblick nichts weiter tun, als den 
Koffer des „Malers“ zu unterſuchen, um ben 
Entihwundenen namhaft zu machen Der Kof⸗ 
I war aber lediglich mit alten Zeitungen ges 
ütt, Dan d es auch nicht im entfernteften 
mit einem Künſtler, ſondern mit einem ganz ges 
tiffenen Gauner zu tun! 


Hänpttveller ünd base verloren 


Wenn das Lotterielos nicht rechtzeitig bezahlt wird 


Ein intereffanter Fall, der lange Jaire hins 
durch die verihiedenften Gerichte beſchäftigt 
hatte, wurde vor einiger Zeit vor dem Kame 
mergericht zum Abschluß gebracht. Ein Eins 
wohner aus Cottbus hatte feit elf Jahren 
ein Wiertellos der Deutſchen Reichslotterſe ger 
ſplelt. Während elner Ziehung war es num 
von ihm verabläumt worden, den Qospreis zur 
zweiten Klaſſe zu hinterlegen. Der Lotterie 
einnehmer hatte aber die zweite Klaſſe jelbit 
bezahlt, um das Los für [päter hinzukommende 
Kunden zur Verfügung zu haben. 

Fortuna liebt es, launſſch zu fein, Das Los 
lam mit einem Haupttreſſer von 100 000 %. 
heraus und der Viertelanteil betrug ſomit rund 
35000 AM, — Drei Tage nach ber Wahlen 
wollte der nachläſſige Spieler das Los bezahlen, 
jedoch der Lollerleeinnehmer weigerte fiğ nuns 
mehr, das Geld anzunehmen. Beide Partei it 
ſtrſtten fih jekt darum, wem ber Gewinn que 
jtehe. Der Spieler nahm den Rechtsstand ein, 
der Rotierieeinnehmer habe das Los für ihn ge: 
ſpielt und den Preis nur ausgelegt. Ferner 
machte er geltend, daß ihm als langjähriger 
Spieler der Gewinn zukommen mülſſe, auch wenn 
er verſüumt habe, in einem Fall den Losprels 
rechtzeitig zu zahlen. Der Lotterieeinnehmer 
beharrte auf dem Standpunkt, daß ihm, nade 
dem er das Los übernommen, habe, au der Ger 
winn daraus zufließen müſſe. Er erklärte fih 
aber bereit, um langjährige Prozeſſe zu permei⸗ 
den, die Hälfte des Gewinnes an den ehemali⸗ 

en Spieler des Loſes N Dieſer 
E aber das großzügige Angebot ab und vers 
angen 25.000 AM, 

Aus dieſem Streit entwickelten ſich durch 
viele Jahre hindurch mehrere Prozeſſe, die 
Indus jogar das Reichsgericht und abſchlie⸗ 


langte die 


end das Kammergeriht beſchäſtigten. — Das 
eihsgeriht tam u der Uujfajjung, daß durch 
das Unterbleiben ber rechtzeitigen Bezahlung 
des Loſes ein gültiger Spielverkrag nicht gus 
ſtande gekommen fei, Auch das Kammergerſcht 
tam zu einer negativen Entſcheidung für ben 
Kläger, der nun nicht nur den Gewinn von 
25.000 AM, Tondern auch die Hälfte — er hatte 
ja das Teilungsangebot nicht dE — 
als Verluſt buchen muf. Außerbem find ihm 
noch erhebliche Prozeßkoſten entſtanden. 


Berdunkelungsverbrecher zum Tode verurteilt 
Graz. Vom Sondergericht des Landge⸗ 
richts Leoben wurde der jährige Joſef Reiter 
wegen bes Verbrechens verſuchter Notzucht und 
des Raubes unter Ausnihung der Verdunke, 
lung zum Tode verurteilt. Solef Reiter hat, auf 
der däs von Dietersdorf nach Knittelfeld 
eine Hausgehlffin zu vergewaltigen verſucht 
und ihr dabei die Handtasche entr fe Kurze 
Zelt danach konnte der bereits mehrmals vors 
kl Verbrecher del einem Paſthauseinbruch 
erlappt und ſeſtgenommen werben, 


Rache der Bienen 
Quedlinburg, In dem Dorje Bade ⸗ 


born bei Quedlinburg war nachts ein Dieb in 
ein Grundſtück eingedrungen, hatte ſich zum 


Bienenſtand geschlichen und einen Bienenkorb 

tolen, Sehr weit allerdings kam er mit 
feiner Beute nicht, denn rg fielen die 
wiltenben Bienen über ihn her, fo daß er jchleus 
nigit die Flucht ergriff und den Korb in panis 
ſchemm Schrecken von fih warf, Der beitohlene 
Bienenvater hat ben Täter, der offenbar von 
Blenenzucht teine Ahnung hatte, öffentlich auts 
geforbert, fih bei ihm zu melden. Er will ihm 
unentgeltlich Unterricht im Transport von 
Bienentörben erteilen, einmal im Intereſſe der 
Erhaltung eines gefunden Bienenvolkes, dann 
belt. auch zur Erhaltung der eigenen Geſund⸗ 
eit, 


Eröffnung eines ſapaniſchen Reiſebüros 

Berlin. In Berlin find, aus Japan tons 
mend, Dr, Yamaguchi, Dr. Hojo und Dr. Suzuki 
eingetroffen, um in der Reihshauptitabt Pas 
längſt geplante Japaniſche Reiſebüro zu ers 
öffnen. Ihre Amtsräume find eitftwellen in 
der Berliner Vertretung des Japanſſchen Eſſen⸗ 
bahnminiſteriums in Berlin NW, 7 (Unter den 
Linden 38) untergebracht. Das Japaniſche 
Reisebüro in Berlin wird eine Jentralſtelle der 
U Verkehrswerbung für ganz Europa 


L. 2.-Spori vom Tage 


Deutſche Fußballmeiſterſchaft 

Zur Ermittlung des Siegers der Gruppe | 
in der deutſchon Fußballmeiſterſchaft 1 
18. und 25. Mai die beiden Staffeljieger in 
zwei Entſcheidungsſpielen gegenüber. Der 
Dresdner SC. als Gieger der Staffel IB 
erwartet am 18. Mai in Dresden Vorwärts 
Rajenjport Gleiwih oder Preus 
Ben 1 1 1 die für den erſten Platz in der 
allt 1 in Betracht kommen. Das Nds 
ſpiel findet am 25, Mai entweder in Gfeiwih 
oder in Danzig Hot, 


£azek gegen Aölblin bereit 


Der Deulſche Schwergewichtsmeiſter Heinz 
Qazet Shot feinen Teil SO d di 
Arno Kölblin, bevor er gegen den eriten 
Herausfpurter Walter Neufel antritl. Mit 
Genehmigung des Berufsverbandes Deutſcher 
Fauftlämpfer kommt Kölblin ſomit trot feiner 
Funkinleberlage durch Neuſel in der Endaus⸗ 
okt 7 doch zuerſt zu einem Meiſterſchafts⸗ 
ampf. 

Aller Vorausſicht nach wird zwlſchen Lazet 
und Köſblin am 7, Jun inder erliner 
Deulſchlandhalle gekämpft werden, 


Airadetiky lehrt in Krakau 


An der erſten reichsoſſenen Kanu⸗Regatta, bie 
am Piin chen il auf der Weichſel bel Kras 
tau vorgeſehen ijt, wird die Oftmarf durch eine 
Reihe ihrer beſten Bin mit Gregor Hrar 
depth an der Spitze, tei Inchmen, Im Anſchlu 
daran findet an den Tagen vom 2. bis 5. Jun 
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Das lieſt die Hausfrau 


Kindertleldung aus zweierlei Stoff 
ift nicht nur eine Tugend, die aus der Not gemacht 
wurde, jonbern fie ift „Mobs, Dazu komm, daß 
gerade pie Kinderttelbung häufig eine Umarbeitung 
Tat da Die Kinder omel maien und fo Das 
Sleib urh eine Wale oder zwildengelchte Teile 
mitwadjen fann, Peper, opel, M, 42101 (für 1, 
3 und 5 Jahre), ‚Die abftehende Paſſe des Melde 
gene hält, bie nath Innen abgenähten alten, die 
unter der Taſche ausſpringen. Erf etwa 1,25 m ne 
muſterler und 25 em einjarbiger Stoff, je 80 cm 


MK agal 
All 


breit, Beyer⸗Modell KR, 42283 (für 1, 9 unb 8 
Jahre). iter der praktilchen, im Riden netnöpften 
gelkihenpole aus Kareltojl wiro sine elnfade Sg 
bluſe getragen, Erf.: elwa 70 cm Bulens und 
1 m Hofentoff, je 80 cm breit, Beyer Modell MR. 
42112 (für 40 und 16 Jahre), das eine neihidte Ver⸗ 
arbeitung von zweierlei Stoff zeigt, ilt burd die ger 
tafften Schalteile kleidlam, bie aus dem gleſchen 
Material wie die vordere Rodbahn gearbeitet find, 
Erf. etwa 1,90 m dunkler und 90 em heller Stoff 
90 cm breit,” Beher⸗Mabell MR, 42120 (für . 1 
und 15 Jahre). Das dunkle einfarbige Bischen 
liebt in wirfungsvolten Kontrast zu dem nebfimtent 
Rot und Bolero, Ein guter Vorihlag Zum Mute 
arbeiten eines vorjährigen fleides. Erf: eiw 
1,20 m Blufen und 1,06 m Kleidſtoff, Je 90 eim breit. 
Zeichnungen Erita Zieler, 


eine Wanderfahrt auf bem Dunajec Bett, bei 
der Olympialieger Hradetztey für die deutiden 
Kanufportler des Generalgouvernements einen 
Lehrgang abhalten wird. 


Wieder Pferderennen in Lublin 


In der Diſtrlktshauptſtadt Lublin ift dle 
Ser auf Anordnung des 
iftritthejs wieberhergeftellt worden. 
In früherer Zeit waren die Lubliner 
Nennen 8 bekannt und damals ein Treffs 
punkt der in der Umgegend wohnenden Guts⸗ 
beſiher, die zum großen Teil au ſerdezüch 
ter waren. Die für die Beranitaltung von 
Rennen notwendigen Bauten, vor allem bie 
ſerdeſtälle, ließen aber ſehr viel zu wünſchen 
übrig, Sie find jetzt durch fejte Steinbauten 
erſeßt worden, und in dieſen Ställen können 
etwa 200 Nennpferde untergebracht werden. 
Der Beginn des Trainings ift auf den 15, Mat 
angeſetzt, worden. Das Rennprogramm für 
Was Laufende Jahr Debt 17 Rennen vor, die 
am 6. Juli beginnen follen, Es find mehr 
rere Preije ausgeſetzt worden, unter denen ber 
pris des Generalgouverneurs an erſter Stelle 
eht, 


STABILO 
TINTENSTIFTE D.R. 


Schwon Schraibkern 


Hinaus Ins Freie! Wenn nur mein Haar nicht so fettig 
und strähnig wäre! Aber diese Sorge Ist leicht’ behoben: 
in: 3 Minuten Ist die Frisur locker und duftig durch 


SCHWARZKOPF 
TROCKEN - SCHAUMPON 


Rut 265-20 
Sichtei - Durchschreibe -Buchführung 
‚ohne Kartalkaston, 
Lohndurchschreibebuchhaltung 
LOUIS BLAUBERG, König-Heinrich-Str. 69 
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(Ede Buſchlinie) verlegt 


LandwarenGroßhandlung 
Spez.: Kartoffel⸗Großverteilung 
Litzmannſtadt, Ziethenſtraße 232 


An meine verehrte Kundſchaft! 


Hiermit gebe ich frdl. bekannt, daß ich meine Geſchäfts⸗ 
räume in Litzmannſtadt, Ziethenſtraße 202, nach der 


Ziethenſtraße 232 


habe. 


Herbert Siame 


Fernruf 132-03 


Beſtellungen werden enigegengenons 
men: Montag, Mittwoch und Freitag 


Achtung! 


Karfoffel⸗Kleinverleller und Verbraucher in Etzmannftabt 


Um mit dem Aufbau Schritt zu halten, richte ich mein Nartoffel⸗ 
lager in der Buſchlinie 78, gegenüber vom Güterbahnhof⸗Oſt 
(Stadtmitte), neuzeitlich ein, jo daß Ihnen dadurch Gelegenheit ge⸗ 
boten wird, von mir gewiſſenhaft und pünktlich bedient zu werden. 


von 7,30 bis 13.00 Uhr 
Ziethenſtraße 232 


Herbert Stathe 


Kartoffel- Verkauf ab Lager 


täglich von 7 bis 14 Uhr 
Buſchlinie 73 


E | Amtliche Bekanntmachungen | 


Erhöhung einer Ordnungsſtraſe 
1 REN 


| Der Kotonalwarerhänbler Adolf Mitmann Au 
N EE halte gegen elne vom Landrat bes Krelſes 
ask verfügte Dronungeftsafe in Höhe von 300,— AM 
Belchmerde eingelegt. Im Beſchwerdeverſahren Tah I 
| ma veranlaßt, Me GASS auf 600,— MH 
vlt en und ven Betrieb des Mitmann dauernd gu 
I ehen. 
N Der Reglerungopräfdent 
x Preisilberwadungsjtele, 


| Ardnunasiirafe und Geichäftsichließung 

0 Der Grohbändler Kurt Werminſti, wohnhaft in 
Lihmannftadt, Ku Straße 142, iſt von mir wegen 
Verftoßes gegen bie _ Wrelsbeitimmungen mit einer 


= 


 Drpnungsftrafe in Höhe von 5000,— AN beitzaft 
Di worden. 
fien wein habe ich das Gefhäft für dauernd 
A Der Nenierungspräfidend 
905 Breisüberwadungsftelle, 
et PS 
e ` Durchführung der Entelmpe'ung 
don | «uf Grund des 8 12 des Kuflihuhnelehes vom 
fnd. 20 6. 10 mat (e 827) in Werbindung mit ber 
d britten Dur fit tunganerarbnung jum Bupilhuhgefeh 
15 vom d. (l. S. 500) a folgendes ange: 
den. 1, Die Entrümpelung fämtticher Gebäude It Tofort 
di Set, ufd den ROSE 
Sie Wl Boben und Keller. 
Leit, I 2% In Gebäuden iſt das Aufbewahren von Ge 
d timpel verboten, j 
d bh 3. In Dahbodenräumen und Nebenzwagen dlenen⸗ 
den Baulihteiten (Schuppen, Ställe, Waſchhäuſer, 
Dauben, Schußdicher de), die weniger als 5 Meter 
| von Häufern entfernt Wegen dit verboten; 
bei a) das übermäßige und feuerfiherbeitsiwibrige Ans 
hen fanuneln von berbrauchharen Gegenftänden, 
wen bj das Mbfteflen anderweitig unterbrinnbater ober 
Ak) ſchwerbeweglicher Gebrauchsgegenſtände. 
t 
Ëu 4. Geriimpel find alle brennbaren oder fperrigen 
> Gegenflänbe, bis fe den cht, dauernd adi 
a HY für ihn nach der Verkehrsanſchauung geringwerlig 
mi 


5. Die Beftimmungen bes Auflihuhnelehles: und der 
dazu ergangenen Durhjührungsperorbnungen. find ner 
naueltens au engen, Die Nich durchfübrün, mat te 
im ER angedrohten Straſen Key lich. 

0. Die Überwahung der Purchführung ber Gut 
tümpelung erfolgt durch Moltzeibeamte, Amlsträger 
des Areicptultiänuhbundes ober lonitine dom örtlichen 
Ruftihußleiter beauftragte Werfonen, 

7. Wustinfte erteilen die zuständigen Wollgel 
teviere und bie Beratungsftellen des Reſchsluſtſchüt, 


linden, 
Litmannſtadt, den 10, Mat 1941. 
Der Polljeipräfibent 
lato öritiher Buftfhihlelter 
Dr. Alber 


r 
4Btigabefllhter 


Maul, und Manentenche 


Nachdem die Abhellung der Maul» und Klauen⸗ 
Tuche in den Gehöſten ber Bauern, 
Stanijlam Speinfti In Gite, Kopernifusftr, 8, und 
Jan Natufta in Jelgeſſeg, Gemeinde Girytow, 
DAG, feftgeltent und die Desinfektion vor 
ſchriftomäßig vorgenommen worben ilt, werben dle 
155 bie viehleuchenpolizeilihe Anordnung vom 21. 
April 1941 für die Stadt Sirytow und das Dori gel. 
oige verengten Eperrinahnahnten ab Tolart aufge 
oben, Gleihzeltig werden auch mit loforliner Wir 
Kung die Schonen der Umishezirte GirplowıStadt 
und Land und BaieraQand ausgehoben. 

Piymannitadt, den 8, Mal IL. 

Der Landrat 


Sim von Sranunasiteaien 

Gegen die nachſtehend aufgeführten. Gelhäftsiuhnr 

jer iio. wegen Alster ga . Wecker Ei 

dende rden verhängt worden! 
Brent, Karl, Inlen 10 


bai 
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500% „ 
Außerdem wurden eine Reihe Orbnlinger 
Wéi Km ‚a perhännt, 
ihmannſtadt, den 11. Mal Se aa 


— Prelsbehörde — 


Handelsregſſter 
h wëlt, die Annosen in ( 1 wird eine Gewähr 
R 15 Richtigkeit“ seltene des Neniiternerihte 
ernommen, 


Amlogerſcht 
D KH 


für 
nicht 


€ Sinnen, den 5, Mat 1041, 


jenelntra gung, 
d 0% Kohlenband⸗ 


lende Geſellſchafter ind der Kaufmann Bittor renge 
und bie Ehefrau Gerirud Müller, geb. Rothe, beide 
aus Qihmannjtadt, 
dem 4, Juni 1040, 
Bitior Frenzel 


Antlichekanntmadungen 
der Stadtverwaltung Linmannitadt 


Ar. 152/41. Anmeldung Wir Fulhamellung 


Zweds Bezug von Flſch ober Fiſchwaren haben ſich 
bie deuſſchen Werbrauder mit Ain Nährmittelkarte 
D ala) n einem der untenangeführlen Fiſchgeſchäfle 
einzutragen, 
Der Fſſchhadler hat feinen Flementempel auf bem 
Beſtellſcheln, E und den Kunden mit einer 
laufenden Nummer auf dem Beſtellſchein zu vermerken. 
Der Abschnitt 16 D 23/24 ift abzuttennen, SE 
und pk Verrechnung am Mittwoch, dem 21. Mal 1041, 
der Berrechnüngsſtelle des Ernährungs» und Wirt 
ſchallsamſes vorzulegen, 
urch die Abnahme des Abſchnltteg, 19 D 29/24 er. 
folgt die Erſaſſung der deutlichen Verbraucher zum 
Jweck späterer Verteilung von Hilh oder Fiſchwaken. 
1: Bauer, Erih, Rudolſ⸗Heſſ trat 52 
2. Braun, Elfe, Heerstraße Hi 
J. Deg, Nobert, Alxich von, Hulten⸗Stt. 208 
4, Ernſt, Elvira, Ludendorſſſtraße 41 
5. Kollat, Alfons, Oſtſtraße 55 
6, Arie. Irma, RubolHehSirahe ‚201 
7. Campe, EN Sirahe der 8, Armes 221/228 
g. Gambe, Robert, Litzmannſtraße 29 
D. Fampe, Hugo, Sch H 
10. Grleſel, Gebr., A 7 
11, Hampel, Hugo, Alexandergeſſtraße 76 
„ Laudel. Klara. Dftitrahe 17 
. Lück, Otto. Sün Al 92 
4. Mewus,, Ostar, Zeie baer 2 
Müller, Julius, Elvfraſtraße 10 
„ Mündel, Guftav. Danziger strake 7 
 DOmfiat, Karl. Buſchlinſe 47 
Reuß & Krebs, Jlelhenſtraße 27 
. Roth, Irma, Alexanderhoſſtraße 118 
Roth, Irma, Meifterhausittahe 40 
„Schmidt, Rudolf, HermannBöring.Strahe 26 
„Slwierſch, Loreng, ee % 287 j 
23, Zielte, Emma, Gartenitrahe. 205 
24. Shmwark, Olga, Hohenfteiner Straße 87 


Aumelvung der beullhen Werbranmer in Gët: und 
Gemlllegeihäften 
Im 1 0 ber Vefannimadung vom 7, 5, 1041 
md noch folgende Geſchäſts zum Obſt⸗ und Gemlfe 
handel GE d 
92. Milmanitt, Klexander, HorfMeffel-Stt, 1 
. Schenk, Wafliin, Embachſtraſſe 9 
MM. Studies, Alex. Mriebrihshagen, Elhenhainftr. 7 
95, Kollalowffl, Stanislaus, Gertrupfttahe 48 
DB. Reiter, Lodla, Königsleeittane_5p. 
97, Müller, Sulius, Schauburger Straße 19 
Ze Hampel, Hugo, Aleranberhoffttahe 70 


100. Mathiyblom, Roman, MWohenmarkt, Grüner Ring 
101. Kant, Helnrih, Wochenmarkt, Grüner Ring — 
102. Schü, Otio, Wochenmarkt, Griner aim 
103, Dfowitt, Sophie, Wochenmartl. Grüner Ning 
104. Boppe. Mar. Wochenmarkt. Grüner Za 
106. Felinftl, Joſeſa, Wochenmarkt, Griner Ring 
406. Müller, Beria, Wochenmarkt. Moflerring 
107. lafer, Konftantin, Wochenmarkt, Sübrin; 
108, Omflat, Neinhold, Wochenmarkt, Noter Ring 
109. Motewobafg, Munuft, Nebenmarkt, Rabegaft 
110, Zelmer, Rudolf, Nebenmartt, Pleſtenbergſtraße. 
Kigmannftabt, den 10. Mal 1M1, 
Der Oberbürgermelſter, 
Ernährungs und Wirtſchaſtsamt 
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Nachwels der Privalimpfung bis vor 


14, 5. 41, 7,80 Uhr, in Wodzierady; für die Gemeinde 
Wodzlergdy und Lutonierst, 

14.5.41, 12,30 Uhr, in Genbglejomiee: filr vie Ges 
meinden Sendzlelowice und Zapolice, 

14.5.41, 1690 Uhr, in Wibawa; filz die Gemeinden 


Widawa .d Chociw, 

15,5.41, 7.80 Uhr, in Saber: für die Gemeinden 
ube uud Gacaercomw, 

15.5.41, 11.90 Uhr, in Riuti: filr vie Gemeinde Kluti 
und die Gemeinde Chabielice; auher für die Orte 
Dfiny, Ofiny Kol, Dembina Ofinfta, Winek, Se 
gumilom, Karolew, Alexandrow, HG? 

15,5. 41, 15.00 Uhr, in Belhatow; filr den Siabibegitt 
Belhatow, Gemeinde Belhatowet und Lenfama, 

10.5, 41, 7,90 uhr, in Alelzerom: für die Gemeinde 
idee und von der Gemeinde Chabielice filr 
die Orte Dfiny, Dfiny Rol, Dembina Ofinſta, 
Winet, Bogumllow, Karolom, Alexandrow, Faus 


Itonom. 

16,5, 41, 12,00 Uhr, in Below: fr die Gemeinden Jee 
Tom und Bunz Epladectie. 

16. 5. 41, 16.00 Uhr, In Wngleffow: für die Ge 


meinde Wygleſſow. 
17. 6 ll, ck t, in Buget: für die Gemeinde 
woe, 
17.5. Jim Ur, In Drublee; für ble Gemeinde 
Mabtew und Sucheles (Wozniti), 
17.5.41, 17,00 Uhr, in Grabica: für die Gemelnbe 


rabica, 
17, 5. At, 14.00 Uhr, in Duto: 

Dlutow. 
Der Landrat des Kreiſes Lask. 


Annd'rei Last 
Das erſte Tontaubenfhicken findet am 18, Mai 
vormittags um 9 Uhr in Pabianice, Schühenpart, tat. 
Es dit pat der Jagdſcheininhaber, die weniger 
als 10 Ja Plein haben, daran teilzunehmen. 


gez. Boderodt 
R. Kreisjägermeilter, 


Amtliche Bekanntmachungen 
Tür Oftromo 


Butter- und Fleiſch, bzw. Fleiſchwarenzulellung 
an die polniſche Bevölkerung des Kreiſes Oftrowo in 
der Woche vom 12, bis 18. Mat 1941. 

Auf den schnitt PU der ffeitkarte für Polen 
werden 125 o Butter abgegeben. 

Die Abſchnitſe 7 n — Ip ez ber Fleisch. 
tarie Hr Polen über 6 Jahre und, Me Abſchnktle 
MAPAK und II 5 P 2 K der Fleiſchtarte für Polen 
unter 6 Jahren werden pro Abschnitt mil 50 g Fleſſch 
bzw. Fleiſchwaren beliefert. 

Ron ber Belleſerun ausgenommen Mind die Ab. 
schnitte T112 P 20 und ü. 

Oſtrowo, den 8. Mai 1941, 

Der Landrat des Kreiſes Oftrowo 
— 8 10 B. 
J. B. gez, Klhhſchner, 
S a Snfpettor, 


Bekanntmachungen 
der Stadtverwaltung Kaliſch 


Motkenſchutzmpfung 
Die Pockenſchutlmpfung für die Erſt. und Wider 
Impffinge im Gtabtlreis Kalſſch erfolgt am 12. 14 
und 15. Mat 1941 in der ſtädlſſchen Turnhalle Inns« 
bruder Etrahe 18, 
Borzuftellen find 
L als Erftimpflinge: vie im Stalenberjahr 1040 ge: 
borenen und z. Im Impfbezirt Sall woh. 
nenden Kinder; bie ver bem Kalenderjahr 1040 
jeborenen, bisher das 0 und zweite Mal ohne 
Angie oder ſonſt Ampfpflihtin neblier 
ndet, 


Tenen 

Mieberimpflinge, die nach dem polnſſchen "mt, 
neleh Im 7, Lebensjahr, wenn auri mit: Erfolg wieber- 
ne mit wurden, find ttohbem norguftellen. 

Die Fit, Borladungen find zum Impftermin 
mitzubringen. Smprpftintie, welche nicht eine bejon. 
dere Vorladung erhielten, find durch die Eltern oder 
Oe ai Vertreter am ig. Mal 1041 im Zimmer 20 

gg Mollselomies Brandenburger Straße 1 zur Impf⸗ 
lifte anzümelden. 

Zur teſbungsloſen und ſchnellen Abwicklung der 
e find bie Impftermine 29 005 ‚einzuhalten, 

ie Nachſchau findet am 19., 21. und 22, Mat 1041 
ebenfalls in der Turnhalle Innobruder Straße 18 ftatt, 

Kann ein Impfling wegen Kranthelt nicht zum 
ac gebracht wer en, fo muß dies duch ein 
Arhiliches Atieſt vor dem Ampflerniln KEE 
werben, Sell der Saen von den Öffentlichen 
Impfungen wegen rt hrung der SE durch 
einen Privafarzt zurüdbehalten werden, fo ift dies 
vor dem Termin ſcheſſiülch, WEN und ber 

nde Dezem ⸗ 
ber d. J. zu brlagen. 

Eltern, Pflegeeltern und Bormünder, deren Kinder 
und Bflegebefohlene ohne nefehlihen Grund und irot 
erfolgter amtlicher Wulfor KO der Aan oder 
der or folgenden Nachſchau entzogen geblieben find, 
werden nad K 14 des Impfgejehes vom B. 4 1040 mit 
Geldſtraſe bis bie zu 


Thron, Meroni, Zimna Woda und Talar, 
DE / N" 000 Aloe) In Warten: Ale Me SE 
wo, 


u 50,— Wi oder mit Hal 
3 Tagen beltrafi 


Kolſſch, den 7. Mat 1941. 
Der Oberbürgermeiſter 
ue DOrtopoligelbehörde, 


für die Gemeinde“ 


Bekanntmachung! 


Die von der Krelsiparfafle Slerapz mit 

ine vom 1. 4. 1041 angenommene Muſfer⸗ 

jagung legt in Den Kaffentäumen, und awar: 

Bit Sleraby, Hauptzweigſtelle Zdunllas 
iola, Nebenzweigitelle Schaber, Nebenzweiglielle 

Warta und Deg Zlocgew 

zur Einſicht offen. 

Der Vorſtand der Kreis, 


eicht, den b. 8 21 ſparkaſſe Sieradz 


Abiturienten 
des Jahrgangs 1931! 


Das vereinbarte Wlederſehen 
nach 10 Jahren 


feigt am 91, Mat 1941 üm 20 Uhr Im fremden, 
hoj „General Pikmann“, Klallentameraden, die 
mit uns auf gleicher Srhütbant jahen (aud Zug, 
abiturienten) jehen fih bie zum 22. 5, 41 mit den 
Unterzeidineton in Verbindung, 


Dr. Hans Mark Mel. Georg Siebert 
Erhard. Pager, Str. ein Haulanderſtraße 1/8 
Ruf 281.50 


Bel, Cenit. Zundel 
Robert, Koch, Straße 23 
Ruf 11281 


Für den guten Haushalt 
Glas: Porzellan 
Keramik ı Kristall 
Hausgeräte 


Geschenkartikel 


Essbestecke 
bei 


Nu Zimmermann 


a Litzmannstadt 
Adolf-Hitler-StraDe 20, Rut 152-82 


T Sperrholz- Holzfaserplatten 


3-0 mm 4, 0, 10 und 18 mm 


Furniere 


liefern sofort vom Lager 


Gebr. Pohl & Co. 


Holzhandlung 
Dampfslige- And Holzbenrheltungswerk 


Frankfurt a. d. Odor, Gelbe Presse 3, Tolaphon 2183 


| Offene Stellen | 


Flotte Sienoiypistin 


von größerem Unternehmen 


per sofort gesucht 


Gef, Angebote unter 


Ipredjende 


Bautechniker, Buchhalterlin) 


au In ort oder pater gelacht, 


1 a. d. L. Z. erbeten 


Bür neugegründete Bauunternehmen wer: 
den möglicht ortotundige, deuth u. polnij 


Angebote unter uch an die Vum, Zellung. 


Kleine Anzeigen der 4. . 


Kleiderkarte des Erhard Kul- 
hawe, Zlethenſtraße 29, verloren. 


Anmeldung zur polizeilichen Ein⸗ 
wohnererſaſſung des Wladyſlaw 
Zielonka, Tuſzyn. Lodzka 15, 
verloren, 22894 


Mit Siß in Poſen oder Lihmannftabt von 
großer, 7mal wöchentlich erſchelnender Gier, 
Zeitung ein bei allen werbetreibenden Firmen 
Aut eingeführter 


Verlagsvertreter 


für Poſen uns den Warth. gau geſucht; derſelbe 


Stenotypistin 


gebildet, langjährige Praxis, 
aucht Beschäftigung für 
halben Tag, Gall. Angebote 
unter 8182 an die I. Z. 


Fabrikations- 


und Lagerräume 
zu mieten gesucht. 
Angebote unter 3239 an die 1. Zi, 


mu über, feres Auftreten verfügen, Yie Mund 
Weit in Werbefragen beraten Lönnen und Aber 
läfig in der Arbeit fein, Angebote mit Dien 
Lebenslauf und Angabe der bereits vertretenen 
Werlagsobjette erbeten unter de 12 an die „L.“ 


2 Kohlenkarten auf den Namen 
Emilie Senf, Spinnlinie 116, 
W. 5, verloren, 22930 


Anmeldung zur polizeilichen Ein⸗ 
Salle l des Waclaw 
Jalubegyk, Dorf Paprotnia, 
Gem. Löwenſtadt, verloren. 


- Ee 
L b u n g 5 1 e iter Kaufmann, 41 J. alt, a d. [Kohlenkarte des Cejar Kart, 


5 ich, ., . 12 Pe 
gesucht für Schautenstergestaltung eee ee 


Zwei zuerläjfige weibliche Un- 
gestellte, mti vieljähriger Praxis 
und ſämtlichen Büroarbeiten 
vertraut, ſuchen Bertrauenspo: 
die ee eder 2 

hmannftäbter zel 


«Für unsere Abendlehrgemeinschalt 


zum sofortigen Eintritt geſucht. 


Perfekte Stenotypi 
und Kontoriſtin 


Bewerbungen 
mit Hank gelahrtebenem Lebenslauf, Gehaltsan⸗ 


Buchführung Arbeiten gewandt und sicher, Anmeldung zur polizeilichen Eins 

ti Kaufmännisches Rechnen sucht leitenden Posten, Ange- j|wohnererfaffung des Konftanty 

n Technisches Zeichnen bote unter 3209 an de L. ig. Marczat, Kolonie Miroflawice, 
Elektrotechnik Gem. Alexandrow, verloren, 


Meldungen im Borufserziehungswerk dor Deutschen 
Arbeitsfront, Meistorhausatruße 224 (Hofgob.), 
Ruf 146-86 und 250-50 


Suche bet einer gebildeten, allein Hamelin, ene 
tehenden Perſon Stellung als Anmeldung zur poligeifichen Ein, 
eher evtt, leicht trane Wohnererfaffung ber Yanina 


prägen, Za, und Zeit erbeten an ten Perſon. Land nicht ausge Mrmer. Gorny Brus, General: 
die Peiſonaſabtelt der C. Bareſel b i nor Litzmann ⸗Straße 4, verloren, 
tes Wunde 047 Berner, Ae Handelsvertreter ihloffen, Angebote unter 8215|28 e 


an die L. Zig. 2285 Lebensmittel-, Gier, u. Butters 


eingeführt boim Tabakwaren Groß- und Kleinhandel, ala 


Erfahrener Einkäufer 
für Hilfs und Betriebsftoffe von Großbetrieb 
der Tertilbrande geſucht. Gewanbthelt im Ber 
kehr mit Lieferfirmen und ſelbſtändige Grledlr 


mag des Schkifſperkehre ind Bedingung. 


Bewerbungen mit Jeugntgabſchriſten unter Un 
geh des [rilgeiten Eintrittstermins nur erer 
träfte unter Nr, 9227 an die „3.“ erbeten, 


Mitarbeiter für Litzmannatadt ynd Bezirk Litzmannstadt 


tarten der Lina und Mathilde 
e een eden dees, (Zlarsttonpapien Feeafllabrer, kene und pomniſch 
gesucht, Wii mit Angabe der jetzt noch ver- 
V 


Kaſzubat, Schlageterftr, 52, ver: 
ſprechend, ſucht Stellung. Ange 22909 
renden, Det und Och über den, ai unter bote unter 3085 an die L. Zig. Sini iu l- Fer Tt 
D 244 an Ala Agentur, Dansig, Lango El Sporfaffenbu er Ban 
= — —„— en, ni ann, DR Lihmannſtädter Inbuftrieller der 

IA Vi" d Wett Ki 5 Klara Förſter, Herneftrahe AA 
1. Jun Selling, Angebote un⸗ verloren. en 
ter 3062 an die L. Jig. 22438 Ausweis der Deutſchen Rolls: 


Wir suchen Koch oder Köchin 
mit ontsprochenden Jrtahrungen für Worksktche 
Angobote mit Zougnisen und Gohaltsansprüchen 
ûn dio Litamannatädter Kanmgarnindurtrioworke, 


‚chen an Hern 
Litzmannstad 


Bitanzsicherer BUCHNANET ana notte Stonotypistin 
sofort gesucht, Bewerbungen mit Gehaltsansprü- 

Krümpelmann, Hoch- u. De 
Gladbacher Straße 13. But 1 


Sue SEN or er lifte Selbſtſchußzausweis, Anmels 
Gue, Stellan als Oilſsbiach. bung der Volkszählung 1040 des 
en e e Gene enden n be 
dr die 8, 3135 23193 Gem. Beldow, verloren, 2912 


Junger Mann mit deulſchen, Hausſchuh aus hellem Fily ver 


Litzmannstadt, Flottwollntraße i 


(bis 36 J.] wird von 
u. energier DEE tines et re, 
geſellſchaft gefucht: Angebot unter X 12 an vie L. J. 


großhandlung ſucht für 


Lithmannſtaoͤt und umgebung 


einen tüchtigen, dort anſäſſigen, mit der 


Branche vertrauten 


vertreter 


Angebote erbeten unter L 435 durch Anz 
noncenbüro Gerſtmann, Berlin W 9, Lintſtr. 13 


Bedeutende Eiſen⸗, Röhren⸗ und Stahl⸗ 


il foren, Abzugeben Wiesbadener 
ufrainifcrzuffiihen und polnie 
Wen ` Spraßfenntniffen ` wl Eubliner) Sir 8, L. Scheler. 


Stellung als Buchhalter, An⸗ Wehrpaß, Volksliſte, SU Aus: 
gebote unter 3206 an die L. gig. weis, Arbeitskarte des Wilhelm 


Buchhalter fämilide Witroarbeis| Aigen Nagel, Gtritow, Sot: 
ten, in t ftundenwerfe Stellung. Veſſel⸗Str. 26, verloren. 23191 


Angebole unter 3218 an die L. J. CEEA r e D, Ki 
Gienotypijtin (Deute) fucht Abe der Melida Keoſch, Dor 
e über: Abamow, Gem, Hallow, verlor, 
nimmt auch ſchriſtiſche Arbeiten Ausweis der Deutichen Volfs: 


auf eigener Maſchine. Angebote Lifte 619.017 des Otto Wendland, 
unter 3229 an die L. Zig. 229180 Dorf Brudno, Gem, Dalilow, 


Buchführung und Belrlebsorga- verloren. 23186 


Eelbjlänbiger bılanıflheret 


Buchhalter 


von betanntem Vitzmannſtädtet 
Unternehmen geſlcht, 
Angebote unter 3189 an ole V. Ztg. 


V Jugendliche männliche ode, wesen, 


Bürohilfskraft 


kann nich sofort In der Litzmann: 
städter Hutfabrik AG, ista 2, 
zw. D bin 12 und 10 bis 17 Uhr meien 


Gesucht 


rühriger und fleissiger Vertreter 


zum Verkauf unserer patentierten 


„Lucagra"-Luftbefeuchtungs- und Luftreinigungs-Apparate 
für den dortigen Bezirk. Gute Verdionstmöglichköit, Angebote 
mit Referenzen und Lichtbild An tritt gesucht Angebote unter 


Luftbefeuchtung G. m b. H., Ludwighafen a. Rh. — 


nifation, Einführung, Übers 
Buchhalterlin) wachung, wl H. Sonten | Vermietungen | 
perfett auch in Lohnpuchhallung, plan übernimmt in den Abends 
an jeibftändiges Ra, es Iſtunden routin. Finanzbuchhalter 4. Meine ſowie 2 Zimmer und 
Wieder nelucht, Ruf 18156 Zuſchr. unter 3192 an die L. Jig. Küche mit allen Bequemlichkel⸗ 


Wienerin fut Halbtag⸗Beſchäf⸗ ten im Stadtzentrum zu, vermie⸗ 


2 tüebtige Verkäufer der Agen 


a, Deuiſchet Jagenteur ſucht nen 
möbliertes Zimmer 


in gutem Haufe, 


e 
angebote unter Hab an die v. gig. 


erlag, sucht J resp, 


2 gut möbl, Zimmer 
mögl, sofort, Angebote erbeten ` 
an Slemens & Halske A. Adolt- 


Moderne 


5-Zimmer-Wohnung 


mit altem Zuböhdr In m 


Sommerwohnung 

mögl. möbl., in der nahen ober 
weiteren Umgegend von Pitz 
mannftadt gefühl. Angebole 
unter 9205 an die „Lg.“ 


Große trockene 


Kellerräumlichkeiten 


im Innoren der Stadt gesucht. 
Angebote unter 8156 an dio J. Z. 


dn an Beiriehsräume 
von mechanischer Tischlorol zu 
mieten oder zu pachten gesucht, 
Angoboto unter 3289 an d. LZ. 


Sommeraufenthalt geſucht non 
108 von 3 evil, 4 Perſonen 
ür 2—83 Wochen. Bedingung: 
gute volle Penſion, ſchöne Ger 
end, Wald, Babegefegenheit, 
uſchriften an Heinrich Lich, 
ihnannftabt, Spinnlinie 23e 
W. 18, 23198 


Zimmer und Kiſche mit 
ſämtlichen Bequemlichekiten im 
Stadtzentrum, nicht Neubau, zu 
mieten VE Angebote unter 
8176 an die L. Zig. 33165 


Suche fofort für berufstätige 
Deutſche möbl, Zimmer, mögl. 
Nähe Exh.⸗Paßzer⸗Str. Angebote 
unter 9168 an die L. Zig. 22877 


ligung oder Heimarbeit, Ange- ten. Fridertcusſtraße 22. 
bote mit Gehaltsangabe unter Sommerwohnung in Karlshof zu 
3198 an die L. Ztg. 23195 vermieten; 3mal zu 1 Zimmer u. 


Spott mit Tangfähr. Prarſs Küche, Ju erfahren Plettenberg: 


Brancho, Dowtarhesz aut sofortiger 


nstädtor Zeitung 


Techniker 


Junger Mann, deuſſch ſprechend, 
fir Siro und, Sto 


Vertreter gesucht 


für Verkauf von 


Holzgasgeneratoren 


führender deutscher Firma bei 
hoher Provision, die sich boi 
stolgondom Umsatz noch erhöht, 
möglichst aus dor Auto- 
branche bevorzugt, 
jia Ihre Titigkell 
‚chmen können, won 


don sich unter Bellügung von 
Lichtbild, Lebenslauf, üblichen 
Unterlagou und Refaronzen unter 
Fr, 86201 an Ala, Berlin W 35 


1 Drogist(in) 
1 Praktikant (in) 


auch Polen, von größoror 
Drogerlo gerücht. 
‚Angebots unter 3181 an die L 


Uroberen Unternehmen sucht 


Buchhalterin 


möglichnt mit Konntulssen In 


Maschineschreiberin 


absolut ` orthographlich, für Textil- 
brik even 
an die 1. Zig 


mit Schreibmaschine 
Buchhaltung vertraut 
inwandfrol deutschkpre 
ucht. Ausfühnlic 


Fräulein, gute Maschine drel 
berin und Buchhalterin. mit 
deutsch, polnischen Spradtennt 
De. Helme, rei, 

u melden unter 

N oner Sonntag von 
Uhr Bulhtinie 40 . 7 


or deutscher Techniker, 
kann Angebato mit Angabe biss 


horigor kata g bei der k. Zig. 
under 300 neil, 


olj-HchrStrahe 25, Werninjti. 


Sein 


Kraſtſahter für Lastwagen ge: Angebote unter MEI an die I.. 
ſucht. Buntpapierfabrit E. Hoffe 
mann, Danziger Str. 121. 23170 


Haus 
fen p 


Front. ` 29000 
Rübhen mit Kochlenninſſſen ab 


(Sulianow). 


Wir ſuchen zum baldigen Antritt: 


ine Geſchäftsleiterin 
ele, Verkäuferin 
für ein Gardipengsſchäft. Ange⸗ 
bote unter 3185 an die L. Zig. 


Kaſſiererin 


owie fräftiger Bursche für 
Lebenemitelgeſchält gelucht. 
Angebote unter 2117 on diet gig. 


Stenotypist(in) gesucht! li GE 
Ab 200 wird we Hen Vuchbalter⸗Korreſpondent, Tang 
pistin) für Funk und Sekre- I 

tariatsarbeiten gorucht, An 
boto mit Lobonslauf unduoh 
anigprüchen unter 8127 


Einkäufer 


lr Tertiiwaren, in Wolle, 


Bi 


ejut, 
Angkbole unter ix an die b. gig. 


Wir suchen 


Techniker und Tischler 
für Fahrze 
stellung, Bischo 
bahufabrik — Baumaschinen 

Posen, Benelorstr. 40 


Zus Jolortig. Ae d wird ein Dns age 


Frau oder Mädchen 
für Baus halt, jowie Aushilfe für, Fe schal. 
nur (olde die beui Iprehen, tonnen Wéi 
melden bei Rari Weber Yunapart, U-Bool- 
Miacherplaſ, 


sl 


t. 


pout, Ru⸗ſoſoxt 


in der Induſtrie für Schöuhelts⸗ rate 101, beim Wirk. Fernfpr. 
Buchhalter(in) nach mittel und Zoe cl 287.85, von 10 bie 1. 2000 
Möglichteſt bewandert in Kon. lung als Laborant. Angebote Möbliertes Zimmer zu verm 
EH Zäit unter 3160 an bie ©. e 
Bermann E Hohen: . ab 18 Uhr, __ 
iteiner Str. 73, Auf 120.90 Büroarbeiten vertraut, möchte? Zimmer und Küche mit Vor 
ſich nach Poſen, Bromberg, Thorn, zimmer in ruhigem Haufe zu 


Graudenz oder Danzig veräns ` 
dern. Angebote mit Was: 0 Grahaufen, eteron 


Bürohilſe mit Schreibma⸗ 
ſchinetenniniſſen, eventuell auch 


Möbl, Zimmer von Untermieter 
get. Angebote unter 3112 an 
ie L. Zig. 22805 


| | Gen 
Bis RM. 30000,— 


als Beteiligung zu vorgeben. 


Ausführliche Angebote, unter 
3104 an die Litzmannstädter Ztg. 


Die V 
langt ı 


Itunenmeile per fofort gelucht. 
Felt; Herrmann, Aiptmannftadt, 
pobenlteiner Gtr 73, Nut 1240 


gabe unter 3173 an die L. 31 mabi, Ai i T 

Sege (ftzeih) ber Soa): del ranten hans, 

Ham nachmittags? Steno, an heutiches Fräulein zu vermie- 

Schreſdmaſchine, Büro, am lieb⸗ ten. Angebote unter 9244 an 

Suche ein nettes jun ften Gpebition oder Transport. pie Q Bi 22938 

7 0 5 als ht Angebote unter 9174 an bie L. 
D 


führiger Bankbeamter, fuct 
tänbige Stellung. Angebote un.] Marſne⸗Werkmeſſter ſucht möbl. 
ter 8188 an die L. gig. 23189] Zimmer. Angebote unter 8049 
Deuſſcher ` (sé) ar det bie L. d 22701 
3 Stunden täglih Schrelbmaſch. Berufstätige Dame ſucht baldigſt 
Nebenarbeit jeder Art, Ange- gut möbl. Zimmer, Preisange: 
bote unter 3158 an die L. Ilg. bole unter 3221 an die L. Zig. 
Perfette Köchin Jet Stellung.Jerbeten. — — 
Angebote unter 3186 an die L. J. Dreieinhafbzimmer, trum, 

ſonnig, gegen entſprechende Zwei: 
. Se zu tauſchen ge 


Yerftungstäh, Dog. iya, ut 
In eingef, Yebensmittelvertr. ob. 
Groſſ. tür erfttiajfige Badaromen. 
Angebote unter d. G. 31300 an 
la, Hambira 1 


Dıeliges. mdultrieunterneh: 
men KT eine ee s 
Gettetütin jowie eine Bitor 
hilfsteaft, Angebote unter 9220 
erbeten 


aummolle und Wirkware 


Sauberes Hausmädchen, titig, udt. inter 3235 

für deutfhen Haushalt gejuði. - e A zl 

Vorftellung: Schlagelerſte, 107 Anmeldung zur polſzellichen Ein. erbe, 

W. 22017 wohnererfajfung des Nſcharb Suche 3—A-Zimmermohnung in 

Weber, Schlageterſtr. 24, verlor, ET Lage. Vermittler ers 
meldung aurpoltaelfihen Eins d 


Anmeldung zur pollzeilichen Eins e Angebote unter 8207 


L. Zig. 28212 
wohnererfallung der Wladyſlawa Eege 
Sßtudlarek, Dorf Zdzichow, Gem.] Bankbeamter ſucht gut möbl. 


fate Wi ewas Bllanzsicherer Buchhalter Belbow, verloren, 22020 gumer, west, De Sell 
Gärtner (Doutscher-Wg) Ad, mt ale Baro- Hp dur poligeiligen Eim af, 1 ah ef 

c, Minedote an dave geg, ||] Chot tatg, portokt da allen Die und Nea lee des Roman | g. 1 

n ee WON später Stellung in gutom Unternehmen || Majewfti, wohnhaft Schwarzau, Put möbliertes Ammer ab for 


eee Dn e f geht, gun be unter, tin 
Brieſtaſche mit Auswelspapleren Wohnung, 3—4 Zimmer, mit 
verloren, Gegen Belohnung ab⸗ Bad und Gas, in quien Gegend, 
CH Lubendorſſſtraße 102, 15 ler geſucht. Angebote un: 
U. Preiß. 22919|ter 3202 an die L. Zig. 29200 
DUOI 
Derlangt in allen 
Kleinere und mittlere Betriebe! f| Saittätten und 


Obernohme noch Buchführun; Hotels die £ 3. 


Selbaläindigor 


Maschinenbau-Techniker 


mit langlilhrlger Workatatt-Praxla 
sucht entsprechenden Polo.“ 
Tabel unter 3232 an de . ZU 


Am Mittwochnachmitlag Brieftasche mit Inhalt 
und wertvollen Dokumenten verloren. Der ehrl. 
Hinder erhält für Rückgabe 


300.- RM. Belohnung 


Auch ſachdienliche Mitteilungen werden zur Wies 
berbelhaffung verglltet. Reglerungshaurat Pieper, 
MdolfrHltfer-Strahe 102 a, Ruf 140,00. 


Erfahrener 


Automobilfachmann, 


mt Weiter, fanglähr, Sagnerftäubiger u. da 
Ichter, ſucht geeigneten Wiege teis, evil, 
Beteiligung. Angebote unter Nr, 3110 an die 
Litzmanuſtädter gelang. 


Difin mit SRochtenntnif 
ihti Eifernes Tor 5, W. 8, 
22805 


eſucht. Diſtelgaſſe. 10 
geju! Del LG 


Suche Betelllgung 


mit 25- bin 85000 RM. an Geschäft 
oder Betrieb. Angebote unter 
Ai an die Littmannstädter Zip, 


Ingontonr botelliigt sich mit 


20000 Reichsmark 


an solldum Unternehmen. Ango- 
bota unter 8210 an die L. Z. 


Beteiligung 


Betellige mich bis 50000 RM, 

attiv an Kabritations ober 

Handelounternehmen. 
Angebole unter ag an die v. gig, 


Kaufmann, 3 000 RM, ber 
teiligt ſich an einem rentablen. 


— 
Z 
S 
= 
= 
= 
EA 
= 
2 
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Wegwelſer zu gutem Einkauf 
nd Sprer Kundihaft die Ant 
Gärt, in denen Gie ihr Auf 
lärung und Beratung fiber die 
richtige und erën) ige Behand? 
lung der Ware geben. Solche 
Anzeigen, fd zeſtgemüß und 
bringen Erfolg in der Lißmann 
Wäer Zeitung, Fernruf Vill: 
EFF 


Tanzſchule Wismann 


Abalf»pttterEtiahe BA, Wall 200.00 
Gejeujmaftstong u. Step In Olnzeitunden 


a n VÀ 
Lehrer oder Lehrerin D deuſſche 
Sprache, wohnhaft Nähe En 
haufen, a: Angebote unten 
3220 an dle L. Zig. 2000 
Unterricht, In ganz kurzer J 
erlernt man Deutich, Medici 
bung, Korreſpondenz. Schung 


u H Huna 
Wi, tu Gute SO 


Schmerzerfüllt bringen wir allen Verwandten und 
Bekannten die traurige Nachricht, daß unſere liebe Mut: 
ter, Großmutter, Tante und welter 


Olga John, geb. Sperber 


am 10. Mai d. J. in die Ewigkeit abberufen wurde. Die 
11 findet am Montag, dem 12, Mai, um 17 Uhr 
vom Mauſoleum aus auf dem evangelſſchen Friedhoſe Ir 
Pablanſce ſtatt. 


Am Sonnabend, dem 10. Mai, verſchled mein lieber 
Mann, unfer guter Water 


dohann Ikmann 


geb. 1859 in Kurland 


Die Beerdigung unſeres teuren Entſchlaſenen findet am 
Montag, dem 12, Mai, um 18 Uhr vom Trauerhaufe 
Ludendoeſſſtraße 11, aus auf dem alten evangeliihen 
Friedhoſe ſtatt. 


Nach einem arbeitsreichen Leben entihlief ſanſt am 
8 sii J. mein 3 D font 


Zrëntter 


Adolf Otthe 


geb, am 20. Mai 1876 zu Friebeichſtadt (Ruhland) 
Die Beerdigung findet Sonntag, den 11, Mai, um 17.80 
Uhr, von der Leichenhalle des alten evangeliihen Fried. 
hofes (Frledhofſtraße) aus Hatt, 


91 nen 


Im Namen ber Familie: 


Eduard Hohn. 


Klawerow, den 10, Mai 1941, 


In tiefer Trauer: 


Die Hinterbliebenen. 


In Trauer; 


Die Witwe. 


v. Sl. 


Ruhe fanft! 
Ier 


oton ` 
dolt- 


Max Wagner & Go 
Berlin SW 68, Alto Jakobatraße 88 
Zwelgnieder): 
re oa. Moschin b. Posen 
Hindenburgatraße 8 
Fabrikation u. Versand von Sterbewäsche 
(Steppdsckengarnituron, Hemden, Kissen usw.) 
Sargausstattungen az ear Brite, 
‚Angebote auf Wunsch an Bestattungsaustalten, Sarg- 
magazine, Tischlermeister und einschlägige Geschäfte 


Schmerzexfüllt bringen wir die traurige Nachricht, dat 
mein lleber Gatte, unfer guter Vater, Bruder, 5 7 5 
Ontel und Vetter H 


Josef dobel 


am 9. Mai 1941, nach ſchwerem Leiden im Alter von 

50 Jahren entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet am 

Sonntag, dem 11. Mal 1941, um 16 Uhr vom Trauer 

AR ee 37, aus auf dem katholiſchen, 
tiedhofe Ligen) bail, 


Waschbenzin-Ersatz 
„Impralii“ 


(Ges. gesch.) das Reinigungs. und Entfettungsmittel tur; 
Maschinen» und Motallteile. Hervorragend in Leistung! 
Billig im Gebrauch, Lieferung in Trockönform! 
Auslleferungslager zu vorgeben! Vertreter gesucht! 


J. M. Prauschke, Dresden- A. 24 


Lindenaustraße 7 Fernsprecher 41096 


In kleſſter Trauer; 


Die Hinterbliebenen, 


NEUZEITLICHE 


BELEUCHTUNGSKÖRPER | 
SNE Diet erſten Söhnchens FOR ALLE ZWECKE y 
Adolf Kindler RUNDFUNKGERATE 


und Frau Eugenie, geb. Steinbrenner 


| 
HOHEN SONNEN 
NUR IM FAOHGESCHÄFT 
Pabianice, den 6. Mal 1041. 
Rachtigantrahe 10, . 2. Haus der Barmbersigteit 

t von 
erſonen 
ngung: Ihre Verlobung geben bekannt 
ne Ger % 

eit, Jenny Preiſentanz 

Gerhard Petzold 

el Aiymannftabt Mal 1941. ) 
re Ihre Vermählung geben bekannt 

gl. Wilhelm Schreyer 

Frau Käthe, geb. Marſau 


GERHARD GIER 


LITZMANNSTADT, SCHLAGETERSIRASSE 9, RUF 108.17 
EIGENE WERKSTATT, FÜR SCHWACHSTROMTECHNIK 


prompi 
lielerhar 


Den 10. Mal 1041 


en denPünkten? 


Auf die rechte Einteilung der Punkte 
kommt es anl Wer also nur Notwendiges 
kaufli der ist im Vorteil — der ist klug! 


Wer gut überlegt, wo er für zelne Punkte 

> grössien Gegenwart erhält, der ist im 
GG Vorteil — der ist klug! 

Al. Einkaufsstätte, die Sie wirklich gut 

bedient, und Sie gewissenhaft berät, kurz 


= die in allan Punkten Verteilhaftes biote, 
empfiehlt sich 


das Fachhaus für Bekleidung 


Marlin, Norenberg & Krause 


Büromaschinen / Bürobedart 


Sıcyebfem 
Gärtnerei bel Oyorfau Adolf Hitler-Straße 175 / Ruf 288-82 


Gemüsezüchter| — Erwerbsgärtner | 
Siedler! — Landwirte! 


Die Versorgung, Aos großdeutschen, Lebenrraumes wer; 
langt größere gen) Fordert den Gemüsebau! 
Helft beitragen zur Ersougungsschlacht | 


Ich führe ein reichhaltigen Bortiment In 


Gemüse- und Blumensämerelen 
Meino Marktgärtnersämerelen rind garantlork 
hortenncht und von besten deutschen Züchtern 


In diesem Jahre emplehle Ich besonders 


Saat-Erbsen 


Die besten ertragrelchsten Sorten sind: 


Bekanntmachung 


Der Vorſtand 
der Textilwerke 


Theodor Hadrian & Co. Akt, Gel. 
in Pablanite 


teilt hierdurch den Aktlonären mit, daß die 


denen, Mal an e, „ „ „ „ A A ) lich H | | 

Ges EN N D E Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Straße 98 odent Hauptoerfamm ung 
le = 

mt Se e e E ës ur Donnerstag, den 29. Mai 1941, um 10 Uhr vormittags | 

v 0 Kelvedon Wim) r ale ZS BR mm. Biro der A Schlohſtraße 2, mit folgender Tages 

Bio WI ` Bis Ké 3 8 ordnung angefeht ijt: 

Wee A d e ee e Sr || Handel mit Tierhauren 


Fa. Georg Grass 
Joh. H. Romstodt u. 6. Grass 


Litzmannstadt 
Straße der B. Armee 2 Rot 110-50 


Baumaschinen 
Holzbearbeitungsmaschlnen 


1. Prüfung und Betätigung des Nedenihaftsheri und 
bes. Fa der Ref GE rA eh Ku 


„Be a der Bilanz und ber Verluſt⸗ und Gewinne 
rechnung jr 1040, 


3. Beſchlußfaſſung iber die Verleilung des Gewinnes. 

4. Entlaftung des Vorltandes, 

5. Neuwahlen des Vorſtandes und der Nevifionstonmifflon. 
B. Freie Anträge, 


Saat-Buschbohnen 


Nur fadenlobe Sorten: 


Alg n find von der Nelchs, 
Ad Mir Wolle und andere Tlethagze, 
erlin, die Fa. 2 Herrmann, Lite 
mannſtadt, Moſtſchklenſach 94, und Ma. 
Hans Mitimann, Lihmannladl, Danzir 
ger Strafe 42, beftlmmt Warden. 

Alle Im GEN DM der gun 
ber früheren Proving Wolen und Süd- 
DOftpreuhen anfallenden Haare mühen an 
genannte Firmen abgeliefert werben. 


25 


D 1 
E EE ER, E e 
Erwerbsgartenbauer erhalten den vom 


intauf Reichanlihrstand festgesetzten Rabattäntz ia. Aë Banner e 1 
le Ze Fach-Samenhandlung Ernst Steinmeyer e Nel Heermann, s, ransportgeräte | 
he 0 Man dc HE Hans Mittmann. Barackan Sektflaschen HI taufen unb vestaufe: N 
Behand‘ Königstraße 19 Aut BEE, Motoren u. Pumpen zu kaufen gesucht OCH 

it Damenſchnelderſaſon ir p Welnhandlung 


ih um 
mann! 
(is 


OC 


An und Verkaufsgeſchält 
I. Herrmann & R. Struse 
Melſterhausſtr. 202, Tel. 220.46 


Mäntel, Koſtüme und Pelze Alexander ULRYCH 
d Komm, Verwalter 


sonnel O. Grunewald one Neo 
Hee uiri n. Menge jet Hor-Weffel-Strahe 1a, Rufi ASLON Kulinch, Hindenburgstrade 5 
H lauft Itändig 
| Ulhmannjtäbt, 


KE e UU 


Buliinte 89 
Ruf 12705. 8 = 
) up Paplorgowaba = 
1 ee und Backband 
Abor das sind wohl nur seine 


Viet 

neraugenschmerzen, 
die werde” ich Ihm schon mit Ersta bande 
Nbg verteelben, bord ng 

on 
at vu, pre, || Inh. St. Miele 
Fable“ Tobe in Apoth Gleiwitz, Rut 2782 
— Kattowlts, Rut 39129) 


N. 


Spielplan der Kibmannltädter. Filmtheater von heute 
+ Di Jugendliche erlaubt ++ Aur Jugendliche über 14 Jahre erlaubt 


Casino 


14.48, 17.30, 20,80 


® Rialto 


15.00, 17,45, 20.80 


18.00, 18.30, 21.00, jonntags 13.30 


Marita WU ` MIR Guabhieg 
Korg Seren 
Deuie 10.00 und 


Morgen ier Tan 1 
KE dn 


Palladium 
Walde Viile 10. 


Mit Beginn der 
Wochenschau 
tein Einlaß mehr 


Die verſchwun⸗ 


Der Choral von 
dene Frau“ 


Leuthen“ 
mis Dito Gebühr 


18.00, 18.00, 20.00 


Die keuscho Geliebte f 


mit Camila Her 


„Monika“ 


Mal 
Buldtinie 176 Königedelnzlg,Gtr. 40 


Theater zu Eihmannftadt - 


Sonntag 


städtifme Bühnen 
Wochenſpielplan 


Ausverkauft 


Der Reiter 


20 Uhr 


Freſer Bertaut, wahlfr Miet 


Dienstag 


Montag 


Der Reiter 


15.30 Uhr Ausverkauft 


Jan der Wunderbare 


20 Uhr Freter Boriau, wahle Mieid 


18. Verf für ble Dienstagmiete] 20 Uhr 


Der Reiter 


Freler Verkauf, wahlfr. Miet 


10.90, 17.90, 19:80 


Mrürierelter 


Mittwoch 


Der Reiter 


20 Uhr 


Ausverkauft 


Donnerstag 


Jan der Wunderbare 


20 Uhr Ausverkauft 


Freitag 


Geſchloffene Vorſtellungſ 20 Uhr 


Ausverkauft 


CASINO G RIALTO 


Die neue Wochenschau zeigt: 


Der 1. Mai, der Feiertag des deutſchen Volkes. 


n Die Reichstagsſitzung 


vom 4. Mat, m Der Führer in der befreiten Unterſteiermark. m Die letzten 

Kämpfe in Griechenland. m Thermopylen — Athen — Peloponnes. m Die 
letzten engliſchen Truppen vom Kontinent verjagt. 

Kampf in Afrika — Vorſtoß auf Tobrut. m Deutſche Schlachtſchiffe am Feind. 


Sonnabend 


16. Set Erflaufführnngsmiete] 20 Uhr | Dreier Vertaal, va, Miet 


Die Freundin 
eines großen Mannes 


FILMTHEATER „SLoRIa« 


Ludendorfistraße 74 


mit 
Marla ‚Andergast 
Iwan Petrowitsch / Carmen Lohrmann 


TAQAMAN 


BEGINN 
20UHR 


ZSING-SAHGS» RICHARD 
SCHWARZ = ROSTANDD, 
i DIETONITOFS -SONJA RE 
BROW-\YDIA: BABETT X 
DAS PRUNK BALLE T 
er NEUE KAPELLE 
1 MAX JOHN 
4 47 MITSEINENSOLISTEN 


ae eee e Z 


8 


Gaſthaus 


„Jum Deutfhen Eck“ 


Inhaber Oskar Kubaski 
Liemannſtabt, Nupoll⸗Heh⸗Stt. 22. Ruf 15768. 


Erſttlaſſiget, Mitten ge u. Bhakti, Sitgeollegte 
Biere, Spirktuofen und W 


Kaffee-Restauront 


„sur Stadt Wien“ 


Breslauer Str. 40 Straßenbahn-Linie 1 


Jeden Sonn- u, Ian ab 16.90 Uhr 


Wiener Musik 


Kabarett- Restau 1:1 


CASANOVA 


Heute ab 16 Uhr 


Nachmittagstee 


mit vollem Abendprogramm 
und abends ab 20 Uhr. 


Telefunkenorchester 
Gerd Gerald 


In der Bar 
Gracunesku 


A 
Restaurant „Germaniu 


K. V. Ph. Güntber 
Adolt-Hitler-Straße 108, Ruf 191-59 


Vorzüglicher Mittags- und Abendtisch 
Gepflegte Getränke aller Art, 
Angenehmer Aufenthalt 


TANZSCHULE Trinkaus 


Horst-Wanel-Strahe 23 7 Privatruf 207-91 
Dar nächst beginnt für Gesellfchafts- 
Uhr, Steptonz-Anfänger- 
kursus am 11. Moi 15 Uhr, 
Anmeldungen täglich von. 17 bis 20 Uhr 


1 An- und Verbauf I 


von Möbeln, VH pigen, Gardinen, Wäſche, Uns 
zügen, Rriftall, Gold, Silber, Fahrrädern, Nähe 
maschinen, Photos, Ofgemälben, Untiquttäten, 
Mufllinftrumenten ufw. 


Johanna Alexandroff 


ſterhanoſt. 
Ede EHE Sr t 10.0 


Sonntag 


Der Reiter 


16.80 Uhr] Ausverkauft 


Meine Schweſter und ich 20 Uhr 


Fieser Verkauf, mai, Miet 


Gross deutschlands reisender 


LUNA-PARK 


Litzmannstadt, Blücherplatz 


Eröffnung Sonntag, den 11. Mai 1941 


Die neuesten u. größten Sehenswürdigkeiten u, Volksbelustigungen aller Art 


PRIVAT-TANZ-SCHULE 


WISMANN un 


Rotfleischige 
Rhabarberpflanzen 
— — 


Pfingstrosen 
Gladiolen 
Begonien 


Grassamen 
tur Park- Garten-, 
‚Sportplatz, 
Böschungs- 
‚Anlagen 


Alfons Ziegler 
Samenzucht 
Litzmannstadt 
Adolf- Hitler- Straße 80 


Rilly Reiter, Berlin 


| Marta Shilling, Berlin, Sopran 
j Hein Warten, Berlin Tenor 
ý 
d 


Eintritispreife: At 


| 


Nah Schluß des Ze 
nach allen Richtungen. 
— 


. 


Städtiſches Sinfonſe⸗Orcheſter Litzmannſtadt 


— Seng 


Donnerstag, den 15, Mai 1041, der 
Sporthalle am Hitler-Jugend Gi 


Der Feldherr 


Ein Freiheitsoratorſum von 


Georg Friedrich Händel 

Bearbeitung von Dr. Hermann Slephanl 
Mitwirkende; 
Rudolf Watte, Berlin, Baß 
Artur Wendland, Cembalo 
Der Bach Chor Kıkmannftadt 
Der Knabenchor der General-von⸗Brieſen⸗Schule 
8 Alfred De Tan) 
irigent: Adolf Bautze 

Vorverkauf im Theaters und 9 NZ a Ek 65 


verbindung 


Wälhenähen, Herrens, Damen⸗ 
und Ausſteuerwiſche, übernehme, 
Buſchlinſe 176, W. 10. F 
jaft neu, zu verkaufen. 28222 


Wo auf dem Lande können zwei 
Mädel aus dem Altreich im Som. 
met ihr Wochenende verleben? 
Angebote unter 3153 an die L. 3. 


Stüdiisches Sinfonie - Orchester 
Heute, 10 Uhr 


Orchester-Probe mit Chor 


in dor Aula der Ganeral-von-Briesen“ Abus 
Hormann-Göring Straße 65 


Sonntago-Lehegemeinfthaften 


Buchführung ei den Handwerker 


Maſchineſchreiben 
Kurzſchri 


beginnen demnächſt. 


Anmeldungen werden noch entgegengenommen: 
Deutſches Berufserziehungswerl 
der Deutſchen Arbeitsfront. 
Meiſterhausſtraße 224 


Ruf: 146,86. 


„ Komm. Verw. der Firma 


Ludwig Spiess u. Sohn A5. 


Litamannstadt, Adolt-Hitler-Steade 107 
[08-85 


Rut 1 
Den. a, Via 


. Mea, 
ee 


Aena Sites. 
1 lauft a . eile, 
'umpen, 
Auf Munia wib loisti abgeholt. 
cen 


Alle Waschmittel | D 


Ein vaterländiſches Shaufplel, || 


wie es ſchöner niemals gezeigt 
worden Alt. 
Ungewöhntich in der Aufmachung 
in der Auoſtattung, 
Elumalig In ber weſehung mit aus, 
exlefenen Schaulplelern, 
Ne in Me Melnie Rolle 


OLGA TSCHECHOWA 


Ege Brink - Paul Otto 

H.A. v. Schlottow - Volt Harlan 
Walter Jansen - Paul Richter 
Anton Polntner » Otto Hartmann 


nd hat Zuteitt 


fire Filmtheater, 
— 


Botrladsobrochnung und Kalkulation 
naoh den gosotellohon Verchen 
Achte ich auf Grund lan ee 
Alteeiche- E iren oln. Ages 
auen d at le Ee 


amb Estag, 11. mai 1941 


DAD 
te 


g 
1 am 345 
usführ 
iriam 4,40 
teppene 
Di 
en, die 
ei am 295 
elferer 


ren 

it 1 m 0,76 
m aus 
mit Öl 


üt 1 m 0,86 
n reine 


wie id. 
ir 1 am 1,50 
bpeckung 


eln 
tiam 2,00 
bbedung 


ein 
it I om 1,50 


H 
ihtopufe 
GË t 


t íam 250 2% 
der BOB, zu erfol 


Aus unserem Reichsgau Wartheland 
Deutſche Tuchmacher waren auch in Lentſchütz 


Die ehemalige deutſche Tuchmacherniederlaffung in der benachbarten Stadt Lentſchütz / Von Emil Kuniter 


In der Umgegend von Lentſchlltz lebte vor 
malten Zeiten der Boltsſtamm der Leulſchanen, 
Lë Lygier genannt. Es ijt anzunehmen, daß 
eſe Bewohner german MÄ Stammes 

20 waren. Sogar polniſche Geſchichtsſorſcher, wie 
etwa Czackl, Se Be als Germanen: „Das 
Volt oder bie Horde der Lygter vom Stamme 
et Germanen überfievelten nach Groſſpolen, 
und der Geograph des 2, Jahrhunderts Plolo⸗ 
mäus bemerkt ausdrücklich, daß ihre NEN, 
alfi (Kaſſſch) geweſen feit). Der Name 
ee kommt von lengi, Lugi, was 
im Rol niſchen Ebene, Niederung bedeutet, 
erg), aber auch altiv. lige, lat. leitus, 
deulſch Lager, Bett. CH 
e 


tprünglih lag die Stadt Lentihüi 
dem 105 Schweden | $ des 


1 G47 in der Nähe 

Tumor Homes, deffen Bau nach Angaben des 

E Bluͤgoſch im Jahre 967 begonnen 
oll. 

Dieſe uralte Stadt erhielt erft im Jahre! 
"1400 das deutſche Recht. Diejes Recht Toll bes» 
Halb fo ſpät verliehen worden fein, damit die 
Hort zahlreich ahn ige, deulſchen Bürger mit 
hen Orbensritiern teine Verbindungen ans 
nlipften, Wörtlich heißt es darüber bei Witas 
ER Monographie von Lentſchüt: „Damit 
bie dear eines Blutes mit den Kreugrittern 

Melen ‚zum Schaden Polens nicht Me Hand 
BRD 

ac, Albert Brener befanden fih in der 
ngſowiſchen Stadt SE zur Regierungs: 
jeit bes Königs Jagello zahlreiche Tuchmacher, 
deten Nicberlaffung Kasimir der Große anges 
tegt hatte. Es ijt anzunehmen, daß die Woll⸗ 
otber in der Zeit um 1350 aus Deutſchland ger 
kommen find.? 
Nach Baliniti: „Das alte Polen“ I. 260, gab 
Chs um 1400 in Leniſchütz eine Tuchmachergaſſe. 
` tejen Namen foll die gegenwärtige Schloß 
"trahe gehabt haben. 
eit dieſer Zeit kamen über das Deutſchtum 

m Leytſchüß nur echt spärliche Nachrichten an 

die Sſſentlichteit, obwohl in Südpreußſſcher 
Zi und in der erſten Hälfte des vorigen Jahr⸗ 


ſunderts die deutſche Bevölkerung von Lenis 
dot in Handel und Gewerbe ſtärt vertreten 


1; 


t ber 
S mistommillars von 


er 
ulſchen, Tuch e 
hriftitüide, D 


s 


d a 
Das Meilterbud trägt auf dem Dedel die 
falhe a „Meſſterduch der Tuch⸗ 
zachernlederlaſſung der Stadt Lentſchütg 


1) Cacti o utewſtich 1. potjtid prawach, 
eile 18. 

2) eine ſrühgeſchichtluche Wallburg. 

a) Deuiſche Tuchmachereinwanderung in den ofte 
iitieleuropäifhen Raum von 1550 his 1830, darge 
Tit von Albert Breyer F. 1041 Verl, von Hirzel 
Leipzig. 


Selikan-Schreibband 


Im eriten, polniſch gefhriebenen Protokoll 
vom 30. Dezember 1823 begrüßt der Kommillar 
des Bezirks Leutſchütz Eë: Klobukawſti Me 
eingetroffenen Tuchmachermelſter und wünſcht 
ihnen, „daß ſie durch don Feld einer möge 
lichſt größeren Anzahl von Fabritanten, A 
fie im Intereſſe des eigenen Wohls ſich eifrig 
und mit Flei Rer? verpflichtet find, ihr 
SU zu Blüte und Wohlſtand bringen mödr 
en,“ 

Dann folgen 
Sprache 

„1 Nauen Hundert und zwey un zwan⸗ 
D Bogen wir von Grünberg nach, Renh ieh. 
on Achtzehnten December traten wir als Tum 


Babrifanten ein 

Kemlic Gen König, Friedrich Konrad, 
Davied Felſch, Carl elle, ottlieb Knappe, 
Gottlieb Kahliih, Samuel Müller Seinri 
Kälfener, Anton Wiebus, Gottlob Muller. 

Und wir worden den n Achtzen 
Rune: und brey un zwanzig Von dem Herrn 

reis Kommſſſarius und von dem Magſſtrad 
der Stadt aufgefordert zu einer Wahl der Els 
ften es worde er welt Chriſtgan König und 
Goltlieb Knappe.“ 

Weiterhin werden am 5, April 1828 die er- 
Ten zehn eingewanderten Tuhfabrifanten mit 
dem Vermerk eingeführt, daß fie nun ihr Meis 
ſtextecht erlegt hätten. Als elfter Meifter wird 
ORIA tiehen am 4. Juli 1834 S. Lichtheim ger 
nannt. 

Es fehlen dann die Blätter 12 bis 19 ein: 
LH 
Auf Seite 21 befagt der in polnifher Sprache 
verfaßte Beſchluß, „daß in das Tuchmgcherhand⸗ 
werf niemand aus dem mofalſchen 
Belenninis als Lehrling aufge 
nommen werden dürfe, Dieſer im Al⸗ 
tejtenamt gejahte a fabe wird, um nicht aufge⸗ 


Eintragungen, 


in deutſcher 
und zwar: 


hoben zu werden, als jedem bekannt hiermit une 
lerſchrieben.“ Darunter ſtehen zehn Unter⸗ 
Ihriften der Meiſter des Alteſtenamts und die 
Unterſchrift des Stadtkommiſſars Karl Heß. 

Die weiteren ſleben Protokolle berichten Über 
Verleihung des Meiſterrechts an Geſellen und 
Meifter, die noch nicht zünftig waren. Ihre 
Namen werden in dem nachfolgenden Verzeſch⸗ 
nis, genannt. Das letzte dieſer Protokolle ift 
vom 4. 3. 1848 bezeitet. 

Die Geſellen mußten die vorgeſchriebenen, 
Wan derjahre zurückgelegt haben, ein Meſſter⸗ 
ſtllgſtüc liefern, der Führung nach als fittliche 
und ehrbare Menſchen bekannt feim. Das Pros 
tokollbuch enthält auch ein von dem Stadtlom⸗ 
milfar Karl Heß zuſammengeſtelltes „Verzeich⸗ 
nis allet Meſſter der ee e 
der Stadl Lentſchütz“. Ihre Bor: und Zunamen, 
Herkunfts⸗ bzw. Geburtsort, Belenninis und 
Alter find: 

1. Chriſtian König, Seydenberg, ev., 38 Jahre 
alt, L. Johann Konrad, Waldenberg, ev, 42 
Jahre, g. David Felſch, Grünberg ev. 92 Jahre, 
4. Karl Felſch, Grünberg, ev., 39 Jahre, 5. Gott⸗ 
lieb Knappe, Grünberg, ev, 30 Jahre 6. Anton 
Vibus, Londskrone, tath., 29 Jahre, 7. Samuel 
Müller, Grünberg, ev., 31 Jahre, 8. Heinrich 
Kaelſchner, Grini Ki ep, 34 Jahre, 9. Gottlieb 
(ober Gottlob?) Müller, Grünberg, ev., 20 
10, Gottlieb Kaliſch, Cottbus, ev., 92 
11. Friedrich Nietihel, Bautzen ev., 34 
Jahre, 12. Samuel Petshold, Grünberg, ev., 23 
Jahre, 13. Samuel Neugebauer, Oſtrowic, ev., 
40 Jahre, 14. Auguſt Friedr. Schaedel, Grün⸗ 
berg, ev., 48 Jahre, 15. Karl Walter, Grün⸗ 
berg, ev, 33 Jahre, 16. Samuel Beyer, Neudam, 
en, 28 Sabre, 17, SE Kuntze, Neubam, ev, 
2% Jahre, 18, Johann Chriftian Kippe, Au 
hau, ev. 50 Jahre, 10. Johann Winkler, Trop: 
pau, falb, 40 Jahte, 20, Karl Daniel Marsch, 
Grünberg, ev, 60 Jahre, 21. Franz Schubert, 
Böhmen, ev, 28 Jahre, 22. Wilhelm Schubert, 
Wartenberg, ev, 27 Jahre, 23, Zo) Stams 
lex, Grünberg, ev., 29 Jahre, 24. Vinzenz Pilfe 
fel, Landskrone in Böhmen, kath., 22 Jahre, 25. 
Emanuel Clemens, Grünberg, ev., 52 Jahre, 20. 
Wenzel Hennig, Startenberg, tath, 30 Jahre, 
27, Friedr. Wilhelm Albertin, Grünberg, ev, 
37 Jahre, 28. Peter Joſef Driefjen, Pfalz, kath., 
31 Jahre, 20. Wilhelm Thomas, Jüllichau, ev., 


Jahre, 
Jahre, 


BA Jahre, 30. Johann Friedr. Finſter, Bojas 
nowo, ev, 39 Jahre, 31. Gottlieb Kalecti, Ry⸗ 
pin, kath., 34 Jahre, 92, Adam Jüngling, Wye 
gorzele ), ev, 10 Jahre (Gefelle). 

Laut den Randbemerkungen dleſer Lifte find 
von den eingetragenen Meiltern verzogen: 

1. Karl Déi ch nach Tomaſchow, 2. Samuel 
Petsold nai norlow, g. Se Frledrich 
Schaedel nach Kuchary, 4. Karl Waller nach 

bie 5. Zei Kunke nach Alexandrow, 6. 
tarl Daniel Marſch nach Igierz, 7. Friedrſch 
Wilh. Albertin. uach Zgierz, g. Peter Joſef 
Drieſſen nach Ozorkow. 

Über die Zahl der Geſellen gibt es in den 
vorliegenden Stabtalten keine Angaben, dess 
OM über Fortſchritt und NRiüdgang des 

uchmacherhandwerks in Lentſchllg. Darüber 
führt A. Breyer ) auf Grund der Akten des Are 
gong zu Warſchau SI Zahlen an, Danach 
ab es 1822 in Lentſchütz fieben Meifter, die 
fährlich auf fieben Stühlen 334 Stilc Tuch hers 
teilten, im Jahre 1824 arbeiten daſelbſt 16 
Meiſter, 92 Geſellen, zwei Tuchſcherex, ein 
Ee und ein Walfer; die Zahl der 
Stühle betrug 27, Die Ausfuhr der Tuche nach! 
Rußland betrug im Jahre 1824 296 Gtüd, im 
Jahre 1826 — 944, 1828 — 1728 Gud, Auch 
DOC es da: „Obwohl die Zahl der Tummas 
cher in Lenſſchllh gering ift, erfreuen ſich Me 
Lentſchützer Tuche dennoch eines guten Rufes. 
Auch iit die produzierte Tuchſtilczahl verhält⸗ 
nismäßig groß, da die Lentſchützer Tuchmacher 
über die entſprechenden Geldmittel verfügten.“ 

Auf, Grund der Stadtakten von Lenlſchlltg 
über „Entſchädigung der durch die Ariegswire 
ren des NI 1830 erlittenen Verluſte“ fteht 
feft. 1. daß manche der dortigen Tuchmacher ihre 


4) Die ſchwapiſche Kolonie Renneberg Im Krelfe 
wie, 
5) a, a, O.; ©, 111, 149, 151, 192, 109, 108. 


Be 
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Betriebe um das Jahr 1880 hochgebracht hatten 
und 2, daß fie durch den poluſſchen Auſſtand 
ſchwer geſchäbigt wurden, indem fie ihren Be⸗ 
trich ſaſt ein Jahr lang einftellen mußten und 
durch Einguartlerungen und Nequifitionen bes 
deuzende Verlufte erlitten haben. 

In der „Liquidatiion“ vom 20. 9. 1834 mels 
det der Tuchfabritant Gottlieb Knappe der SCH 
BE Behörde, daß er 30 Fabrltarbeiter un 
icten Pferde im Roßwerk der Spinnerei und 
Weberei beſchäfti Seinen ihm durch die Koje 
Innieren®) zugefügten Schaden gibt er mit 28 000 
Zloty an, 

Der aus Kaliſch zugewanderte Tuchſabrikant 
Gottlieb Müller, in AG: Spinnerei und 
Weberei 20 Leute und 4 Pferde arbeiten, ſchäßht 
feinen Verluſt auf 20460 Zloty, er könne ine 
folge der Nevolution dem Kaufmann elei 
aus Riga dle bestellten 40 Stid Tuch ncht lies 
ſern liquidation vom 20. 9. 1834), 

Samuel Neugebauer beſchäftigt 20 Leute 
und mehrere Pferde, fein Verluſt beträgt 10 440 
NEL. (Forderung vom 15, 10. 1834). 

Friedrich Miller, zugezogen aus Kalif, 
wiederholt feine Entſchädigungsanſprüche, dle 
er ſchon am 17. 5. 1833 der Stadtverwaltung 
von Kaliſch vorgelegt habe, 

Ob die Anſprüche der Geſchädigten berld« 
ſichtigt worden h 
nicht erſichtlich. Andererſelts gibt ein Erlaß 
des Zaren vom 24. 7. 1834 betount, daß nur die 
im kalſerlich⸗ruſſiſchen Dienſt verbleibenden 
Berfonen, die während des Auſſtandes gelitten 
haben. ihre Anſpeilche geltend machen können. 

Nach den Revolutionsjahren 1890/81 beginnt 
ber Niedergang des Tuchmachergewerbes auch 
in Leniſchüß. Es beginnt die Abwanderung 
der Tuchmacher nach den größeren Induſtrie⸗ 
zen hren Polens und nach Rußland. 

Die Haupturſache dieſes Nieberganges war 
ren jebo nicht die durch die Kriegswirten vere 
urjachten Verluſte, ſondern die von der ruſſiſchen 
Regierung erfolgten Einſuhrbeſchränkungen, für 
Tuche aus Polen nach Rußland. 


) Mit Senfen bewaffnete Auſſtändiſche 


Jages nachrichten aus der Gauhauptstadt 


Zusammenkunft der Gauhauptleute des Dftens 

Eine Zuſammenkunft der Landes- und Gaus 
hauptleuke der öftlihen Provinzen und Gaue 
and in Poſen ftatt, auf der die Gaue beteten 
en, Schleſten, Sudetenland, Danzig-Weltpreur 
en und Wartheland vertteten waren, Auf 
der Tagung wurde der Beſchluß einer engeren 
Zusammenarbeit aller Oſtgaue gefaßt und eine 
Ar eitsgemeinjhajt ins Leben gerufen, die in 
Sdt in kürzen Abſtänden zuſammentreten 
wird. 

Das Treudlenſtehrenzeſchen verliehen 

Der Führer hat dem ſeit dem 1. 10. 1999 
zum Landgericht Poſen abgeordneten Landge⸗ 
kichtsrat Heinrich Güthe vom Landgericht 
Berlin als Anerkennung für 40 jährige treue 
Dienſte das goldene Treüdienſtehrenzeſchen vers 
liehen. 

Ernennungen in der Juſtizverwaltung 

Folgende Beamte des gehobenen Dienftes 
ind befördert worden: um Suftigober» 
nſpektor die Juſtizihpektoren Dreißig 
vom Oberlandesgerſcht Naumburg bei dem 
Oberlandesgericht Bolen; Erdmann vom 
Amtsgeriht Eſſen⸗Steele bei dem Landgericht 
Reslau; Rumeli vom Amtsgericht Darmftadt 
bei dem Landgericht Hohenſalza; Shürer 
vom Amtsgericht Zwigau bei dem Amtsgericht 
ele Zum Dolmetſcheroberin⸗ 
Ipeltor der Dolmetſcherinſpektor Kunkel, 
vom Amtsgericht ee bel dem Umtsges 
richt Poſen. Der Generalftaatsanwalt hat er 
nannt: den außerplanmäßigen Suftizaffiltenten 
Erich Gnielta, jowie den Ae Ger 
hard Büttner, beide aus Breslau, zu Juſtlz⸗ 
ee bei dem Generalſtagtsanwalt in 
ofen, 


Kalisch 
Gaſtſpiel des Orcheſters Egon Kalfer 
j. Egon Kaiſers Orcheſter gab auch Im 


„Stabitheater" an zwei Abenden; le ein Kons 
gert. In geſchmgckvoller Ausgeſtaltung des 


Allein die Erinnerung an Perfil 


verpflichtet uns, die altbewährten Erzeugniffe unferes Haufes auch 
D weiterhin in befter Qualität herzuftellen. Gerade heute haben 


e Sil e iMi 


an BER 
LEE Fee 


fie eine befondere Aufgabe zu erfüllen: fie erleichtern das Wafchen und 
die häusliche Reinigung und helfen Seife und Wafchpulver [paren! 


Wenn Sie beim Einkauf die guten enkel 
Sahen erhalten wollen, fo beftehen Sie auf: 


| Henko 


Programms bot es dem zahlreichen Publikum 
bejte Unterhaltungsmufit, cide Abende find 
als ſehr 1 zu bezeichnen 5 
im Rahmen ber Pekanſtaltungen der NS. Ge⸗ 
meinſchaft „Kraft durch Freude . 
Frühlahrslauf der Betriebe 
Wie im ganzen Reihe wird auch in Kalſſch 
der E der Betriebe“ ſeitens des 
Sporiamtes der RS.⸗Gemeinſchaft „Kraft durch 
Freude“ Ee Dieje Seron notama bes 
deutet über die ſportliche Seite hinaus über 
wiegend einen Appell an den Gemeinſchafte⸗ 
finn der Gefolgſchaftsmitglieder in den einzel⸗ 
a a Lotte Staate M fed, 
m hatlonaljozia en Staate er 
Voltsgenoſſe GE ſich durch Leſbes⸗ 
Teiftungsfähi 


übungen körperlich geſund und 
u erhalten, Die ſporklichen ED fi 
P daß fie jeder Tei 8 


o mähig gehalten, 
ohne Vorbereitung erfüllen kann. 
Landstett 

Heimabende für Rüdfiedler 
ju. Die untet Leitung des Gendarmerbe⸗ 
meiſters E ſtattfindenden Heime 
abende für Rüdfiebler erfreuen fiğ eines immer 
größer werdenden Zuſpruchs. Bet zwanglofem 
gejelligem Beifammenfein von alt und jung 
werden eine Menge Fragen a die ein 
ſchnelles und ve, erftandnis der beit 
hen Menſchen zueinander bewirken. Die Nice 
edler fühlen ſich ſchnell Ka und als wert 
volle Mitglieder der Volksgemeinſchaft. 


—— 


I 


wirklich preiswert! 


Der Qualitäts-Bleistifl aus Nürnberg! 


nd, ift aus den weiteren Aften” 
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Litzmannſtädter Zeitung — Sonntag, 11. Mai 1941 


in Spaziergang auf den Spuren Napoleons 


Hitlerjungen Ipürten alten Geheimniffen und Abenteuern nach / Alte Gefchichten aus unlerem Gau Wartheland 


Es wird immer behauptet, unſer Gau ber 
Be nur wenige ehrwürdige Bauten, keine Ges 
dichte, feine Erinnerungen, an denen die übri⸗ 
ge deutſchen Städte jo überreih wären. Das 
at ja nun zum großen Teil feine Richtigkeit, 
und ber gewandte Sprecher würde dem enkge⸗ 
Aae daß unſer Gau dafür auch die sf: 
kunft habe. Es ſoll aber hier nicht darüber 
ehren werben, wie viel oder wie wenig Ger 
Gihte und Erinnerungen unfer Gau hat, fone 
ern es foll eine kleine Plauderei Über galante 
Abenteuer eines der gröhten Abenteurer aller 
eiten, Napoleon I, am Wartheſtrand die Rede 
ein. 


Eine ſaſt ſchnurgergde Strafe Hie bis nach 
Lihmannitabt Or Es ijt das bie alte Reichg⸗ 
lichte die von der Grenze über Kalſſch die öft« 
liite Metropole unferes Gaues erreicht, Uralte 
0 0 lumen fie filometerweit, und wo 
inb und Wetter die alten Bäume umgelegt 
hat, da grünen und ſproſſen bie Nachtömmlinge 
der ehrwürdigen Zeugen einer vergeſſenen Ver⸗ 
gangenheit. Über iche Straße zogen Anno 89 
wie Anno 14 die grauen Männer eines ſieg⸗ 
reihen Heeres. D d Straße zogen bie ſchleſt⸗ 
fen Weber und dle böhmiihen Handwerker 
aus ihrer volkreichen Heimat in den vielver⸗ 
Pë Kä ` 10 P 
uf ihr bewegten ſich auch ſchwerſälllt e 
Troßwagen bes größten Eroberers, Napoleon, 
nach Moskau, und feine Plan Ollſstruppen 
folgten Ihrem kaſſerlichen Befehlshaber in den 
RÉG od, Die polniſchen Grundherren, die 
Hre hölzernen Schlöſſer unweit biefer Straße 
gebaut hatten, wekteſferten miteſnander, den 
‚Erretter Polens“ zu begrüßen und zu eiern. 
Sire Frauen und Töchter ſchmiſcten Ba ür die 
kommenden Feſttage, an denen der längſt vere 
loſchene Bä der polnſſchen Adelsxepublit 
wieder aufleuchten folte. Die alten Mauern 
und Holzbauten wurden neu hergerichtet und 
mit gelichenen SIE wurden dle Schäden 
an den Wänden verdeckt. 

Bekannt ift allgemein, nicht zuletzt durch 
den Film mit der „göttlſchen“ Greta, die Hers 
gene ſeſchichte Napoleons I, mit der Gräfin Was 
ewita, die von ihren Angehörigen, wohl auch 
von der nationalen Partei (jo heißt es, glaube 
Ich, in dem Film), dazu beſtimmt worden war, 
den kaiſerlichen Herrn der polniſchen Sache 
mwohlgeneigt zu machen. Sie hat in einem der 
vielen Herrenſchlöſſer unweit ber alten Straße 


gewohnt. In einem von ihnen, in Tubondſchin, 
hauſte noch vor wenigen Jahren der letzte Nads 
komme Meier berühmten Dame, der als Jungs 
Il ein anſehnliches Geſtüt in Tubondſchin 
ſelrieb. Sein Haus, in das nach feinem Tode 
der Lanvplenſt der HI. einzog, ftedie voller Er» 
innerungen, 

Die Jungen, alles feige, neugierige Weſt⸗ 
falen, konnten die erſten Nächte im Warthegau 
kaum ſchlafen. 

Der letzte kalte Wind des Winters 1999/40 
heulte um die ſchlecht beſeſtigten Fensterläden. 
Die Fußböden knſſterlen und die Treppe knarrte, 
als Wegen die ſchöne Gräfin und ihr Gefolge 
ober ihr letzter Nachkomme über die Stufen. 
Die diden Mauern, die vielen Wintel, der une 
erſorſchte Keller und Dachboden — alles ftedte 
voller Geheimniffe, daß nur die übergroße Mis 
bigfeit die vierzehn Jungen zum Schlaf bringen 
konnte, Aber ſchon am nüchſten Tag machten fe 
fih in jeder freien Minute auf die Suche nach 
Amden und Erinnerungen der vergeſſenen Jels 


en, 

Viele Schlöſſer der Gegend ftreiten um bie 
Ehre, einſt Napoleon I. in ihren Mauern ber 
herbergt zu ha en. Da ift erſtens einmal bas 
Haus in Tui E babei, Bis unter das 
Dach, i es mit Büchern und altem Gerümpel 
angefül Ein tomiffer Kauz hat die Räume 
durch, Zwischenwände verbaut. Dunkel und 
winklig find die Stuben im Erdgeſchoß, einfach 
und IL der Fußboden, grobe Holzfußbö⸗ 
den, die in den übrigen Rahmen kaum Jä 
pallen, Eine winklige, dunkle Holzkreppe, schief 
und vor Alter kaum begehbar, führt In die lich⸗ 
teren Oberräume, Im erſten Balkonzimmer bee 
beden Bülcherſchrünke die Wände. Zerlefene, 
dicke Bände, fich Fonan ſchweiüslederne 
Schmöker, franzöſſſche Romane füllen fie, alles 
uralte Drude, vergilbt und verblaßt, Darunter 
in franzöſſſcher Sprache ein e 
SE H ber Gräfin, Verblaßt und fon falt 
unfeſerlich die zerſetzten Blätter, Enkel und Ure 
enkel mögen oft in dem Buch OH haben und 
fih an den Erinnerungen an die Glanzzeſt 11555 
Ar berauſcht haben, wie das ſo polniſche 

* ` 


Einige fen aus Tängft EA Zeit 
zieren die ſonſt kahlen 117 Ein Spinett 
hat ſich in dieſe Zimmer verirrt, Riefenihränfe 
ſtehen, topig in den Winkeln. Keine menſch⸗ 
liche Kraft kann fie bewegen. Es ift, als Hüte 
ten fie ein uraltes Geheimnis, 
Bieles Geheimnis mußte eines Tages weſt⸗ 
ſäliſchein Senn weſchen. Denn mit Liſt und 
üde wurde eln Schrant zerlegt, und fiehe da, 
wie in einem richligen Roman öffnet ſich eine 


Am geſund und munter 


mifen zwel Bedingungen erfünt fein; 


Wecbefäfgg 
RUE, 
R se 

i Dikkiune 

d Uu 
bo? a d 
BI eu und 
Ladenaufnahmen 


„Oſtlandbild“ 


Inh. Rode Rip 
Abdolf⸗Hitler⸗Straße 145, Ruf 270-88 


SleinholzStampf⸗Jußböden 


in Spezialausführung 
fir Industrleräume 


Arbeit Gteinhalz- Fußböden 


für Wohn, Büro- u. Geschäftsräume 
Baruschka & Co. 
Inb. HD GUTHKE 


Steinholzwerke COTTBUS 
Ströbitzer Str. 28 — Tel. Nr. 4182 


Morge 


bag, 
mung 
Fahrräder 
Lletorräder 
Kinder-Drelräder 
Motorräder 
Nähmaschinen 
Handwagen, bereift 
Zubehörtolle 


Reparaturwerkstätte 


tn Arem Kaffee oder Tee nehmen, untere 
bunt den Wagen In feiner Arbeit und Torat far gute 
Sle reat den Darm an, beſelligt dle 
und befrelt von den marytnlachen 
Muna mie Schwindel, g 
t Pin Merpofitct, Deratlonlen. 


Neo Muiden Eala A In alten uotbefen und 
Decherlen ersälllic, m: 970 dis Male, 
Austiefer.»Da, 
Poſen, 


Falltür und eine frifhe Mauer tat ſich den 
Blicken preis, Sie fügt ſich einigen felten Erit⸗ 
len. 

Der Seſam öffnete fi den neugierigen 
Blicken und gab fein Geheimnis preis, Da lag 
ein in Lumpen gehüllter Teppich, und er barg 
in ſeiner ſchäbigen Hülle eine ganze Reihe 
wertvoller Bilder, die, zuſammengerollt, auf 
ihre TEE warteten, Porzellanvalen, 
echt und teuer, AE anderer Art, 
teure Beſtecke und koſtbares Geschirr. 

Der alte Herr ſchien ein Kunſtmäzen gewe⸗ 
fen zu ſein, wenn auch der erſte Eindrug auf 
Grund der leeren Wände des Haufe gerade 
enige Wlan war, Aber fo ift es hier mands 
an T en hölzernen Schlöſſern: der Shein 
trügt. 

Einige Kilometer weiter ift ein zwefter 
gereent . Ex it ordentlicher und gebiegener, 

uch hier foll die fagenhafte Gräfin Walewſta 
gehauſt haben. Neben 8 Jagdtros 
haen, ſchmücen Teppiche und Gobelins den 
AN Die anderen Räume find bewohn⸗ 
bar und 16995 auch in neueſter Zeit als Mohr 
nung gedient. 

Ein britter el mit einem unaus⸗ 
ſprechlichen Namen breitet unweit des eren 
und gwelien feine weſten Wirtſchafts, und 
Wohngebäude aus. Sie haben alle einmal dem 
nleihen Geschlecht gehört, jo nimmt es denn 
nicht welter wunder, wenn Bug hier der Erfte 
Napoleon mit feiner polniſchen Neigung gewan⸗ 
beit fein fol. Das hält aber die Bewohner 
eines vierten Haufes nicht ab, dieje Ehre 
auch für fih in Anſpruch zu nehmen. Es Wi das 
unſcheinbare Grol s Chalupia. Vom kleinen 
Gutshaus aus ſleht man die große Straße wie 
einen Strich am Gr, ie Pappeln find 

haft das einzige Exha⸗ 
weithin sichtbar ab. Der 
oft, das Haus fieht 


0 


Hinter einer einfahen Tür enthüllt ſich ein 
kleines Geheimnis, Da ijt ein grober Saal mit 
rohen Fenſtern, die in den Garten führen, 
zandbilder mit Darftellungen füdlicher Meere, 


zu ſein 


Es müffen 1. die erha, 
ung, 2, die Rusche na ate 
regelt, vor iich gehen 

Viele unferer Uebel und 
welcwerden haben tale 
fächlib tencon- anderen Ure 
rue als eine ſchlechle 
Verdauung, elne ungen 
gende und uuregelmaäßlge 


gegen 
Nerven: 
Schmerzen 


Nr. 180 


Lagunen und Boote erinnern an die vielen 
Darſtellungen aus der Zeit bes Empire, 

Dete, IA einige Seſſel täufhen elne 
längſt vergangene Beit vor, Es ift möglich, dal 
dieje Cold dr ein kaiſerliches Abenteuer au 
beſonderen Wunſch gebaut wurde, und das um 
fo mehr, als ſich hinter zwei ſchönen Glastilten 


wieder ſchmutzige Abſtelltammern befinden und 


erklären kann, wie der ſchöne, 


ſich niemand r 
Haus hineingeraten 


roße Saal in das kleine 


D 
j Unweit biefer Herrenhäufer, mitten in einemig 


Dorf mit einem unausſprechlichen Namen fteht 


eine große Kirche, die in gar feinem Verhält⸗ . 


nis zu der Winzigkeit bes Dorfes fteht, Dide 
Mauern umarmen ben Klechplatz, fe haben 
manchen Sturm überdauert Eln toh, das 
ſichert die Tür der Kirche, Im Altar die Kos 
pie eines Bildes von Rubens, das auf Rollen 
aufs und niedergezogen werden kann. n 
ogen, verdeckt das Olgemälde eine immerhin, 
P ſenswerte Chriſtusſigur. 

In der Sakriſtei find verfhiebene Aſſchen 
in die meterbiden Mauern einpefigt, KRoftbares 
Kirhengut ED fih da den neugierigen 
Blicken, 9 elge und andere Geräte, wie 
man ſolche in dem kleinen Dorf niemals vers 
muten würde. 

Ein Orden hat dieje Kleche pebaut, und 
war waren es die Templer, die hierher ners 
Dir en wurden. Ihren Stammſitz hatten fie 
m Kielce, und nur eine kleine Gruppe tom 
Hierher, baute Kirche und Kloſter und umgab 

elde mit einer Mauer, 1628 ift der Bau ger 

Ihaffen worden, Die Wappen ber Gründer und 
Spender zieren die Mauern, Eine Abwechſlung 
vom Gewohnten ſtellt bie Kanzel in Schlfle⸗ 
form bar, Gie foll auf die Herkunft des Dre 
dens aus dem „heiligen Lande“ inweſſen. 

Es war ein lohnender Sonntag, dleſe fele 
nen Dinge an das Tageslicht zu befördern, Aus 
wievielen ſolcher kleinen Dinge jeht ig, ber 
graue Alltag zuſammen! ur. 


Zdunska-Wola 
Brühjahrsfauf ber Wetricher 

ew. Als Auftakt zum Sportappell der Ber 
triebe für das Jahr 1941 findet am heutigen 
Sonntag in Hbunfla-Wola ein Frühſahrskau 
der Beitiebe Watt, Der rühjahrslauf beginn 
um 14,0 Uhr am Frelſchlltz; es nehmen daran 
alle Männer und Frauen der NS. Sportge⸗ 
meinſchaft „Kraft durch Freude“ und der 
triebsſportgemeinſchaft Belag teil, 


— —— 


jahrelang an erſchwertem 
t der Gebrauch des rein 


Ausſceldung Deshalb bat 
der tagliche Gebrauch ven 
Neo elen Salz eſnen 
Jo alinftlacn Einfluß auf 
dag, Wohlbefinden vieler 
vente. 

Die kleine Dolls“ Neo 
Kruſchen Salz, dle Ele jeden 


fersen, 


dal und munter, voller Lebens. 


e. 
alt gonen die „Kleine Dons” 


von Stück- und Massengütern jeder 


Art in ` 
räumen mit Gleisanschluß BR 


„Ostdeutscher Lloyd" en „Polski Lloyd“ AG. 


Kommissarlscher Verwalter Hans Böttker 
Litzmannstadt, Schlageterstraße Nr. 18 


Ruf: 250-15, 250-16. 


\ 


R, Barcifomjti, 
ürtlihe Straße 19/18 


Max Hoffrichter 


Litemannstadt 
‚Adolt-Hitlor-Str. 10399, Rut 105- 


Schrott und Metall, 
gungen, Bapter, alte Malinen 
habeltabbrüde. tauft fündig 

Otto Manai 

mat Veto Bade J 


BC waat 


GLAS- UND GEBÄUDEREINIGUNG 


Ruf 128-02, Dunchlinie #0 
Inh. Au. H.Bchuschklewltsch 


A 
aubor, Joh mach‘ hol) 
unglaublich achnall, 

DW? alia fodo Wat — — 

Nagelnou wird Dein Parken) 


Büromaschinen, -Möbel und zubehör 
Reparatur-Werkstatt 
ARTUR DALITZ 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 120 
Fernruf 126.53 — Gegr, 1920 


] Elektr. ROCKLICHT vom genom RM 163 


Liehtenlage:i Dynamo 6 Volt, 3 Watt, 
Torpedo, Blende RM 925 Nur Nachnahme, 


E. & P STRICKER Brackwede LW. 3½. 


Herfeller 
Gebe Heitmann, Köln am Rhein, 
früher auch in Riga 


Verdunkelungs - Rollos 


mit Juavorrihtun 
röhen vorrätig. AN 
Altelnvertauf ber Rollo, Fabrit H lag, Dot 
$. Huhnhelz, Hamburg 
Dlorkom, uvolſ.Slller, Stu. 1 fl J Sachen ee mi, Dauer 


Soreidwarenpandtung J. Engel 


Entwanzungen 


n ou, Echüdlingsberämpfunge: 
ARCHE UHR AH 
Sick 3 Telephon 120,58. 

eech Delhopen: tein Ane an. 


In allen 


ber Sicht. Muelihrung von pris 
unten EM 


H 


liefert L. PUFAL 
Adolf - Hitler -Str. 153 — Ruf 102.82 


— 
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Sonntag, 11. Mai 1941 


Die Bedeutung der deutschen Kunstseidenindustrie im zivilen und technischen Sektor 


Im ApellsHeft des „WierJahresplans" veröffentlicht 

Bito, Borſiger des Vorſtandes ber 1 e n abrite NG., einen Wulllah, der den 

e Im eriten Bierjahrenp 

ben TAT der Runjtjelde Im zweiten 
jetriebofühter des größten deutſchen 

tommt feinen Ausführungen höcfte Bedeutung zu. 


Ginjal der Maut 
éiert und gage 
der Berfalfer dieles Huffahes 


L 
Zu der ganz außergewöhnlichen 
bung während des erſten Bierſahresplanes 
at die deulſche Kunftfaferinduftrie einen mafe 
Auen. Beitrag geleiſtet. SCH diefe Tatfate 


tobuttions: 


wiederholt Hingewicjen worden, wobel als 
Dernortagendjte Leſſtung verzeichnet wurde, daß 
Me jüingite Kunftfaler, die gellwolle, einen 
Auſſchwung erlebt hat, wie kaum ein induftriels 
Je Gut zuvor. Man darf darüber aber bie 
ältere Schweſter der Zellwolle, die Kun ft» 
eide, nicht weigh a auf deren Bedeutun 
im Rahmen der Wierjahresplüne daher einma 
beſonders hingewiefen werden ſoll. 

Die nachſtehende Tabelle zeigt die Entwich⸗ 
lung der beiden Kunſtfaſern während des ers 
iten Vierſahresplanes! 

Die Jahresproduktion der deutſchen Kunſt⸗ 

faferindultrie (in t) 
Kunſtſelde Zellwolle 

45 000 43 000 

67.000 99.000 
1938 65 000 154 000. 219.000 
1989 78 000 192 000 265.000 


Im Jahre 1996 war die Probuftion von 
Kunſtſeide und von Zellwolle noch ungefähr 
gleich groß. Die folgenden Jahre brachten ein 
tudhajtes Vorſchnellen der Produktlousziſſern, 
wobei die Kunſtſeide von der Zellwolle weit 
übertroffen wurde. Der Grund für die unters 


zusammen 
88 000 
158.000 


"1036 
1097 


BIER Entwicklung liegt in der verſchiedenen 
Uufgabenftellung der beiden Kunſtfaſern. 


ionierarbeit der Kunſtſeide 
Der erſte Vierlahresplan verlangte von der 
Kunſtſaſerinduſtrie neue Spin d fje, Me 
die deutiche Textilwirtſchaft vom Ausland un- 
abhängig machen ſolllen, Dabe wurde ber 
W (wolle das große Gebiet der Maſſenbe⸗ 
Teidung als hierfür beſtgeeigneter Aus⸗ 
Maufchjafer zugewieſen, ein Gebiet, in dem bis⸗ 
lang Wolle und Baumwolle vorherkſchten. Pläne 
und bald nach der Machtübernahme geleiftete 
Vorarbeiten des Beauftragten des Führers für 
Wirtſchaftsfragen ermöglichten die jetzt brings 
liche Errichtung zahlreicher neuer Produltſons⸗ 
fällen unter weiteltgehender ſtaatlſcher Förde⸗ 
zung, um dieje Lücke in Deutſchlands Elgenver⸗ 
orgung zu ſchließen. Der Aufbau der neuen 
hdujtrig ijt aber nicht n ohne die 
nitfeide, ohne deren chemſſche und e 
Erfahrungen und ohne deren Menſchen. e 
Runftjeide fonnte nift nur das Verfahren am 
lofortigen Auswertung zur Verfügung ftellen, 
fie konnte darüber hinaus auch jahrelang ger 
jule und Ser: Fachleute abgeben, die 
bie Jellwolleindu trie ſabrikatorſſch und organie 
SCH enifprechend der ſtaatlichen Initiative 
innen kurzem auf den heute aus unferer Wirt 
Watt nicht mehr wegzudenkenden Plaß zu 

tingen vermochten. 
nun bie Fra 


„ was die „alte“ 
ionierarbeit 


t die 


it Uer? 100 0 


t die Sapre 1986 bis 199! 


iche p 204 

utttonsfteigerung von mehr als 00 
aaen! aufweilen kann. Dabei war der jühts 
e Zuwachs ſtürter als je zuvor. Das volle 
wit der genannten, Steigerungsnabt wird 
Am beiten durch einen Vergleich mit früheren 
Jahren erkennbar, bei dem Wé dümiſch ergibt, 
daß die Produktſonszunahme während bes ete 


Der Zoo hat n 
\volle Freigcheg 


anten usw, 


wunder- 
t Bären, 
A Antllopen, Ble- 

o mmen 
Sie jetzt in Breslans 


Wirtschaft der L. Z. 
Die Kunstseide an der Schwelle des zweiten Vierjahresnlanes 


Generalbiretlor Dr, Gent emut 


lan. in feinen wi KEL und Uuswirtungen 
Nerjahteoplan darlegl. Da 
unllielbeergeugero ijt, 


ten Bierjahresplanes falt ſo groß war wie die 
tobuftionszunahme während des langen Zette 
raumes von ber Stabilifierung der enden 
Währung In 1924 bis zum Beginn des Bierjahr 
resplanes 1986, 

Diefer Vergleich, IN wohl die Anftrenguns 
en ahnen, die die Kunſtſeldeninduſtrie auf 
N nahm, um den Forderungen der beutihen 
Aütarkfebeſtrebungen zu ihrem Teil nachzukom⸗ 
men. Richtig würdigen kann man Bil Uns 
bah ungen aber er, wenn man bedenkt, daj 
de Runitieidenindulttie damals einen feltums 
riſſenen Wal als Nohfthitpvodugent 
mit ganz beftimmten Aufgaben einnahm, und 
daß fie die Forcierung Ihrer Wéll mit 


Von E.H, Vits 


Aufgaben begann, die ihr von Natur aus wer 
Il en au jein (Hienen, 

Der 40lährſge Weg der Kunſtſelde in bie 
Bereiche der Verarbeitung ift bekannt: Auer 
drang fie in die Inpuſtrie der ſogenannten B a te 
mer Artikel eln. Dann, nad technlſchen 
Verbeſſerungen, gewann fle Eingang in bie 
Seldenwebe reien. w anen die 
Strumpfinduftrie und andere Wixtereſen 
in ihr einen brauchbaren Rohſtoff, Für all 
dieſe Berarbeitungsgeblete war die Kunſtſelde 
hervorragend geeignet. In ` Melen Bereichen 
war fie zu Hauſe und kam den verſchledenſten 
Anſprüchen durch sorgfältig auf den Verarhei⸗ 
tungeszweck bg Typen entgegen. Das 
mit, daß der jeine Kunftfeidenfaden einmal für 
am andersartige Zwecke, gar für lechnſſche 
Jwede, Verwendung finden könnte, hat man 
früh, rakliſch nicht gerechnet. Wohl wurden 
unabläjli Far Hungen und Verſuche angeſtellt, 
aber es d urlié erft des mächtigen Impuljes 
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des deulſchen Autarkiegedankens, um anderse 
artige Verwendungsmöglichkelten der Kunſt⸗ 
feide im großen zu nuten. Babel fand bie 
Kunſtſeide im Gegenſaß zur Zellwolle kein eine 
deutig untljfenes und auf jie wartendes Ber 
tätigungsfeld. vor. Der Bedarf an neuen Werte 
ſtoſſen war zwar rieſengroß, aber bie Kunſt⸗ 
feide mußte Wo ihren Einſaß ertämpſen. Sie 
mußte aufs neue ſorſchen und verſuchen und 
hat dabei wieder — geireu ihrer Tradition — 
wertvolle Plonſerarbeſt geleiſtet, 
(Fortſetzung folgt) 

In das Berliner Genolfenihaftsregifter ift Me 
durch Statut vom 14, März 1041 errichtete Relche⸗ 
volltorn«Werbebien]t e. ©. m. b. H. mit dem Sit in 
Berlin eingetragen worden. 

Mit Wirkung vom 1. Juni 1041 wird im Berig 
des Generalgonvernemento der Poſtſpaxkaſſondlenſt. 
aufgenommen. 

de Mirkihaftemliarbelter der großen engliſchen 
Blätter empfinden den Dividendenrüdgang bel der 
Bank von Neuſeeland als äußerſt krltiihes Zelden 
für Me Hinftige wirtihalttihe Entwicklung im Eme 
pire. Die Ban? ſentte Ihren fieben Jahre Hine 
durd aufrecht erhaltenen Dividenbenftand von Wë 


oul min 

Die schwebende Relchoſchuld betrug Ende Nobrlar 
1941 364098,2 Mil, A gegen 94 7010 Mill. AM 
am 31. Januar 1941. 


Zu welchem Zeitpunkt erlischt die Gewerbesteuernilicht? 


Bei Einberufung nur bei Betriebsstillegung keine Gewerbesteuerpflicht 


Das ed beſtimmt, daß die 
Steuer bis zum Ende des Kalendermonats ers 
hoben wird, in dem die Steuerpflicht wegfällt. 
Wann die Steuerpflicht erlſſcht, ift im Gejel 
nicht gejagt, Es ift anzunehmen, Ach die Gteuer« 
pflicht aufhört, wenn der Gewerbebetrieb zu 
bejtehen aufgehört hat, Das geſchieht in ber 
Regel mit der Belrlebselnſtellung. Die Steuer 
wird alfo bis zum Ende des Monats, in dem 
die Einſtellung erfolgt, noch voll erhoben. 
A e A Ein ENEE HA 
am 15, Juni 1001 ſein Geimäft out, Er hat die Ger 
merbefteuer noch bis gum A. Juli 1041 zu zahlen. 
Aus dieſer geſetzlichen Beſtimmung folgt, daß 
ein Gewerbebetrieb, welcher im Laufe eines 
Monats eröffnet und noch im ſelben Monat 
wieder eingestellt wird, nicht zur Gewerbes 
Heer herangezogen werden fann. Wenn alfo 
beiſpielswelſe ein Schuhmacher am 2. Juli 1941 
feine Werkstatt eröffnet, aus irgendwelchen 
Gründen aber genötigt wird, jeinen Vetrieb amt 
31. Juli 1941 wieder einzuſtellen, jo hat er für 
dieſen Betrieb keine Gewerbeſteuer zu zahlen. 
In Hielem ` Zuſammenhang interejfiert bie 


im Falle der Einziehung des Unternehmers zum 
Wehrdſenſt. Hier it zu unterſcheiden, ob der 
um Wehrdienſt einbe GE Unternehmer jeinen 
e eee UD 979800 tellt, oder ob nach 
feiner E zum H enit der Betrie! 
zg e te oder Familienangehörige für 


Si wann die Gewerbeſteuerpflicht erliſcht 


ſeine Rechnung weitergeführt wird. Wenn eine 
Weiterführung erfolgt, jo wird durch die Eins 
berufung des Unternehmers die Gewerbeſteuer⸗ 
pflicht des Betriebes nicht berührt, 

Beiſpiel: Ein Grünwgrenhändler wird am 
15, Jul! 1941 zum Wehrdienjt einberufen, Der Ger 
Fe wird durch feine EN au weitergeführt, 

in biefem Fall ijt die Gewerbeſteuer unverändert 
welterjugahlen, 


Anders ift die 1 au beurteilen, wenn 
der zum Wehrdienſt einberufene Unternehmer 
mit dem Tage feiner Einberufung feinen Be⸗ 
trieb tatfächlih duet, Die latſächliche Eins 
ſtellung des Betriebes ift anzunehmen mit dem 
völligen Aufhören jeder werbenden Tällgteit. 
Di inziehung einzelner rüdftändiger Forde ⸗ 
rungen aus der Zeit vor der Betriebseinftellu; 
Tann nicht als Forſſezung der Betriehstättgtei 
an KM werben. Es wird deshalb heilpiels» 
A el Handelsvertretern und allein arbeis 
Betrieb für die 


lenden Handwerkern, die bie RÄ 
ehti 


Daner ihrer Jugehörigtelt zur 


ZOO-FREUNDE! 


Bei Breslau -Fahri 


alles In den Zool 


Ihliehen, die tatjähliche Einſtellung des Ber 
iriebs in der Negel in dem Zeitpunkt der Eins 
1 zur Wehrmacht anzunehmen fein: Es 

t nich erforderlich, daß der zum Wehrbienit 
einberufene Unternehmer fein Gewerbe abmel⸗ 
det, Es genügt vielmehr, daß der Unternehmer 
der Gemeinde (in Litzmannstadt dem Oberbürs 
germeifter) die Elnſtellung des Betriebs glaube 
haft macht. 

Beiſ pen: Ein Schuhmachermelſter würd am 
15, Juli 1041 zum Wehrdienſe einberufen, Allr bie 
Dauer feines Wehrdienftes gibt er feine Geſchäfte⸗ 
räume auf. Während dieſer Zeit wird nicht ger 
arbeitet. Das Inventar und etwaige Warenuorräfe 
bleiben in den Gefhäftsräumen oder werben auf 
Lager gegeben, Der Unternehmer teilt dem Ober⸗ 
bürgermeilter (Stabiftenerami, Abteilung. Gewerbes 
teuer) tura den Sachverhalt mit. Die Gewerbes 
Jm erlifht mit Ablauf des Monats Nuli 
1941, Der Unternehmer hat der Gemeinde ës 
bürgermeifter) die Wiederaufnahme. der Tälſgkeſt 
anzuzeigen, d 

Es kommt vor, daß die Gemeinde (der Obere 
bürgermeiſter) GA dem Unternehmer 
die Auffaſſung vertritt, daß die Gewerbeſteuer⸗ 
pflicht nicht erloschen fei. In dleſem Falle teilt 
fie dem Steuerpflichtigen mit, daß die Gewerbes 
ſteuer weiterzuzahlen ift, Der Unternehmer hat 


bann die SH die Entſcheidung des Fi⸗ 


nanzamts zu beantragen. 

Beilpiei: Ein Unternehmer bat noch erheb⸗ 
liche Forderungen aus der Wortriegsjeil an Kunden, 
bie zahlungsfä in nd, Seine Haupttätigfeit ift auf 
die a 10 efer Forderungen opgeſtent. Er 
wird am 15. Juli 1941 zum Wehrbientt einberufen. 
Es iſt mit Sicherheit anzunehmen, daß auch nach 
dem Ab. Sut 1044, Forberungen eingehen merben, 
Die erforberlihen Arbeiten werden dürch feine Ehe⸗ 
rau getätigt. Der Unternehmer D der Meinung, 
ah feine Gewerbefteuerpjtiht mit Ablauf des Mor 
nato Julit 1041 erlifht, Die Gemeinde kommt gach 
Prüfung des Sachverhalts zu det Auſſaſſung, dah 
eine lalſachliche Einftellung des Gemwerbehetriehs 
nicht vorliegt, weil es ſich nicht um die Einstehung 
einpelnen züftändiger Forderungen handelt. Der 
Oberbürgermelſter fordert die Melterzablung der 
Gewerbeſteuer. In dieſem Fall kann der Unterneh. 
mer die e des Finanzamtes beantragen. 
Dar e en elde, ob unb mit weſchem 
Zeitpunkt die Gewerbeſteuerpflicht als erloſchen gtit. 

Eine beſondere Rolle bei der Frage des Ere 
löſchens der Gewerbeſteuerpflichk ſpielen ber 
Konkurs und die Liquidation eines 
Unternehmens, Die Anſicht, daß die Steuer 
pflicht ſchon durch die Eröffnung des Konkurg⸗ 
verfahrens Über das Vermögen des Unternehr 


Steuerpflicht bei Konkurs und Liquidation 


mens erliſcht, it rig. Vielmehr wird durch dle 
Eröffnung des Konlursverfahrens die Steuer» 

licht des Gewerbebelrlebes nicht berührt, Als 
Etenztſchuldner tritt an die Stelle des bisher. 
gen Unternehmers vom Beginn des auf die 
Konkurseröffnung Dier Monats an der 
Konkursverwaltek, Wenn der Stontursperwals 
ter bie vorhandenen Warenbeſtände ausverkauft, 
bleibt die Steuerpflicht beſtehen, auch dann, 
wenn der Ausverkauf ohne Gewinnabſicht ere 
ig Die Steuerpflicht erliſcht ot mit dem 
Jeltpunkt, an dem die Geschäftsräume endgille 
tig geſchloſſen worden ind. — Bei der Liquis 
dation (Abwidlung) eniſteht die Frage, ob bie 
Abwicklungstätigteſt noch zum Gewerbebetrieb 

hit, Hier ift zu unterſcheiden zwlſchen dem 

ſetrieh eines Einzelgewerbetreibenden und dem 
Gewerbebetrieb von Perſonen⸗ und Kapltalge⸗ 
ſellſchaften. Bei dem Einzellaufmann kommt es 

arauf an, wann der Betrieb katſächlich einge⸗ 
Kelt wird. Anders ift es bei den ſogenaunken 
Kapftalgeſellſchaften. Bei dieſen ift die Huot: 
dation (Abwicklung) zwingend vorgeſchrieben. 
Der Zeltraum der Abwicklung gilt alfo noch als 

ſewerbliche Tätigteit. Die Uu euerpflicht 
ür dieje Geſellſchaften erliſcht erf, nachdem bie 
Geſellſchaften ihr Leben beendet haben, d. h. 
6 die Liquidation (Abwicklung) beens 

el ilt, 

Die ſogenannten Perſonengeſellſchaf⸗ 
ten ( hene Handelsgeſellſchaft, Kommandit⸗ 
geſellſchaft) brauchen nicht in Liquidation zu 
treten. Nachdem die einzelnen Geſellſchafter fih 
vermögens rechtlich auseingndergeſetz haben, gilt 
die Ge] Zielt als aufgelöſt. 

Ju erwähnen ijt noch der Fall des Ru Hens 
des Gewerbebetriebes. Es gibt Gewerbebetriebe, 
die es mit ſich bringen, daß fie zeitweiſe ruhen, 
&s bt aber nicht die Wd, den Betrieb 
zur Einſtellung zu bringen. Hier iſt zu denken 
an die fogenannten Gaifonbeitiebe, wie Got 
häuſer und Geschäfte in Babe und Kurorten, 
die ihren Betrieb nur während eines Teils des 
Jahres- offen halten. Es gibt auch indultrielle 
Unternehmen, die nur in einem Teil des Jahtes 
tätig fein können. Hier beſtimmt das Sch 
daß MAL Unterbrechungen, bie 
Durch die Art des Betriebes veranlaßt find, bie 
Steuerpflicht für die Zwilhenzeit bis zur Wte 
deraufnahme der Tätigkeit des Betriebes nicht 
aufheben. Das trifft auch zu, wenn ein Betrieb 
durch Geſetz oder durch behördlſche Mahnahmen 
zur Stillegung genötigt wird. 


Ueber 2000 seltene Tiere 
und herrliche Gortenan- 
logen bieten, Ihnen frohe, 
unterhaltsame Stunden, 
Ein Zauber für jung u. alt, 


Die 


Landwirtschaftliche Zentralgenossenschaft +4; 
Posen 


zeigt auf der 


reslauer Messe, Landmaschinenmarkt 


Freigelände Adolf-Hitler-Strafe 24, gegenüber dom Haupteingang 
innerhalb elner genossenschaftliöhen Gemelnschaftsnchau vom 21.—25, V. 1941 


Landmaschinen und Geräte für Klein-, Mittel- und Großbettlebe 


Wir bitten um Ihren Besuch 


Dauerkarten zum Preise von RM 3,— für alle Besucher mi sonstige Auskünfte erteilt unsere 


Maschinen-Abteilung, Posen, Memelstrage 1—3 


Famruf 6776—78 


G Fahrräder 
Rex-Wäsche 

von Herren und Damen - 
bevorzugt begehrt, 


Motorräder 


Handschuh- und Trikotagenfabrik 


„Rex“ 


Gebr. Radziejewski i 
komm. Verw. Ernst Woldemar Orlowsky 


Litzmannstadt 
Scharnhorststraße 31/88, Ruf 142-56, 142.58 


Fahrradanhänger 
Transport-Dreiräder 


Ersatzteile und Zubehör 


Reparaturwerkstatt 


Fahrradhandlung 


A. Bayer & (o. 


Litzmannstadt, 
Adolf-Hitler-Straße 70 
Førnru} 233.2 


bü HOHNER 


u,andere Marken 


MIETTE EEEIEE EEEE ETETETT EEEE 


| 
„TEXTIL“ 
Im. Artur Thust und Kurt Stach 


Litzmannstadt 


Adolf-Hitler-Str. 125 / Fernruf 105-74 


Baumwollwaren 


“ BLENDAX-MAINZ.R.SCHNEIDER &CO) ` 


Wollwaren 
Seidenwaren 
Strümpfe 
Trikotagen 
Wäsche 


EEEE 


Textiliengrofhandlung 


N 


EEEE 


Wir hürten und See Maſchinentelle und Werkzeuge 


Wir liefern mile 
Sürtemlttel Gerhard & ot Bawlowitjh 


Härterei 


155-68 


Ihr tägliches Getränk 


Brauerei K. Anitadt'd Erben AG, & 


BIER Hell Ausstich und Malzbier 
3122-31 


A, een 128 


Litzmannstadt 
Adolf-Hitler-Str. 121 Ruf 136-85 


Das Fotospezialgeschäft für den Amateur, 
den Fachmann und für Röntgen. 


er N 
SPROSSEN 


v9OPfganEi WE 
Drogerie Keilich 
Rudolf⸗Heß⸗Straße 52 


-59 


die neue Zündkohle, die schnelle und sparsame Zünd: 
wirkung ohne Holz garantiert 


Vorrätig bei der 
Warenzentrale der Deutschen Genossenschaften 
Kohlen-Abtellung 
Königsbacher Straße 28 % Hermann -Göring-Str. 47 


an langen Abenden nur 3, Drahn's-Resemappe” 


Feine Wäsche u. Unterkleider 
Strümpfe - Handschuhe 
Kinder- und Babybekleidung 
bei 


E. & St. Weilbach 


Litzmannstadt 
Adolf-Hitlor-Straße 154 


Ruf 14100 


durch zeitsparende 
OSMETIK 


BERLIN” ` 33 
Ellmiimensnonr `" tie 


GUSTAV EWALD & Co 
LITZMANNSTADT, LUTHERSTR.IG 


Verdunklungs- 
Anlagen 
spez, Sheddächer 
bewährte Konstruktion 
Ausführung in Stoffen 
sofort lieferbar. ` 


J. Hermann, Köln 
Obenmarsforten 8 Ruf 288-018 


Benzin- u, Holzgasantrieb 
Autorisierte Händlerfirma 


Fahrräder, Teansporträder, Kinderwagen 

nicklungen, Verchromungen und Lackle ungen 

Jegliche Reparaturen, Dreh- und Schweißarbeften 

fahrt aus 

Fahrrad-, Kinderwagen- und Fahrzeugfabrik 
GL 


„HA — 
Inh. Harry Kajnath 
Litzmannstadt, Hauländer Strabo B. 


Litzmannstadt 
Horst-Wossol-Strafe 225 / Ruf 157-44 


Elektro- med. 


Komm. Vorw. Ethelwolt Well 


Elektrobeheizung 


‘SCHILLING 


H HITLERS 


F für Fahrellder uud 
Itwagen für jeden Industriezwelg 
Fahrzeugwerkstütte LEOPOLD RANDE 


Litsmannstadt, Engolstr. A Fernruf 150-49, be 
we, "ër E don, Ge 


Pantostat 


Litzmannstadt, Bilokebergstraße 11/18 Rut 187-18 
Neuanfertigung und Reparaturen 


Diathermienpp 


| "FOTO-Kü SC 


Schmalfilme für das Hauskino — Verleih u. Verkauf 


Robust i betriebssicher 


Am. ‚Lastwagen | 


Dipl.-Ing. Max Weingertner 


D | i 
Apparatebau „Elektrosan“ . 


EE ER eee 


— 
WB? 


I 
L 


` Bosch 


Abg 


— 


Mi 


HOT 


KINO | 


itz 
186-85 


ateur, 
gen. 


u. Verkauf 


d d — 


weil sich sonst die feinen Aromastoffe 
nichtaufschliefen. Auch MALTO Kaffee- 
Ersatz soll wie ‚Bohnenkaffee gefiltert 
werden; erst dann entfalten sich seine 
guten geschmacklichen Eigenschaften, 


Die vollkommene 
1 Kaffeesfrsatz-Mischung! 


Ee 


Litzmannstädter Eisengleßerei 


„FERRUM“ 


` Buschlinie 121 Ruf 218-20 u. 218-87 
Abousse dreimal wöchentlich 


Mechanische Werkstatt. 


S 


eg 
7 
7 
7 
A 
7 
7 
7 
4 


Achtung Sehuhhändler! 
E 
PENNER O. H. G. 


Schuhgroßhandlung 
POSEN, Neue Straße "oa 


H 
Lager in Schuhwaren sämtlicher Gruppen 


Ruf 4145 


Achtung Hausfrauen! 
Gardinenleisten in großer Auswahl 


Einrähmungen und Verkauf 
von Bildern in der Leisten und Rahmenwerkstatt 


„Du hast recht...“ 


nagen die Freundinnen. Zur Gar- 
derobe einer schönen Frau ge- 
hort der sohnlttige 


Damen-Pelz 


Durch 


E 


Einige Sthok habe ich am Lagor, 
darunter 
8/4 Sonl Hunger 
Imit, Katze Hünger s 
Schwarz Soal Kanin „ 
Soal in Streifen 5 
Nutria Kanin 8/4 „ 580, — 
Braun Zobol Kanin 4 Ai 
Capos, schwarz Saal Kanin 112,70 


RM 607.— 
B48, — 
688, — 
BIT 


ADOLF LUU TALS 


DAS MAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


= 


Rafermener, Scheren, Sift. var 
roſtende Meler, Mantture Hubehön 


gut gereinigtes und gebeiztes Saatgut 


sichern Sie sich 


Saatgutreinigungsanlagen 
Beizanlagen jeder Größe 


sowie Saatgutbeizmittel 


Kurzfristig und ab Lager lieferbar 


Landbedarf, mn. Phiinp wort 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Strade Nr. 58, Ruf 187-72 


PR Da 


Höchsterträge 


—— — — — — 


Butterbojen, Meuergeuge ulm empe 
Wett in großer Wusmahl 


Adolf aF. Kummer 


Liymannftadi 
MAdolf-Hitler-Straße 101 


Fa. „ARDAL“ 


Schuhwaren-Großhandlung 
Posen, Dominikanerstraße 7 Fernruf 3114 
Kommissarischer Verwalter BRUNO HUHN 

Lederschuhwaren aller Art 

Turnschuhe 
Winter-Filzhausschuhe 
Pantoffeln in großer Auswahl 


Verkauf nur gegen Bestellschein 
SRSRRSRRRR 
Verdunkelungs-Rollos 
Alle Rollos sind leicht'zu kurzen durch Absilgen a. d. Seiten! 


Falt-Rollos mit Seitenzug, Papier schwarz 
72/285 105 225 192/225. 140.225 180 225. 210225 om 


"DNA 580° 6,60 860 11.— 
Schnurzug-Rollos Seitenzug, Rollopapior grün/schwarz 
Breite; 100 110 125. 150 175 _ 200 
100 ele 480 a5 560 D 128 980 
260 cm Ig. 4.60 520 5.50 6.20 740 8.50 10.80 
Andere Größen worden angofortigk—Verdunkelungs- Anl Großbetriobe 
mit Matorantrieb. — Großlager in Verdunkelungnpaplerent 
L Memh/ A 
Rolf Heyne, To ug Berlin C2, Tee 


Linte 78 frel! (Händler Sondorpralse) 


MOTIENTOD 


200 em 


Schürzen 

und Schürzenstoffe 
Unterhosen 

und Unterhosenstoffe 


Bettzeug 
sowie jeglicher Art 


N 
0 
O Baumwollstoffe 


N 
EMDEN preiswort bol 
en Agen d Wische- 
7 E. U. E. Gondek, Oh 
Litzmannstadt, Fricsenplatz 7, Fornrut 116 94, 


Bedarfsdeckungsscheine für Ehestandsdarichen und Sied- 
lungs- Kinderbeihilfen werden angenommen. 


m 
1 


2 


Ich haba moin vor dem Weltkriege gegrün 
zum Jahre 1097 unter Opferung- ges größten Teilen meiner bewog- 
lichen und unbeweglichen Vermögens gehaltene Unternehmen, 
das in den letzten Jahren unter der Firma M. Krenski geführt 
wurde, zurückorworben und führe es Jetzt wieder unter der Firma 


Gebr. Schlieper 


Baustoffe-Großhandlung 
BROMBERG 
Ruf 3306 o Adolf-HitlerStraße 140 Ruf 3361 
Bei dieser Gelegenheit danko ich allen ‘meinen Kunden, 


insbesondere denen aus dom Altreich, die mir die Treue trotz 
zwanziglührigur Trennung bewahrt haben. 


Franz Schlieper 


Verdunkelungs-Faltvorhung 


j achwar. Paplor m. Zur, 
1 a. Sonnenschutz gr 
Reul, d. Lola. Masse 
und piak Ing 

ab 8.00 RM 

erirlob, Bro Ja 


die Motte, 


nur CROTTOL beſtegt 


Erhältlich In allen einſchlo 
gigen Geſchäſten. 


Alleinverkauf 


Julius Dworzak 


komm, Verw der Pa L Kreulowakl 
Litzmannstadt, Danziger Straße 101, im Hofe 


sor Str. 17, 


gi 
Telophon 32300. ir den Warihegau 


Gustay Ewald & Co. 
Großhandlung, für Kosmetit, 


Seifen, Karla 
Wlymannltadi, Lutheriiahe 18, 
Ruf 15912. 


Raute Möbel 
Kompl. u. ingel Teppich 


Echte Orientteppiche 


in allen Größen empfiehlt 


tepina Richard Mayer 


giethenſtraße 1 — Fernruf 172,28 


Müge loite 


6. Schubert enn 


Frau Wanze versucht's an joder Tür 

Wo os diesen widerlichon Gästen gelingt, 

sich als Untermieter olnzunisten, muß 
radikal vorgegangen werden, 


Verwenden Sie zurWanzenvertilgung 


Certan 


Spritzmittel 
oder 


Diametan 


Vergasungsmittol ) 


t 187-18 
raturen 


BAU und KUNST 


GLASEREI 


SCHLEIFEREI uno SPIEGEIVERSILBEREI 


FERNR. 13586 


SCHLAGETER STR.11 


Gero durch Apothokon, Drogerlenum = Wo nicht erhältlich wande man-aich bm 
Bayer» LO. Farbanindusirie Aktiongesollachaft, Vorkaufsbüro für Pflanzenschutz, Pogon, em Obterbahnhet 20 


ALWIN KAUSS 


Galanterie- u. Kurzwaren-Großhandel 
‚Adolf-Hitler-Straße 135 Fernruf 246-63 


/csanalversicherungstesland- 


der Anstalten im Verband Öffentlicher 
Lebensversicherungsanstalien 


Sebens-TörpternerJorgungs- 
Studiengeld-Nenten-Benfions- 
US US KOU 


Poſensche Lebensperſicherunosanfalt 
. det renden . — 


Anfragen und eeng sind zu richlen an die Hauptverwaltung in Posen — Königsplatz 8 
oder an die Oberkommissare : 
Bernhard Hartwich Posen, Hodwigstrasse 17 Rudolf Tacke Leslau,von Brieson-Sirasse 7 


Ewald Linnenbrügger Litzmannslodl, Hormann-Börlng-Strrsse 57 | Rudoli Knelsal Hohensalza, Georganstrasse 39 
Alfred Kittel Litemannstodl, Hermann-Böring-Strasse 57 | Halnz Mittendort Lissa, Lindenstiasse 68 


Arbeitsgemeinschaft mit dem Sparkassen- und Giroverband 


Ungeziefervertilgung, insbeſondere 


Zür vechten Zeit 


Geschäftsverlegung 


KT EEN 


Ich habe das 


Großhandelslager 
für Spinnstoff. Kurz- und Galanteriewaren 


vormals „L. Hendeles“ 
aus der Hohensteiner Straße Nr. 11 


nach der 


Adoli-Hitler-Str. Nr. 5, I. Stock 


(Räumlichkeiten der ehem. Litzmannstädter Depositenbank) 


verlegt 


Fernsprecher: 
Ein- und Verkauf. 
Buchhaltung und Kasse 
Betriebs führer s. 


156-15 
156-17 
156-16 


S Der kommiss. Verwalter 


. 


Papier-, Schreibwaren- und Bürobedarfo-Broßhandel E 


das Richtige tan! 


Jetzt, gerade zu Beginn des 
Frühjahrs, bieten sich Ihnen 
noch die besten Einkaufs- 
möglichkeiten an modernen 
Frühjahrsstoffen, — Und Sie 
kaufen auch preiswert. Sehen 
Sie sich einmal unsere Aus- 
wahl in: 

Woll- u. Baumwollstoffen, 
Seidenstoffen, Hemden- 
stoffen, Futterstoffen und 
Handtüchern an. 

Lauter entzückende Sachen. 


Textilwarenhaus 


Erich Werer up 


Litzmannstadt 
Adolf-Hitler-Straße 107, Ruf 276.11. 


Vermehrungsanbau für 


Gohut- Futterrübenfamen 


geſucht. 
Mindeſtfläche für Auspflanzen 2½ ha 


Terra AG. 


Aſchersleben / Prov. Sachſen 


Wanzenhekämpfung 


in Wohnungen, Mietohäufern, Öffentl 
Gebäuden, mit Spezialmitfeln, übernimmt 


„ARD Serum-Inftitut G. HDD. 


Schmidt, Fuchs & Co. 
Buſchlinie 45 


137-26 £| 
nur 210-16 5 


Abt. Vorratsſchuß und „Söäbltngsbetämpfung FIR 


Otto Bigotte 


Ca ie 
Litzmannstadt 
Moltkestraße 28 Feruruf 118.88 


Bilder rusemüder, 


Gemälde u. a. sowie Wandsprüche 
in wundervoller Ausführung 
Bilderleistenwerkstatt 


E.B. Wallner (Walischewski) 


Buschlinie 132, Ecke Rudolt-Heß-Straße Ru! 245-95 


Glas- und Gebiände-Reinigungsmeiste) 


Ausführung gu Reinigungsarbeiten 
Betrieb eröffnet 


Reichsdeutscher Handwerksbetrieb, durch die Handwerkskammer Litzmannstadt angesetzt, 


V 


EN IN 1000 FARBEN 
„each me vot Pa Mat bell 


Auf den Abschnitt Nöhmittelliilde: 2 
erhalten Sie 6 Röllchen MAN 


Staatlich 


şir | 
Gewerbe, handel, Industrie 
ene du OK den ar 


. Schreibwaren u. Bürobedarf | 


182-99 ™ 144-40 | 


Uhrenhaus 
Reinhold Tote 
Ligmannjtadt, MbolfGitier-Strahe 76 


führt in größter Auswahl Stil und 
Schwarzwalduhren, Schmuck und Galanterleartitel 


Salzbrunner Kronenquelle 


Ein köſtlich ahelgekränt Sie Ee 


‚Niere und Blase, Steine Im Nierenbecken, Haralelter und Blase, Blnsenkatarrh, Gicht, 
SES ka Zuckerkrankhelt. — Zu haben in ‚Apotheken, Drogerien und Delikatessen-Geschäften, 


wios: La WV. Juraschek & Co, ee 


Horst-Wessel-Str. 68, Ruf 219.29 


Sulzbrunner Tafelwasser 


natürliches Mineralwasser 
Alk. Säuerling, seit 1001 mediz. 


Station Sulzbrunner Oberbrunnen "D 


Hellauzeigen: Katarrhe der Atmungsorgane, des Magens und Darmes, Asthma, Emphysem, Grippe, 


